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AUS DEM RATHAUS | Z RADNICE

LÜBBENER KURZNACHRICHTEN
News aus dem Bericht des Bürgermeisters

Nachfolgend informiert die Stadt Lübben 
über Themen, die u. a. ihren Platz im Be-
richt des Bürgermeisters in der letzten 
Stadtverordnetenversammlung am 27. Fe-
bruar 2025 fanden:

BEREICH BÜRGERMEISTER
Am 20. Februar fand ein Treffen mit Ver-
treterinnen und Vertretern des Ministeri-
ums für Infrastruktur und Landesplanung 
(MIL), des Landesamts für Bauen und Ver-
kehr (LBV) sowie der Investitionsbank des 
Landes Brandenburg (ILB) statt. Im Fokus 
stand die Abstimmung zur strategischen 
Stadtentwicklung, insbesondere im Hin-
blick auf die Förderprogramme „Lebendige 
Zentren“ (LZ), „Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung“ (WNE) sowie „Wohnraumför-
derung“ (WRF).
Im Rahmen einer Begehung wurden kon-
krete Einzelmaßnahmen wie „Lübben als 
Gesundheitsstandort“, der „Ersatzneubau 
am Eichengrund“ und die Mobilitätsachse 
eingehend erörtert.

FACHBEREICH II -  
ORDNUNG, BILDUNG & SOZIALES
Am 21. Februar fand die Jahreshaupt-
versammlung der Stadtwehrführung der 
Feuerwehr Lübben unter der Leitung vom 
Stadtwehrführer Oliver Nopper im Wap-
pensaal statt. Vertreter aus allen sechs 
Ortswehren, der Stadtverordnetenver-
sammlung, dem Kreisfeuerwehrverband 
und der Kreisbrandmeisterei des Land-
kreises Dahme-Spreewald waren vor Ort. 
Im Januar und Februar hatten bereits alle 
Ortswehren ihre eigenen Jahreshauptver-
sammlungen / Rechenschaftsberichte 
über das Jahr 2024 abgehalten.

FACHBEREICH III —  
BAUEN & STADTPLANUNG
Die Nutzung der öffentlichen Toilette im 
Durchgang Rathaus ist fortan nur mit Kar-
tenzahlung möglich. Die Euroschließung 
ist weiterhin verfügbar. Auch die Toilet-
te am Bahnhof wird in den kommenden 
Wochen auf EC umgerüstet. Öffentliche 
Toiletten der Stadt sind vermehrt von 
Vandalismus betroffen. Insbesondere das 
Aufbrechen von Geldkassetten hat zuge-
nommen und führt zu Schließungen der 
Toilettenanlagen. Aufgrund dessen erfolgt 
für die öffentlichen Toiletten am Bahnhof 
sowie am Rathaus (Durchgang) in den 
kommenden Wochen eine Umrüstung von 
Bargeldzahlung auf Kartenzahlung. Diese 

Maßnahme soll längere Schließungen auf-
grund von Sachschäden vermeiden. Die 
Stadt arbeitet an einer Neukonzeptionie-
rung aller öffentlichen Toiletten.
Die LP 5 Ausführungsplanung für die Brü-
cke SpreeLagune ist abgeschlossen. Der-
zeit werden durch die Verwaltung die Aus-
schreibungen vorbereitet. Die Submission 
ist für Mitte April geplant.
Die Bauarbeiten des Gehweges Blumen-
straße werden nach wetterbedingter Pau-
se wieder aufgenommen.
Parkplatz Schloss und Parkplatz Lessing-
straße erhalten neue Parkscheinautoma-
ten. Diese sind baugleich der Automaten 
Lindenstraße und ermöglichen eine Bezah-
lung mit Bargeld und Karte.
Den Endbericht zur Kommunalen Wärme-
planung hat die Stadt vom Ing.-Büro con-
energy consult erhalten. Somit wurden die 
Fördermittel fristgerecht abgerechnet und 
die Stadt erhielt eine 100%ige Förderung. 
Nach Sichtung werden die Ergebnisse der 
Öffentlichkeit präsentiert.

FACHBEREICH I - FINANZWESEN
Aufgrund der Reduzierung der Schlüssel-
zuweisung seitens des Landes entsteht 
der Stadt Lübben ein Haushaltsdefizit in 
Höhe von 675.000 EUR. Die Stadtverwal-
tung hat eine hausinterne Prüfung von 
Folgeschritten zur Vermeidung der vorläu-
figen Haushaltsführung angeschoben.
Die Ausschreibung für den Güterbahnhof 
sowie die „Gewerbefläche Am Südbahn-
hof“ sind in Vorbereitung. Die Bewer-
tungsmatrizen sind final abgestimmt und 
werden im März im Finanzausschuss 
vorgestellt. Das Verkehrswertgutachten 
vom Güterbahnhof steht noch aus. Das 
Verkehrswertgutachten von der „Gewerbe-
fläche Am Südbahnhof“ ist eingegangen.
Auch die Ausschreibung Kahnhafen 1 – 
Schlossinsel und Kahnhafen 2 – Linden-
straße sind in Vorbereitung. Die Bewer-
tungsmatrix ist final abgestimmt und wird 
ebenfalls im März im Finanzausschuss 
vorgestellt.
Abriss ehem. Gartenanlage im Ratsvor-
werker Weg wird bis zum 21.03.2025 voll-
ständig erfolgen - (Baufeldfreimachung 
zur Umsetzung des rechtskräftigen B-
Plans Nr. 7 - Ratsvorwerker Weg – Nord)

TKS
In der letzten Gesellschafterversamm-
lung der Tourismus, Kultur- und Stadt-
marketing Lübben (Spreewald) GmbH am  

18. Februar wurde über das Spreewaldfest 
diskutiert. Aufgrund steigender Kosten 
und anstehender erhöhter Auflagen zur 
Sicherheit wurde vom Beirat befürwortet, 
das Spreewaldfest zu optimieren. Die Brei-
te Straße soll nicht mehr bespielt werden. 
Das Festgebiet wird auf die Innenstadt und 
Schlossinsel konzentriert. Die große Büh-
ne wird auf den Marktplatz verlegt.

SÜW
Der Trinkwasserkalkulation wurde im 
Aufsichtsrat der Stadt- und Überlandwer-
ke GmbH Lübben nach einer Vorstellung 
mehrheitlich zugestimmt. Die letzte An-
passung erfolgt im Jahr 2021. Die SÜW 
informiert im Stadtanzeiger April über die 
Trinkwasserpreiserhöhung ab 01. Mai 
2025.

LWG
In der Aufsichtsratssitzung der Lübbener 
Wohnungsbaugesellschaft GmbH am 13. 
Februar 2025 wurde die LWG beauftragt, 
einen Plan für eine Prozessstruktur im 
Umgang mit Barrierefreiheit und Umbau 
der Wohnungen erstellen. Ziel ist es, dass 
Mieter länger in den eigenen vier Wände 
wohnen können.

STADTTHEMEN IM MÄRZ
• Satzung zur Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung gebührenpflichtiger 
Parkplätze in der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Blota)

• Beschluss zur 1. Änderung der Hebes-
atzsatzung der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Blota

• Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 
Nr. 24-1 „Friedensstraße/ Schützen-
platz“ Teil 1

• Ordnungsbehördliche Verordnung über 
Ausnahme vom Schutz der Nachtruhe 
2025

• Satzung über das Friedhofs- und Be-
stattungswesen der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Blota) - (Friedhofs-
ordnung)

• Hauptsatzung der Stadt Lübben 
(Spreewald)

• Grundsatzentscheidung zur Fortfüh-
rung der Projektentwicklung eines 
Besucherinformationszentrums (BIZ) 
in Lübben (Spreewald) am Parkplatz 
Schloss unter Einbeziehung des 
Schlossensembles
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3. STADTGESPRÄCH ZUM THEMA „QUARTIERSENTWICKLUNG“
Mi 01.04. | 13:30 Uhr | Begegnungsstätte SEELENZEIT

Gemeinsam mit der Lübbener Wohnungs-
baugesellschaft und der Stadt- und Über-
landwerke GmbH lädt die Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) am 01. April um 
13:30 Uhr zum 3. Lübbener Stadtgespräch 
ein. Die Veranstaltung findet in der Begeg-
nungsstätte SEELENZEIT im DRK- Zent-
rum Lübben statt. Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich zum Dialog eingeladen.

HINTERGRUND
In diesem Rahmen möchten Bürgermeis-
ter Jens Richter sowie die Geschäftsfüh-
rer Marcus Ende und Frank Freyer mit 
Bürger*innen, Netzwerker*innen und Inter-
essierten zum Stadtgeschehen informieren 
und über die anstehenden Herausforderun-
gen ins Gespräch kommen. Schwerpunkte 
sind die Quartierentwicklung in „Lübben 
WEST“ sowie die Weiterentwicklung des 
etablierten Gesundheitsstandortes an der 

Schillerstraße. Auch die neuen Parkmög-
lichkeiten in der Gotthold-Ephraim-Les-
sing-Straße werden besprochen.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, in 
einer offenen Gesprächsatmosphäre über 
derzeitige und zukünftige Projekte zu spre-
chen. Wunsch und Ziel dieses Formates 
ist es, einen regelmäßigen Austausch zu 
pflegen, aufrecht zu erhalten und auch aus-
zubauen, um gemeinsam die Zukunft der 
Stadt zu gestalten.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG FEUERWEHR ALLER ORTSWEHREN
Rückblick der AG Öffentlichkeitsarbeit

Am 3. März 2025 fand die Jahreshaupt-
versammlung aller Feuerwehren der Stadt 
Lübben (Spreewald) statt. Die Veranstal-
tung bot eine Plattform für den Austausch 
über die vergangenen Einsätze, zukünftige 
Ziele und die Anerkennung besonderer 
Leistungen.
Die neu gewählte Stadtwehrführung, be-
stehend aus Oliver Nopper und seinen Stell-
vertretern Stefan Speiler, André Burisch 
und Edmond Krüger, präsentierte einen 
Überblick über die bisherigen Erfolge und 
künftige Strategien zur Verbesserung der 
Einsatzbereitschaft und Zusammenarbeit 
innerhalb der Wehren. Besonders hervor-
gehoben wurde durch den stellvertreten-
den Kreisbrandmeister Henry Strassen, die 
enge Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
in den Bereichen der Leuchtturmprojekte 
und der Gefahrstoffeinheit-Süd (GSE). Hier 
gab es einen Ausblick auf die geplante Be-
schaffung eines neuen Einsatzleitwagens 
(ELW) für die GSE, der die Einsatzfähigkeit 
weiter stärken soll. Außerdem würdigte er 
die geleistete Arbeit aller Feuerwehrleute 
und betonte die Bedeutung der interkom-
munalen Zusammenarbeit.

Der Stadtjugendwart David Nuss berichte-
te stolz über die Aktivitäten und Fortschrit-
te der Jugendfeuerwehr, die weiterhin ein 
wichtiger Bestandteil der Nachwuchsför-
derung ist.
Das Mediateam (vertreten durch Florian 
Wapsas) gab Einblicke in seine Öffentlich-
keitsarbeit, die dazu beiträgt, das Bewusst-
sein für die Feuerwehr in der Bevölkerung 
zu stärken.
Ein Höhepunkt der Versammlung war das 
Grußwort des Bürgermeisters der Stadt 
Lübben (Spreewald), der den Feuerwehr-
leuten für ihren unermüdlichen Einsatz 
und ihr Engagement dankte. Er betonte die 
zentrale Rolle der Feuerwehren für die Si-
cherheit und das Wohl der Stadt und ihrer 
Bürger. Das letzte Grußwort kam von Peter 
Rublack (Vorsitzender des Kreisfeuerwehr-
verbandes), in welchem er die Zusammen-
arbeit der Feuerwehren und die Bedeutung 
der Jugendfeuerwehr betonte.
Zudem wurde ein Ausblick auf geplante 
Neuanschaffungen gegeben, darunter ein 
neues Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug (HLF 20) und ein Löschgruppenfahr-
zeug (LF 10), die die technische Ausstat-

tung der Wehren weiter verbessern sollen. 
Die Gesamtinvestitionen der Stadt Lübben 
(Spreewald) im Jahr 2024 beliefen sich auf 
124.398,82 €, wovon 66.329,29 € in den 
Neubau von Infrastruktur flossen.
Der letzte Punkt auf der Agenda waren die 
Ehrungen der Einsatzkräfte und die Beför-
derung von den Ortswehrführern.
Die Versammlung endete mit einem po-
sitiven Ausblick auf das kommende Jahr 
und der festen Überzeugung, dass die Feu-
erwehren der Stadt Lübben (Spreewald) 
auch weiterhin verlässlich und professio-
nell ihren Dienst versehen werden. (pm)

IN ZAHLEN
•  Einsätze: 294
•  �Aktive Kameraden: 169 [24 weiblich]
•  �Jugendfeuerwehr: 129 Mitglieder  

[50 weiblich]
•  �Investitionen/Ausstattung 2024: 

124.398,82 €
•  �Investitionen für Neubau: 66.329,52 € 

[u. a. Einbau Alarmanlagen und 
Planungskosten Neubau Neundorf]

LÜBBEN SCHREIBT 7. EHRENAMTSPREIS AUS
Vorschläge bis 22. April möglich

„Ohne das Ehrenamt würde unser Land 
ganz anders aussehen. Auch wer sich 
mit wenig Zeit engagiert, tut etwas Gutes. 
Jede Stunde zählt“
(Professorin Claudia Vogel)
Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Blo-
ta) möchte auch 2025 wieder Bürger*innen 
ehren, deren ehrenamtliches Engagement 
Aufmerksamkeit und Würdigung verdient. 
Mit dem Lübbener Ehrenamtspreis möch-
ten die Stadt und ihre Bürger*innen beson-
ders engagierten Menschen Danke sagen 
und zeigen, wie wichtig die Arbeit jedes 
Einzelnen ist. Alle Lübbener*innen sowie 
Vereine und Institutionen sind aufgerufen, 
bis zum 22. April 2025 ihre Vorschläge an: 

Stadtverwaltung Lübben, Fachbereich II/
Ehrenamt, zu unterbreiten. Dabei gibt es 
keine festgelegten Kriterien. Entscheidend 
ist, dass die Einreichenden die Kandida-
ten für besonders geeignet halten. Der 
entsprechende Vorschlagsbogen befindet 
sich auf luebben.de. Eigenvorschläge sind 
nicht möglich. Das Formular finden Sie im 
Stadtanzeiger und auf der Internetseite der 
Stadt Lübben (Spreewald).

PREISVERGABE
Über die Preisvergabe entscheidet eine un-
abhängige Jury, deren Entscheidung nicht 
anfechtbar ist. Die Ehrenamtsverleihung 
findet am 03. Juli 2025 im Herrenhaus 

Neuhaus im Rahmen des Abends „Politik 
trifft Wirtschaft“ statt. (nur mit Einladun-
gen)

INFORMATIONEN
FORMBLATT luebben.de > Aktuelles
EINREICHUNGEN bis 22. April 2025
PER POST Stadt Lübben (Spreewald)/
Lubin (Błota), Poststraße 5, 15907 Lüb-
ben
PER MAIL buergermeister@luebben.de

INFOS
WEB luebben.de
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FÊTE DE LA MUSIQUE
Aufruf zur Teilnahme am 21.06.

Am 21. Juni findet zum bereits achten Mal 
das Musikfest in Lübben statt. Man kann 
schon von einer festen Größe im Kultur-
leben der Stadt sprechen. Jedes Jahr am 
21. Juni, Tag des weltweiten Musikfestes 
Fête de la Musique, laden auch Lübbener 
Gastronomen Musiker verschiedener Stil-
richtungen ein, um Musik und den Som-
mer zu feiern. Los geht es in den meis-
ten Lokalen oder auf den verschiedenen 
Plätzen ab 16:00 Uhr. Weil der 21.Juni in 
diesem Jahr auf einen Samstag fällt, darf 
überall bis 24:00 Uhr gefeiert werden.

Initiiert wurde das Fest 2017 vom Lübbe-
ner Michael „Mollo“ Lehmann, die Stadt-
verwaltung unterschrieb den Lizenzver-
trag mit dem Fête de la Musique-Büro in 
Hannover. Inzwischen laufen die organisa-
torischen Fäden im Sachgebiet Kulturför-
derung/Ehrenamt des Rathauses zusam-
men. Lübben gehört mit zu den Städten 
in Deutschland, Europa und weltweit, die 
durch diesen besonderen musikalischen 
Festtag verbunden sind.
Alle Orte folgen dem gleichen Prinzip: Fête 
de la Musique ist ein Musikfest ohne Ge-

winnabsichten, es wird von den Bürgern 
der Stadt gestaltet, es ist offen für alle Stil-
richtungen und Musiker, egal ob Profi oder 
Amateur. Es ist öffentlich zugänglich und 
kostet keinen Eintritt. Außerdem findet es 
(überwiegend) unter freiem Himmel statt.

ANMELDUNG
Interessenten mit Spielorten (bitte be-
nennen) können sich gerne bis zum 
15.04.2025 noch beim Sachgebiet Kultur-
förderung/Ehrenamt unter 03546-792519 
oder ehrenamt@luebben.de melden.

LÜBBEN IST VERWALTUNGS-, WOHN-, GESUNDHEITS- UND TOURISMUSSTANDORT
TEIL 2: Kreisel Lindenstraße in voller Blüte

Lübben [urbs Lubin (Burg Lübben)] wurde 
erstmals 1150 erwähnt und hat sich seither 
als bedeutender Handels- und Verkehrs-
knotenpunkt etabliert. Dank seiner hervor-
ragenden geografischen Lage mit Spree-
übergängen und direkter Anbindung an die 
Metropolen der Region bleibt Lübben bis 
heute ein zentraler Standort in Brandenburg. 
Als Kreisstadt zwischen Berlin und Cottbus 
zählt Lübben über 14.000 Einwohner*innen. 
Neben der Kernstadt prägen die sechs Orts-
teile Steinkirchen, Treppendorf, Neuendorf, 
Radensdorf, Hartmannsdorf und Lubolz 
das gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Leben maßgeblich. Heute versteht sich 
Lübben nicht nur als Handels- und Ver-
kehrszentrum, sondern auch als bedeuten-
der Verwaltungs-, Wohn-, Gesundheits- und 
Tourismusstandort. Zentrale Projekte wie 
die Wohnbaulandstrategie, die Neugestal-
tung von Lübben Nord, der Blaulichtstütz-
punkt und das Strukturwandelprojekt „Be-
sucherinformationszentrum“ werden mit 
vereinten Kräften vorangetrieben.
In den kommenden Ausgaben des Stadtan-
zeigers widmen wir uns aktuellen Schwer-
punktthemen und erklären auch historisch, 
wichtige Themen und Fragen. Heute: Krei-
sel Lindenstraße.

KREISEL LINDENSTRASSE
Die Stadt Lübben (Spreewald) schloss mit 
der Bundesrepublik Deutschland vertreten 
durch das Ministerium für Infrastruktur 
und Landwirtschaft, vertreten durch den 
Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg 
am 22.02.2012 eine Vereinbarung über 
den Ausbau des Kreisverkehrs am Knoten-
punkt Lindenstraße / Am Spreeufer / E. v. 
Houwald-Damm.
Im September 2012 starteten die Straßen-
bauarbeiten zum Ausbau. Bislang waren 
die B 87 und B 115 als eine geregelte Kreu-
zung mit einem Lichtsignal miteinander 
verknüpft. Um die Unfallhäufigkeit zu be-
seitigen, wurde der Knotenpunkt zu einem 
Kreisverkehrsplatz umgebaut. Die vom 
Landesbetrieb Straßenwesen Branden-

burg, Niederlassung Süd, in Auftrag gege-
benen Leistungen umfassen die Fahrbah-
nen und Nebenanlagen der B 87 und B 115, 
eine Deckenerneuerung der B 87 bis zum 
Knotenpunkt Luckauer Straße sowie die 
Anlage eines Straßen begleitenden Radwe-
ges parallel zur B 115 bis zum Knotenpunkt 
Breite Straße.
Der Landesbetrieb Straßenwesen Bran-
denburg, Niederlassung Süd, rechnet für 
den Ausbau des Knotenpunktes B 87/B115 
(Lindenstraße/Am Spreeufer/Ernst-von-
Houwald-Damm) mit einem Jahr Bauzeit, 
einschließlich der Begrünung und Restar-
beiten.
Neben dem eigentlichen Kreisel, der einen 
Durchmesser von 35 Meter hat, wurden 
Teile der Fahrbahnen der Lindenstraße 
und Am Spreeufer mit einer neuen Deck-
schicht versehen sowie Rad- und Gehwe-
ge gebaut. Insgesamt erfolgt der Bau in 
sieben Phasen, die von archäologischen 
Untersuchungen begleitet werden. In der 
1. Phase, die vom 24. September bis 18. 
Oktober 2012 dauert, werden provisori-
sche Fuß- und Radwege geschaffen und 
die ersten Medien umverlegt. Vom 19. Ok-
tober bis 20. November 2012, der 2. Pha-
se, werden die provisorischen Fahrbahnen 
gebaut und weitere Medien verlegt. Die 
3. Phase umfasst den Zeitraum vom 20. 
November 2012 bis 18. Januar 2013, in 
dem die Borde gesetzt und der eigentliche 
Kreiselbau erfolgt. Es folgt der Ausbau des 
nördlichen Bereichs zum Hafen und dann 
des südlichen Bereichs. In der 6. und 7. 
Phase, die insgesamt vom 10. März 2013 
bis zum 15. Mai 2013 dauern sollte, wur-
de zunächst der „Arm“ in Richtung Stadt 
ausgebaut, dann folgt der teilweise grund-
hafte Ausbau der Straße Richtung Luckau. 
Die Arbeiten erfolgten unter Vollsperrung 
des jeweiligen Straßenbereiches, d. h., die 
Autofahrer mussten die ausgeschilderten 
innerörtlichen Umgehungsstraßen (Park-
straße, Bahnhofsstraße) nutzen, um die 
eigentliche Straßenbaustelle zu umfahren 
und zum Kreisel zu gelangen.

DIE GESTALTUNG
Die Umbaumaßnahme an der Bundesstra-
ße zu einem Kreisverkehrsplatz, hat für die 
Stadtverwaltung die Notwendigkeit aufge-
tan, das touristische Konzept an diesem 
Standort fortzuschreiben. Einerseits dient 
der Standort als Eingangstor zur Lübbener 
Innenstadt/Altstadt. Andererseits bilden 
der Parkplatz sowie die Nebenanlagen 
den Ausgangspunkt zum Erkunden bzw. 
Erleben der touristischen Infrastruktur in 
Lübben. Daher wurde 2013 mit der Vorpla-
nung des Konzeptes für die Umgestaltung 
des Parkplatzes Lindenstraße einschließ-
lich der Gestaltung der Kreisverkehrsanla-
ge begonnen. Laut Vereinbarung mit dem 
Landesbetrieb Straßenwesen aus 2012 
tragen diese die Kosten für die Herstellung 
des Innenringes (Ausführung in Oberbo-
den mit Rasenansaat). Die Gestaltung des 
Kreisverkehres und damit verbundene Kos-
ten obliegen der Stadt.

GESTALTUNGSIDEEN
Angedacht und geplant wurden z. B. ein 
Spreewalddorf mit Kreiselgestaltung 
„Spreewälder Lichtfließe“ – einer Rasens-
kulptur mit Lichtbändern und Wassertor. 
Der Entwurf vom BW&P Landschaftsarchi-
tekten (Hr. Thelen) stammt aus dem Jahr 
2013. Die Gesamtkosten beliefen sich auf 
rund 1,27 Mio. Euro. Die Gestaltung wurde 
im Bauausschuss Oktober 2013 öffentlich 
vorgestellt. Im November wurde die Vor-
lage 2013/068 eingebracht, jedoch durch 
Finanzausschuss und Bauausschuss ver-
tagt, um sie in den Fraktionen zu disku-
tieren. Allen Beteiligten war klar, dass die 
Realisierung der Maßnahme nur unter der 
Voraussetzung erfolgen kann, dass För-
dermittel zur Verfügung stehen. Auch die 
Lübbener Künstlerin Sylvia Matthes wurde 
beteiligt, um Vorschläge zur Gestaltung 
einzubringen. Drei Konzeptskizzen liegen 
der Stadtverwaltung vor. Eine Umsetzung 
erfolgte aus Kostengründen nicht.
2014 gab es Überlegungen, die Innenflä-
che des Kreisverkehrs im Zuge der AQUA-
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MEDIALE als Ausstellungsfläche bereitzu-
stellen. Dies wurde im Januar durch die 
Stadtverordnetenversammlung befürwor-
tet. 2014 wurde so das Kunstwerk „zerbro-
chene Granitschale“ von Franziska Möbius 
auf dem Kreisel inszeniert.

HEUTE
In den letzten Monaten ist eine Bepflan-
zung mehrfach Thema in der Dienstbe-
ratung des Bürgermeisters gewesen. 
Anlässlich der Festivitäten zum Doppel-
jubiläum wurde entschieden, eine Früh-
lingsbepflanzung vorzunehmen. Die Stadt 
Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) feiert in 
den Jahren 2025 und 2026 ein Doppelju-
biläum. Unter dem Motto „Geh aus, mein 

Herz“ begeht die Stadt nicht nur ihren 875. 
Geburtstag, sondern gedenkt auch des 
350. Todestages von Paul Gerhardt. In 
Vorbereitung der Festivitäten pflanzte der 
Baubetriebshof 2024 auf der Verkehrsinsel 
Lindenstraße 1.000 Tulpen, 1.000 Narzis-
sen und 3.500 Krokusse. Bürgerschaft und 
Gäste dürfen sich in diesem und kommen-
den Frühjahr an dem Aufblühen des Krei-
sels erfreuen.

KUNST AM ANDEREN ORT
Auch wenn das Spreewalddorf von Ar-
chitekt Markus Thelen keine Umsetzung 
erfuhr, wurde mit dem Bau des Parkplat-
zes Burglehn ein Kunstwerk geschaffen, 
welches die Sage von der Entstehung 
des Spreewaldes erzählt: 2017 wurde 
mit den Bauarbeiten am Parkplatz Burg-
lehn begonnen. Am 29.08.2018 wurde 
der neue innerstädtische Parkplatz mit 
349 kostenfreien PKW-Stellplätzen, neun 
Busparkplätzen sowie künftig sechs 
Ladesäulen und einem Kunstwerk am 

Eingangsbereich eröffnet. Mit den Pflug-
scharen, einer Bank in Schlangenform 
und einem Wasser-Umlauf-System aus 
dem Material Cortenstahl erinnert das 
Kunstwerk an die Sage von der Entste-
hung des Spreewaldes. Danach zog der 
Teufel mit Ochsen und Pflugscharen 
seine Bahnen, weil ihm die Ochsen aber 
durchgingen, entstanden die Spreewald-
fließe. Das aus den Pflugscharen ent-
springende Wasser ergießt sich in einem 
Fließ, in welchem artifizielle Fischchen 

schwimmen. Das Fließ weist Gästen den 
Weg zur Schlossinsel. Der 1,1 Millionen 
teure Bau wurde zu 80 Prozent aus Mit-
teln des Förderprogramms „GRW – Aus-
bau der wirtschaftsnahen kommunalen 
Infrastruktur“ gefördert. Die Gestaltung 
des Parkplatzes mit den rostbraunen 
Pflugscharen, die die Sage von der Ent-
stehung des Spreewaldes symbolisieren, 
wurde von den Lübbenern stark disku-
tiert.

AUS DER ARBEIT DER FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG | 
ZE ŹĚŁA FRAKCIJOW GROMAŹINY MĚSĆAŃSKICH WÓTPÓSŁAŃCOW

HINWEIS DER REDAKTION
Die Fraktionen sind für die Inhalte ihrer Berichte selbst verantwortlich.

FRAKTION: AFD LÜBBEN
Für Stadt und Bürger

Am Sonntag, dem 16. Februar 2025, führ-
ten wir einen Diskussionsabend durch, 
der das Thema Migration und Flüchtlinge 
behandelte. Während der Veranstaltung 
wurde ein Film gezeigt, und im Anschluss 
fand ein politischer Austausch statt. Der 
Abend verlief ruhig und erfolgreich, und 
wir planen, in Zukunft weitere solcher Bür-
gertreffen sowie andere Veranstaltungen 
durchzuführen. Ursprünglich sollte diese 
Veranstaltung im Rathaus stattfinden. Das 
lehnte jedoch unser Rathaus ab.
Für unseren Infostand haben wir neues 
Material beschafft, um in Zukunft noch 
präsenter auftreten zu können. Neue Ter-
mine für den Infostand sind bereits ge-
plant und werden über die unten genann-
ten Kanäle rechtzeitig bekannt gegeben.

DIE DEUTSCHLANDFLAGGE WURDE 
EINGEFÜHRT!
Wir vertreten die Auffassung, dass in ei-
nem Sitzungssaal der Stadtverordneten-
versammlung nicht nur die Flagge von 

Brandenburg und die Flagge der Stadt Lüb-
ben, sondern auch eine Deutschlandflagge 
ihren Platz haben sollten. Da die Stadt un-
seren Hinweis bisher nicht umgesetzt hat, 
haben wir uns entschlossen, eine eigene 
Deutschlandflagge anzuschaffen. Diese 
liegt ab sofort ausgebreitet auf unserem 
Platz im Sitzungssaal. Selbstverständlich 
würden wir diese wieder entfernen, sobald 
die Stadt eine oder mehrere der genannten 
Flaggen im Sitzungssaal anbringen würde.
Die Stadtverordnetenversammlung verlief 
zufriedenstellend. Unser Antrag zur An-
schaffung von vier Dixi-Toiletten für die 
Stadt- und Ortsteile sowie für die Vereine 
wurde von uns zurückgezogen. Wir haben 
entsprechende Hinweise auf Nachbes-
serungen durch die anderen Fraktionen 
angenommen und werden den Antrag 
entsprechend anpassen, um ihn in den 
nächsten Sitzungen erneut einzureichen. 
Natürlich hindert uns das nicht daran, wei-
tere Anträge zu stellen, über die wir Sie in 
Zukunft informieren werden.

Aufgrund zu hoher Ausgaben hat die Stadt 
Lübben ein neues Haushaltsloch von 
625.000 €. Dieses muss angepasst wer-
den. Unsere Fraktion wird sich erneut den 
gesamten Haushalt der Stadt vornehmen 
und mögliche Einsparpotenziale prüfen. 
Unser Grundsatz bleibt: Keine zusätzlichen 
Kosten für den Bürger. Wir sind vom Bür-
ger gewählt und haben als oberste Pflicht, 
dessen Leben zu verbessern. Dabei sollte 
die politische Ausrichtung keine Rolle spie-
len.
Gemeinsam mit Ihnen sorgen wir für eine 
politische Wende in der Stadt Lübben.

Florian Kortz
Fraktionsmitglieder

INFOS
Instagram: afd.luebben
Facebook: AfD Lübben



7STADTANZEIGER Nr. 3/2025

FRAKTION: BÜRGERINITIATIVE (BI) „UNSER LÜBBEN“
Frieden durch Aufrüstung im Spreewerk? Wir laden ein zum Bürger-Dialog

Es scheint eine Zeitwende im Raum zu ste-
hen - nicht nur politisch - auch im Umgang 
miteinander. Ohne ein Miteinander können 
wir auch im Stadtparlament, genauso wie 
in der übergeordneten Politik, nicht im Sin-
ne der Bürger handeln und umsetzen. Da-
her verknüpfen wir in einer Veranstaltung 
unserer BI-UL die Möglichkeit das „Gemein-
sam“ wieder zu greifen, respektvoll mitein-
ander umzugehen UND auch kommunale 
Themen wie die Aufrüstung, wenige Kilo-
meter von Lübben entfernt, einzubinden.
Der erneute Rüstungs-Produktionsgedan-
ke in unserem Spreewerk schwebt schon 
seit dem letzten Jahr im Lübbener Raum, 
viele Bürger sind verunsichert und haben 
uns angesprochen. So starteten wir 2024 
unsere Petition (Stoppt die Rüstungspro-
duktion im Spreewerk Lübben) und legten 
Unterschriftenlisten aus, die auf unerwar-
tet rege Befürwortung stießen. Nur durch 
Offenlegung lässt sich die breite Meinung 
auch kundtun und in Summe schlussend-

lich präsentieren. Dies gehen wir am Sonn-
tag, den 30.03.2025 im Lübbener Wappen-
saal an, laden dazu nicht nur interessierte 
Bürger, sondern unseren Bürgermeister, 
Vertreter des LDS, alle Lübbener Fraktio-
nen, Diehl Defence als das Rüstungsunter-
nehmen selbst und nicht zuletzt die Presse 
ein.
Bevor wir jedoch am Nachmittag mit unse-
rer offenen Diskussion starten liegt es uns 
am Herzen, alle Interessierten bereits am 
späten Vormittag zusammenzubringen. 
Leider zeigt es sich nicht erst seit letzter 
Zeit vermehrt, dass Diskussionsrunden 
aus den Fugen geraten, unsachlich argu-
mentiert wird oder das Gegenüber gar rhe-
torisch „abgewürgt“ wird. Dem möchten 
wir entgegenwirken und laden zu einer kos-
tenfreien Dialog-Runde (nach David Bohm 
u. a.) ein, wo jeder für sich im privaten wie 
auch politischen Raum einen Gewinn ent-
nehmen wird, der ein Aufeinander-Zuge-
hen, Verstehen des Gegenübers und die 

friedliche Gesprächskultur danach unum-
gänglich machen. Mit diesem Grundstein 
bewegen wir uns dann in den Nachmittag, 
wo im Spreewerk-Thema mit IHREN Ge-
danken von „pro und contra“, die persönli-
chen Meinungen offengelegt werden. Denn 
was nutzen uns Gespräche, die nicht für 
jeden zugänglich sind oder welche sich gar 
in einer verbalen negative Endlosspirale 
bewegen, der man gern eine „eigene Blase“ 
zuschreibt? Wir bedanken uns für das Aus-
legen der Unterschriftenlisten bei den be-
teiligten Lübbener Unternehmern und freu-
en aus auf Ihre rege Beteiligung an diesem 
Tag, der allen lange in positiver Erinnerung 
bleiben dürfte. Die Zeitangabe folgt über 
Aushänge in den Geschäften und unsere 
Website www.unser-luebben.de.

Nancy Schendlinger
Fraktionsvorsitzende

FRAKTION: CDU
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lübben,

wir freuen uns, dass wir Ihnen als CDU-
Fraktion in der Stadtverordnetenversamm-
lung Lübben ein weiteres engagiertes Mit-
glied vorstellen können:

BENJAMIN KAISER
Liebe Lübbener Bürgerinnen und Bürger, 
ich wurde im März 1981 auf dem Lübbe-
ner Frauenberg geboren. An mein Abitur 
schloss sich mein Grundwehrdienst und 
das Studium in Cottbus und Königs Wus-
terhausen an, welches ich als Diplom-
Finanzwirt (FH) abschloss. Nach meiner 
langjährigen Tätigkeit als Betriebsprüfer in 
der Berliner Finanzverwaltung war ich von 
2018 – 2021 als Fachhochschuldozent in 
Brandenburg tätig. Seitdem bin ich wieder 
in der Finanzverwaltung tätig.
Mein politischer Werdegang begann mit 
dem Eintritt in die Junge Union und die 
CDU. Seitdem bin ich in Lübben als Stadt-
verordneter (seit 2008) und im Kreistag 
Dahme-Spreewald (seit 2014) aktiv. Aktu-
ell bin ich unter anderem als Vorsitzender 
des Werksausschusses der Stadtentwäs-
serung (SEL) und als Vorsitzender der 
CDU-Fraktion tätig. Die Doppelrolle – in 
Stadt und Kreis – zeigt, wie eng und wich-
tig beide Ebenen für das Gemeinwohl – 
gerade für die Stadt Lübben - miteinander 
verknüpft sind.
Auch privat engagiere ich mich in unserer 
Gemeinschaft: Als Mitglied der Sportverei-
ne Grün Weiß Lübben und Blau Weiß Lu-
bolz sowie durch meine Unterstützung des 

Fördervereins aquamediale e. V., des Feu-
erwehrvereins Lübben und des Städtepart-
nerschaftsvereins Lübben (Spreewald) bin 
ich nah bei den Menschen und fest in mei-
ner Heimat verankert.

FÖRDERMITTEL FÜR DIE STADT 
LÜBBEN: INVESTITIONEN IN DEN 
RADVERKEHR
In der jüngsten Kreistagssitzung am 29. 
Januar 2025 wurde die Verteilung der 
Fördermittel aus dem Kreisstrukturfonds 
im Bereich Radverkehr beschlossen. Die 
Stadt Lübben (Spreewald) profitiert dabei 
erheblich: Insgesamt fließen 459.960 Euro 
in wichtige Modernisierungsmaßnahmen 
unseres Radverkehrswegenetzes.
1. Radwegmodernisierung M5-2: Für die 
Planung und den Bau dieses Abschnitts 
erhält die Stadt 105.600 Euro. Hierbei han-
delt es sich um den Ausbau des Radwegs 
von Barzlin in Richtung Nordumfluter.
2. Radwegmodernisierung M5-1: Noch 
umfangreicher fällt die Förderung für den 
nördlich anschließenden Abschnitt M5-1 
aus. Mit 354.360 Euro wird die Befesti-
gung des Radwegs im Asphaltausbau 
unterstützt. Besonders erfreulich: Einsei-
tige Wurzelschutzmaßnahmen sollen die 
Verkehrs- und Fahrsicherheit deutlich er-
höhen.
Insbesondere für unsere Region, die so-
wohl von Einheimischen als auch von 
Gästen als Radfahrparadies geschätzt 
wird, sind diese Investitionen ein wichtiger 

Schritt zur weiteren Attraktivitätssteige-
rung.

GEMEINSAM FÜR LÜBBEN –  
IHRE CDU-FRAKTION
Wir werden uns auch weiterhin an den 
Realitäten unserer Stadt orientieren und 
gemeinsam an Lösungen arbeiten, die den 
vielfältigen Herausforderungen in Lübben 
gerecht werden – ohne auf vereinfachte, 
ideologisch gefärbte Kampfschreie – wie 
diese in der Vergangenheit zu hören wa-
ren, zurückzugreifen.
Im Übrigen begrüßen wir die aktuellen his-
torisch-soziokulturellen Belange von Lüb-
ben. Mit dem 600-jährigen Vereinsjubiläum 
der Schützengilde zu Lübben 1425/1990 
begeht ein traditionsreicher Verein in die-
sem Sommer einen würdevollen Ehrentag. 
Seither ist das Schützenbrauchtum in Lüb-
ben ein Wesenskern unserer Stadt, den wir 
anlässlich dieses bevorstehenden Jubilä-
ums gerne unterstützen.
Schauen Sie auf www.cdu-luebben.de, 
schreiben Sie uns unter info@cdu-lueb-
ben.de eine Mail oder kontaktieren Sie uns 
unter
https://www.facebook.com/cdu.luebben 
oder
https://www.instagram.com/cdu_luebben
Ihre Ideen sind gefragt.

Ihre CDU-Fraktion
Dr. Inis Schönfelder und Benjamin Kaiser

Fraktionsmitglieder
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FRAKTION: DIESTADTFRAKTION
Auswertung der Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zum Besucherinformationszentrum

Basierend auf den Untersuchungen spricht 
sich die Fraktion für die Entwicklung des 
Schlossensembles aus. In diesem sollen 
künftig ein großer Versammlungssaal, 
der dem gestiegenen Interesse der Bür-
ger an der Stadtverordnetenversammlung 
gerecht wird, ein modernes, interaktives 
Museum sowie gastronomische Angebote 
integriert werden.
Gleichzeitig unterstützt diestadtfraktion 
das Vorkaufsrecht der Stadt Lübben zur 
innerstädtischen Wohnraumoptimierung. 
Diese Maßnahme soll dazu beitragen, den 

urbanen Raum aktiv zu beleben und zu-
gleich für bezahlbaren Wohnraum zu sor-
gen.
Die jüngsten Ergebnisse der Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Lübben untermauern den Einsatz der loka-
len Helfer: Mit 253 Einsätzen wurden 169 
aktive Kameraden, 134 Mitglieder in der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr sowie 163 in 
der Alters- und Ehrenabteilung mobilisiert. 
Diese Zahlen zeugen von einem hohen En-
gagement und der Bereitschaft, die Sicher-
heit der Stadt zu gewährleisten.Die Digita-

lisierung in der Feuerwehr schreitet voran, 
so lassen sich Einsätze und Einsatzkräfte 
besser organisieren. Mit diesen Projekten 
und dem starken Engagement der lokalen 
Institutionen zeigt diestadtfraktion, dass 
sie entschlossen ist, die Zukunft der Stadt 
aktiv und zukunftsorientiert mitzugestal-
ten.

Hans-Jörg Schacht
Fraktionsmitglied

FRAKTION: PRO LÜBBEN
Zu Gast in Steinkirchen und weitere Nachfragen zur städtischen Entwicklung

Die Fraktion PRO LÜBBEN tagte im Febru-
ar auf Einladung des Ortsbeirats in Stein-
kirchen. Im Ergebnis der intensiven Bera-
tungen in Lübbens einwohnerstärkstem 
Ortsteil stellt die Fraktion in Absprache mit 
dem Ortsbeirat im Februar in der Stadtver-
ordnetenversammlung den Antrag, den 
Bürgermeister zu beauftragen, in der ak-
tuellen Förderperiode „LEADER+“ Förder-
mittel zur Umgestaltung der ehemaligen 
Turnhalle in Steinkirchen zu einem Dorfge-
meinschaftszentrum beim Spreewaldver-
ein bis zum 15.03.2025 zu beantragen.
Ortsbürgermeister Marcus Wrege begrün-
det dies. „Anträge für Förderungen im 
ländlichen Raum, zu dem gehört in Lübben 
der Stadtteil Steinkirchen, müssen beim 
Spreewaldverein für die aktuelle Förderpe-
riode bis zum 15. März 2025 eingereicht 
werden. Lübbens einwohnerstärkster 
Stadtteil verfügt über kein eigenes Dorfge-
meinschaftshaus. Bereits mehrfach wurde 
die Idee diskutiert, die ehemalige Turnhalle 
zu einem solchen auszubauen. Die ent-
sprechenden Bemühungen seitens der 
Ortbürgermeister/Ortsbeirat reichen dabei 
bis in die Amtszeiten von Günter Haase 
und Franz Richter zurück.
Zum einen könnte das Gebäude Heimstatt 
für den Heimatverein Steinkirchen i.G., für 
die Seniorenarbeit, aber auch für Feste, 
wie Fastnacht oder „Kaffee uff Dorf“, sein. 
Seitens des benachbarten Kindergartens 
ist eine Mitnutzung vorgesehen und die 
größeren Räumlichkeiten könnten nach 
der Schließung der Gaststätte auch für 
Familienfeiern genutzt werden. Als beson-
ders günstig erweist sich der vorhandene 
barrierefreie Zugang zum Objekt.“
Neben diesem Sachverhalt spielte auch 
die Gründung eines Steinkirchner Heimat-

vereins während der Beratung eine Rolle. 
Stefan Skumski legte dazu seine Ideen dar. 
Wobei es dabei vor allem um die Einbezie-
hung sowohl der Jugend als auch der äl-
teren Generation geht. Jacqueline Fischer 
brachte die Problematik der Badeordnung 
an der Jägerbadeanstalt in das Gespräch 
ein, dass PRO LÜBBEN sofort mit dem 
zuständigen Mitarbeiter der Verwaltung 
besprach.
Längst ist das „neue“ Jahr gestartet und 
so hinterfragt PRO LÜBBEN Arbeitsstände 
der Verwaltung.
Wie sieht es aus mit dem Interessenbe-
kundungsverfahren zur Ausschreibung der 
Häfen? Antwort: Das Ergebnis liegt vor und 
mit diesem erfolgt noch im ersten Quartal 
die Ausschreibung für die Verpachtung ab 
01.01.2026.
Wie sieht es aus mit dem Interessen-
bekundungsverfahren „ehemaliger Gü-
terbahnhof“? Antwort: Hierzu wird die 
Ausschreibung vorbereitet, die im ersten 
Halbjahr 2025 erfolgen soll.
Wann erfolgt die Ausschreibung zum 
Grundstück „ehemaliger Kohlebahnhof am 
Südbahnhof“? Antwort: Die Ausschreibung 
soll noch im ersten Quartal erfolgen.
Welchen aktuellen Stand hat die Ermitt-
lung der Neufestsetzung der Hebesätze 
der Grundsteuer? Antwort: Die Arbeit ist 
beendet und die Hebesätze A und B sol-
len per Satzungsbeschluss im März 2025 
durch die Stadtverordnetenversammlung 
festgelegt werden.
Nach der Sachstandsinformation zum 
Stand der Planung der Ortsumgehung 
hinterfragte PRO LÜBBEN beim Bürger-
meister, wie mit den Informationen um-
gegangen werden soll und welche weite-
re Bürgerbeteiligung vorgesehen ist? Im 

Ergebnis soll im Rahmen eines Bürgerdi-
alogs noch einmal der Sachverhalt auf-
gegriffen werden, wobei eine nochmalige 
Einladung der DEGES als nicht sinnvoll 
erachtet wird, denn diese ist Dienstleis-
tungserbringer (Projektant) der Planung 
und nicht politischer Interessenvertreter. 
Der Bürgerdialog, des FÜR und WIDER, 
sollte auf kommunalpolitischer Ebene ge-
führt werden, wobei jedem bewusst ist, 
dass die Stadt Lübben bei dem Bundes-/
Landesprojekt – Ortsumgehung Lübben – 
einzig angehört wird.
PRO LÜBBEN hat beschlossen, in einer der 
kommenden Fraktionssitzungen Vertre-
ter beider Interessengruppen einzuladen 
und über die aktuelle kommunalpolitische 
Maßnahme zu beraten. Dabei ist sich PRO 
LÜBBEN bewusst, dass das bundespoliti-
sche Interesse verhalten ist, wenn gewer-
tet wird, dass noch nicht einmal ein Ent-
wurf des Protokolls des Vor-Ort-Termins in 
Treppendorf 2017 durch den Petitionsaus-
schuss des Bundestags vorliegt.
PRO LÜBBEN vertritt die Auffassung, ab-
zuwarten ist die schlechteste Option auf 
eine zeitnahe Lösung der Verkehrsproble-
matik in Lübben zu drängen, ist die Besse-
re – jedoch reden auch wir über eine BUN-
DESpolitische Entscheidung, auf die wir 
nur geringen Einfluss haben – doch diesen 
wollen wir wahrnehmen.
Die kommende Sitzung von PRO LÜBBEN 
findet am 04. März 2025 in Treppendorf 
statt. Die Fraktion ist dann zu Gast beim 
Ortsbeirat von Treppendorf.

Marcus Wrege
Ortsbürgermeister Steinkirchen

Frank Selbitz
Fraktionsvorsitzender



9STADTANZEIGER Nr. 3/2025

FRAKTION SPD-BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN
Neuigkeiten

WOHIN MIT DEN ALTEN KLAMOTTEN?
Wohin mit dem Pullover, der viel zu viele 
Löcher hat, oder mit der Hose, die schon 
völlig ausgeleiert ist? Diese sogenannten 
Alttextilien, die nicht mehr als Kleidungs-
stücke zu verwenden sind, müssen laut 
einer neuen EU-Regelung seit dem 1. Janu-
ar 2025 getrennt vom Hausmüll entsorgt 
werden. Dafür hat der Kommunale Abfall- 
und Entsorgungsverband (KAEV) einen 
Alttextilcontainer in Lübben-Ratsvorwerk 
aufgestellt. Der Weg dorthin ist für viele 
Lübbenerinnen und Lübbener jedoch sehr 
weit. Deshalb ist zu befürchten, dass eine 
große Zahl an Alttextilien weiterhin im 
Hausmüll oder in den ohnehin überfüllten 
Kleidercontainern landet, die jedoch für 
Kleiderspenden und nicht für die Entsor-
gung ausgedienter Textilien gedacht sind. 
Laut dem Deutschen Roten Kreuz ist oh-
nehin nur etwa die Hälfte der in den Klei-
dercontainern gesammelten Textilien noch 
brauchbar. Der Rest muss von den Klei-
dersammelunternehmen entsorgt werden, 
was mit zusätzlichen und vermeidbaren 
Kosten verbunden ist. Deshalb regen wir 
an, zusätzliche Alttextilcontainer im Stadt-
gebiet aufzustellen und die Bürgerinnen 
und Bürger noch besser über die neue Re-
gelung zu informieren, damit am Ende alles 
in der richtigen Tonne landet.

VERKEHRSBERUHIGUNG IN DER 
INNENSTADT
Ein gutes halbes Jahr ist bereits vergan-
gen, seit das Einbahnstraßensystem in 

der Lübbener Innenstadt für zunächst ein 
Jahr auf Probe eingeführt wurde. Das neue 
Verkehrskonzept soll dazu beitragen, den 
Verkehrsfluss zu optimieren, die Sicher-
heit für Radfahrerinnen und Radfahrer so-
wie für Fußgängerinnen und Fußgänger 
zu erhöhen und die Umweltbelastung zu 
senken. Wir begrüßen die Zielstellung des 
Konzepts und freuen uns insbesondere 
über die neu geschaffene Fußgängerzone 
am Markt (West). Bislang vernehmen wir 
mehrheitlich positive Reaktionen aus der 
Lübbener Bevölkerung, was darauf schlie-
ßen lässt, dass die Verkehrsberuhigung zu 
mehr Lebensqualität beiträgt. Wir wollen 
jedoch weiterhin beobachten, wie die neue 
Regelung von den Lübbenerinnen und 
Lübbenern angenommen wird und sind 
gespannt auf die anstehende Evaluation, 
auf deren Grundlage über die Fortsetzung 
der eingeführten Maßnahmen entschieden 
werden soll. Wie bewerten Sie die aktuelle 
Verkehrsführung in der Innenstadt? Lassen 
Sie es uns gerne wissen.

FRAUEN IN DIE POLITIK!
Am 08. März feiern wir den Internationalen 
Frauentag. Dieser Feiertag erinnert an die 
historischen Kämpfe für das Frauenwahl-
recht, gleiche Bezahlung und bessere Ar-
beitsbedingungen. Mit dem Blick nach vorn 
steht dieser Tag aber auch für all die Auf-
gaben, die immer noch vor uns liegen, um 
für mehr Gleichberechtigung in der Gesell-
schaft, gleiche Bezahlung und Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt und nicht zuletzt auch in 
der Politik zu sorgen. Unserer Fraktion SPD-

Bündnis 90/Die Grünen gehören mit Sarah 
Benke-Åberg (Bündnis 90/Die Grünen) und 
Larissa Wille-Friel zwei Frauen an, die als 
arbeitende Mütter und Kommunalpolitike-
rinnen täglich zwischen Arbeit, Familie und 
Ehrenamt jonglieren. Was uns als Stadtver-
ordnete motiviert? Wir können uns aktiv in 
das Stadtgeschehen einbringen, wir haben 
Lust darauf, an den Weichenstellungen für 
die Zukunft unserer Stadt mitzuwirken und 
wir vernetzen uns dafür in den unterschied-
lichen politischen Gremien. Dennoch sind 
wir dabei – gerade als Mütter – stets mit 
Fragen der Vereinbarkeit konfrontiert: Sit-
zungen finden oft abends direkt nach der 
Arbeit statt und wir müssen eine Betreuung 
für unsere Kinder organisieren. Außerdem 
mangelt es immer noch an weiblichen Vor-
bildern, denn es gibt leider nur wenige Frau-
en, die sich kommunalpolitisch engagieren 
(können). Deshalb wollen wir andere Frau-
en dazu motivieren und sie dabei unterstüt-
zen, sich in politische Prozesse einzubrin-
gen. In diesem Sinne freuen wir uns über 
jede Kontaktaufnahme, insbesondere je-
doch von Frauen, die genauso wie wir Lust 
auf politische Beteiligung haben. Kommen 
Sie mit uns ins Gespräch! Sie erreichen uns 
per E-Mail (sarah.benke-aberg@stv-lueb-
ben.de und larissa.wille-friel@stv-luebben.
de) oder via Instagram (@sarahbenkea-
berg und @larissawillefriel).

Stephan Loge, Sarah Benke-Åberg und 
Larissa Wille-Friel

Fraktionsmitglieder

SITZUNGSTERMINE

Die nächsten politischen Gremien tagen wie folgt:
17.03.2025 | 17:00 Uhr | Hauptausschuss
27.03.2025 | 17:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
04. 2025 | Sitzungspause

Sitzungsorte sowie die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte dem  
Ratsinfo-System: luebben.ris-portal.de

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Erscheinung vom Stadtanzeiger mit Amtsblatt: 
11. April 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Stadtanzeiger: 
25. März 2025

Sie haben einen Beitrag für den Stadtanzeiger? Senden Sie uns Ihre Beiträge in digi-
taler Form bis zum Redaktionsschluss an pressestelle@luebben.de. Beiträge, welche 
nach dem Redaktionsschluss eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. 

Es besteht kein Recht auf Abdruck. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Weitere Informationen sowie aktuelle und vergangene Ausgaben sind auch auf  
luebben.de zu finden.
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DOPPELJUBILÄUM 2025/2026

TERMINE

19.04. | 10:00 Uhr | Hafen 1
Anstaken & traditionelle Rudelüberga-
be

19.04. | 10:00 — 17:00 Uhr | Tourist In-
formation
Familienostern

19.04. | 11:00 — 16:00 Uhr | Museum 
Schloss Lübben
Familiensamstag zu Ostern

05.05. | Paul-Gerhardt-Zentrum
Mitgliederversammlung

30.04. | 16:00 — 21:00 Uhr | Innenstadt
STADT NACHT SPREE

30.04. | 15:30 – 19:00 Uhr | Marktplatz
Maibaumstellen

30.04. | 19:00 — 01:00 Uhr | Marktplatz
Tanz in den Mai
Mit DJ Matze (Feten Tour) - Best of 
90er, 2000er und Charts.

Do 01.05. | 15:00—19:00 Uhr | Markt-
platz
Musiknachmittag für Jung und Alt
mit Coverband Pro Live - 80er bis heute

Fr. 02.05. | 19:00—24:00 Uhr | Markt-
platz
Abend der Vielfalt
House Music Night mit Disco Dice, Ruu-
uderboyz & Two Magics

Sa 03.05. | 10:00—16:00 Uhr | Schloss-
insel
Kinderspektakel

Sa 03.05. | 16:00—18:00 Uhr | Markt-
platz
Kinderdisko

Sa 03.05. | 19:00—24:00 Uhr | Markt-
platz
Lübben, wir feiern!
mit „Rockpirat“ - handgemachte Rock- 
und Partymusik aus Mitteldeutschland 
zum Mitschreien, Tanzen, Schwitzen 
und Immerwiederfeiern

EIN HERZ FÜR UNSERE SPONSOREN UND PARTNER

Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Sponsoren, Förderer, Partner und Unter-
stützer, die das Doppeljubiläum erst er-
möglichen. 

Für das erste Quartal danken wir:
• Mittelbrandenburgische Sparkasse in 

Potsdam
• Bitburger Braugruppe
• SÜW
• LWG
• Weinfachhandel „Der Korken“

Einen besonderen Dank möchten wir allen 
beteiligten Personen, Vereinen und Insti-
tutionen aussprechen, die sich bereits im 
Vorfeld und auch in den kommenden zwei 
Jahren mit viel Engagement und Herzblut 
dem Doppeljubiläum verschrieben haben. 
Ohne ihr Mitwirken wäre vieles nicht mög-
lich und nur halb so schön. Dankeschön!

HAPPY BIRTHDAY, LIEBE SCHLOSSINSEL
Anmeldestart für Kindersachen-Flohmarkt zum Kinderspektakel

Seit 25 Jahren erfreuen sich kleine und 
große Lübbener*innen und Gäste an und 
auf der fast 6 Hektar großen Oase im Her-
zen der Stadt. Zu diesem Anlass wird das 
seit einigen Jahren stattfindende Kinder-
spektakel bereits auf Samstag, den 03. 
Mai 2025 vorgezogen. Genau hier wird von 
10:00 Uhr bis 15:00 Uhr ein großes Fest 
gefeiert mit einem vielfältigen Programm 
für Kinder und die gesamte Familie. Ein 
buntes Bühnenprogramm, der beliebte 
Kindersachenflohmarkt sowie viele tolle 
Mitmach-Stationen laden zum Spaß ha-

ben ein. Liebe Kinder, haltet schon mal 
eure Krönchen bereit, denn das Thema 
wird - passend zur Schlossinsel - „Prinz & 
Prinzessin“ sein. Natürlich ist auch für die 
Verpflegung gesorgt.
Anschließend führt ein Umzug auf den 
Marktplatz, wo das junge Publikum von 
16 Uhr bis 18 Uhr zu einer bunten Kinder-
Disko das Tanzbein schwingen kann.

KINDERSACHEN-FLOHMARKT
An diesem Tag findet auch wieder ein 
Flohmarkt für Baby- und Kindersachen 

statt. Bürger*innen sind aufgerufen, sich 
zu beteiligen. Aufgrund der begrenzten An-
zahl an Standplätzen bittet die Stadt Lüb-
ben um eine Anmeldung bis zum 15. April.

ANMELDUNG FLOHMARKT
SG Kultur
MAIL ehrenamt@luebben.de
TELEFON 03546/792519

SAVE THE DATE | SHOPPINGNACHT AM 28.06.2025
Geh aus, mein Herz und lerne deine Stadt (neu) kennen!

In den Jahren 2025 und 2026 warten gleich 
zwei Jubiläen auf die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Blota): Im Jahr 2025 jährt 
sich die Ersterwähnung der Stadt Lübben 
zum 875. Mal, in 2026 der 350. Todestag 
des bekannten Theologen und Kirchenlie-
derdichters Paul Gerhardt. Inspiriert vom 

populären Lied Paul Gerhardts steht das 
Doppeljubiläum unter dem Motto „Geh aus, 
mein Herz“. Mit diesem verbindenden Motiv 
soll das gesellschaftliche Leben in Lübben 
gestärkt, die Besonderheiten hervorgeho-
ben, Menschen verbunden und die Stadt 
um bleibende Projekte bereichert werden.

Diesem besonderen Motto folgt auch die 
bevorstehende Shoppingnacht am Sams-
tag, 28. Juni von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr. 
Freuen Sie sich auf Spannendes in und zu 
unserer Stadt. Weitere Informationen fol-
gen.
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Wann genau die Geburtsstunde der Stadt 
Lübben schlug, vermag niemand zu sagen. 
Um das Jahr 1150 wird „urbs Lubin“ („Burg 
/ Stadt Lübben“) erstmals erwähnt. Seit-
her hat sich das Städtchen im Herzen des 
Biosphärenreservat Spreewald zu einem 
einzigartigen Lebens- und Erholungsort 
entwickelt. Kein Wunder also, dass 875 
Jahre später gefeiert wird – und das gleich 
doppelt. Unter dem Motto „Geh aus, mein 
Herz“ bejubelt Lübben 2025/26 nicht nur 
die Ersterwähnung, sondern gedenkt 2026 
den 350. Todestag Paul Gerhardts.
Doch was gibt es zu erleben: Noch bis zum 
30. April lockt die Kunstausstellung um 
den Spreewaldmaler Walter Moras ins his-
torische Museum Schloss Lübben. Ab Mai 
folgt eine Ausstellung zu berühmten Per-
sönlichkeiten der Stadt. Ein besonderes 
Highlight: Lübben (er)leuchtet! Vom 30.04. 
bis 03.05. verwandelt sich die Innenstadt 
in eine strahlende Bühne mit Konzerten, 
Illuminationen und dem Event STADT 
NACHT SPREE: Stadt, Landkreis, Kultur- 
und Wirtschaftseinrichtungen laden zu 
einem Blick hinter die Kulissen ein. Am 03. 
Mai findet das große Kinderspektakel auf 
der Schlossinsel statt.
Im September folgt das 45. Spreewaldfest 
mit dem 35. Landesschützentag – und 
zum Jahresabschluss lädt der Advents-
markt mit Eislaufbahn ein.

Mi 30.04. | STADT NACHT SPREE
Es ist Zeit für „STADT NACHT SPREE – 
vol. II“ – am 30. April 2025 öffnen anläss-
lich des Doppeljubiläums und unseres 
25. Rathausgeburtstages die städtischen 
Einrichtungen der Stadt Lübben (Spree-
wald)/ Lubin (Błota) in der Innenstadt ihre 
Türen. Von 16:00 bis 21:00 Uhr können 
Lübbener*innen und Gäste hinter die Ku-
lissen der Stadtverwaltung schauen und 
erfahren, was Bürostuhlakrobat*innen, 
Feuerlöscher*innen und Ordnungsgän-
ger * innen Tag für Tag leisten.
Mit dabei sind das Rathaus, der Landkreis 
Dahme-Spreewald, die Stadtentwässe-
rung Lübben (SEL), die Lübbener Woh-
nungsbaugesellschaft mbH (LWG), die 
Stadt- und Überlandwerke Lübben GmbH 
(SÜW), die Tourismus, Kultur und Stadt-
marketing Lübben GmbH (TKS), das Me-
dizinische Versorgungszentrum Lübben 
(MVZ), die Feuerwehr Lübben/Stadt, das 
Museum Schloss Lübben, die Stadtbib-
liothek, das Paul-Gerhardt-Zentrum, das 
Traditionshaus der Lübbener Feuerwehr 
sowie viele Partner*innen. Kommen Sie 
vorbei! Der Eintritt ist frei.

Mi 30.04. | MAIBAUMSTELLEN
Bereits zum 8. Mal laden die Lübbener 
Handwerkerschaft sowie die Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) zum traditionel-
len Lübbener Maibaumstellen ein. Die am 
Maibaum montierten Zunftzeichen sym-
bolisieren das Wirken der Handwerker in 

Foto: © Ruuuderboyz

LÜBBEN (ER)LEUCHTET
Wir feiern Lübben vom 30.04. – 03.05.

der Stadt und zeigen die Vielfalt des Hand-
werks in Lübben. Der Maibaum gilt unter 
den Niedersorben/Wenden als Symbol für 
Wachstum und als Lebensbaum der Ge-
meinde. Die Birke an der Spitze steht für 
Gesundheit und Fruchtbarkeit.

Mi 30.04. | TANZ IN DEN MAI
Ab 19:00 Uhr findet das „Tanz in den Mai-
Open-Air“ statt. DJ Matze (Feten Tour) 
präsentiert das Best of 90er, 2000er und 
Charts. Der Eintritt ist frei!

Do 01.05. | MUSIKNACHMITTAG FÜR 
JUNG UND ALT
Im Rahmen der Festwoche wird es am 
zweiten Tag von 15:00 — 19:00 Uhr gesel-
lig. Schunkelig-schön begrüßen wir Jung 
und Alt nachmittags auf dem Marktplatz 
mit der Coverband Pro Live. Sie spielen in-
ternationale und deutsche Songs von den 
80er bis heute. Der Eintritt ist frei.

Fr 02.05. | ABEND DER VIELFALT
Wir feiern von 19:00 bis 24:00 Uhr das 
Miteinander und tanzen zu den Beats von 
Disco Dice, Ruuuderboyz und Two Magics. 
Die DJ-Teams hat für Euch feinste House 
Music und Disco Sounds. Der Eintritt ist 
frei.

SA 03.05. | KINDERSPEKTAKEL
Seit 25 Jahren erfreuen sich kleine und gro-
ße Lübbener*innen und Gäste an und auf 
der fast 6 Hektar großen Oase im Herzen 
der Stadt – unserer Schlossinsel. Zu die-
sem Anlass wird das seit einigen Jahren 
stattfindende Kinderspektakel vorgezo-
gen. Wir feiern von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
ein großes Fest für Kinder und die gesamte 
Familie. Ein buntes Bühnenprogramm, der 
beliebte Kindersachen-Flohmarkt sowie 
viele tolle Mitmach-Stationen laden zum 
Spaß haben ein. Liebe Kinder, haltet schon 

mal eure Krönchen bereit, denn das Thema 
wird — passend zur Schlossinsel - „Prinz & 
Prinzessin“ sein. Natürlich ist auch für die 
Verpflegung gesorgt. Der Eintritt ist frei.

SA 03.05. | KINDERDISKO
Auf dem Marktplatz kann das junge Pu-
blikum zu einer bunten Kinder-Disko von 
16:00 bis 18:00 Uhr das Tanzbein schwin-
gen. Der Eintritt ist frei.

SA 03.05. | LÜBBEN, WIR FEIERN!
Zu einem Stadtgeburtstag gehört auch 
eine richtige Party. Lübben feiert sich, die 
Gemeinschaft und das Miteinander. Die 
Band Rockpirat macht den Marktplatz von 
19:00 — 24:00 Uhr mit besten Coversongs 
zum Dancefloor.
Rockpirat bedeutet handgemachte Rock- 
und Partymusik aus Mitteldeutschland 
zum Mitschreien, Tanzen, Schwitzen und 
Immerwiederfeiern. Seit über 30 Jahren 
powert Rockpirat erfolgreich durch ganz 
Deutschland. In ca. 100 Shows pro Jahr 
begeistern Sie Zehntausende von Zu-
schauern mit Highlights der 80er, 90er und 
dem Besten von heute. Sie beeindrucken 
durch Ihre Vielfalt, Bühnenshow, und Pro-
grammauswahl, sind musikalisch sehr of-
fen und setzen nicht nur Akzente auf der 
Bühne, sondern auch beim Publikum.
Rockpirat präsentiert einen frischen und 
frechen Mix aus gelungenen Coverversio-
nen bekannter Hits aus den letzten Jahr-
zehnten und den aktuellen Charts. Sie sind 
seit vielen Jahren ein Garant für Power 
Party-Musik, gute Laune und Unterhaltung.
Feiert Euch und Eure Stadt! Der Eintritt ist 
frei.

INFOS
WEB luebben.de/gehausmeinherz
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EINE STADT FEIERT IHRE HELDEN
Würdigung und Teilhabe in Lübben (Spreewald)

Im Jubiläumsjahr der 
Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) ste-
hen vor allem zwei The-
men im Mittelpunkt: 

Menschen und Begegnungen. Daher wid-
met sich das Museum Schloss Lübben 
vom 22.05. bis 21.09. in einer Ausstellung 
seiner „Stadthelden – Lübbener Persön-
lichkeiten heute und früher“. Die Bandbrei-
te der (inter)national bekannten Berühmt-
heiten reicht u. a. über Jens Riewa, Karin 
Büttner-Janz, Paul Gerhardt, Ernst Chris-
toph von Houwald, Ottilie Schwahn. Den 
Opener setzt die Maskentänzerin Lavinia 
Schulz mit deren kunstvoll-expressionisti-
schen Ganzkörpermasken, die zuletzt auf 
der Biennale in Venedig präsentiert wur-
den. Zudem erzählt die Ausstellung die 
Geschichten 25 ziviler Stadthelden, die oft 
unscheinbar das Leben der Stadtgemein-
schaft prägen und bereichern.

JURYSITZUNG
Im Jubiläumsjahr feiern wir Menschen der 
Zeitgeschichte und unsere Alltagshelden. 
Zu diesem Anlass durften Bürger*innen der 
Stadt ihre persönlichen Stadthelden vor-
schlagen. Aus über 100 Einreichungen hat 
am 20. Februar eine Jury 25 Stadthelden 
ausgewählt. Wir danken der Jury um Me-
lanie Sternberger (Vorsitzende des Stadt- & 
Regionalmuseums Lübben (Spreewald) e. 
V.), Dr. Corinna Junker (Museumsleiterin), 
Dr. Peter Rogalla (Vorsitzender STVV), Gi-
sela Andreas (Seniorenbeirat der Stadt), 
Laura Leyerer (Vertreterin der Jugend), 
WildCard-Gewinnerin Mareike Kaina und 
Bürgermeister Jens Richter für die rege, 
sehr wertschätzende Diskussion.
Die ausgewählten 25 Held*innen werden in 
den kommenden Wochen porträtiert. Ziel 
ist es, in der Sonderausstellung ihre Ge-
schichten zu erzählen und Menschen der 
Stadt zu inspirieren.

GESPRÄCHSREIHE „GRÜNES SOFA“
Begleitet wird die Sonderausstellung von 
der Veranstaltungsreihe „Grünes Sofa“. Ziel 
ist es, mit den Alltagshelden Begegnungen 
zu schaffen, Lebensgeschichten zu erzäh-
len und gesellschaftsrelevante Themen zu 
diskutieren.

FÖRDERUNG
„Stadthelden“ wird organisiert durch den 
Stadt- und Regionalmuseums Lübben 
(Spreewald) e. V. und unterstützt durch 
die Stadt Lübben (Spreewald). Das Projekt 
wird gefördert durch den Teilhabefonds 
Brandenburg mit Mitteln des Bundesmi-
nisteriums für Wirtschaft und Klimaschutz 
und mit Mitteln des Landes Brandenburg. 
#krasselausitz

TERMINE
17.01.- 30.04.  
Ausstellung „Walter Moras“
21.05.  
Ausstellungseröffnung „Stadthelden“
22.05. - 21.09.  
Ausstellungszeitraum „Stadthelden“
12.06. 
Gesprächsreihe „Grünes Sofa“, vol I
10.07. 
Gesprächsreihe „Grünes Sofa“, vol II
14.08. 
Gesprächsreihe „Grünes Sofa“, vol III
11.09. 
Gesprächsreihe „Grünes Sofa“, vol IV

� Foto: ©Stadt Lübben, Möbes
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RADENSDORF FEIERT 600 JAHRE DORFGESCHICHTE
Jubiläumsjahr 2025 mit vielfältigen Veranstaltungen

Im Jahr 2025 blickt der Lübbener Ortsteil 
Radensdorf auf eine stolze 600-jährige 
Geschichte zurück. Aus diesem Anlass 
hat sich bereits 2023 ein Festkomitee, be-
stehend aus Vertretern der Radensdorfer 
Vereine, dem Ortsbeirat sowie der Freiwil-
ligen Feuerwehr gegründet, welches sich 
gemeinsam um die Vorbereitungen für die-
ses besondere Jubiläum kümmert.
Die Festlichkeiten des Jubiläumsjah-
res bieten eine Vielzahl von Events und 
Aktivitäten, die die Geschichte und das 
Gemeinschaftsgefühl der Radensdorfer 
Bürger*innen in den Mittelpunkt stellen. 
2025 ermöglicht uns gleich drei bedeuten-
de Anlässe, gemeinsam zu feiern: Zum ei-
nen begehen wir 600 Jahre Dorfgeschichte, 
zum anderen feiern wir 100 Jahre Freiwilli-
ge Feuerwehr Radensdorf und 60 Jahre 
Turn- und Sportverein 65 Radensdorf e. V.
„Unser Ziel ist es, die Geschichte und Tra-
ditionen unseres Dorfes lebendig zu halten 
und gleichzeitig alle Generationen zu verei-
nen. Die Feierlichkeiten sollen Menschen 
jeden Alters einladen, sich aktiv zu beteili-
gen und miteinander zu feiern“, erklärt Na-
dine Gumprich, Vorstandsvorsitzende des 
Traditionsvereins Radensdorf e. V.
René Vorein, Ortswehrführer Feuerwehr 
Lübben Ortswehr Radensdorf informiert 
über das anstehende Jubiläum, „Die Feu-
erwehr Radensdorf blickt auf eine 100-jäh-
rige Geschichte voller Veränderungen und 
Entwicklungen zurück. Als fester Bestand-
teil des Dorflebens engagieren wir uns in 
vielfältigen Aktivitäten und sind eine ver-
lässliche Anlaufstelle für Jung und Alt so-
wohl im Alltag als auch in Notlagen. Dieses 
besondere Jubiläum möchten wir gemein-
sam feiern und laden alle Interessierten 
herzlich ein, am 15. März mit uns unser 
100-jähriges Bestehen zu begehen.“
„Seit 1965 verbindet der Turn- und Sport-
verein 65 Radensdorf e. V. Menschen 
durch Sport. Es ist uns gelungen, die Tra-
dition des Sports in Radensdorf über Jahr-

zehnte aufrecht zu erhalten und auszubau-
en. Darauf sind wir sehr stolz und wollen 
es gebührend feiern.“, sagt Carola Köhler, 
Vorstandsvorsitzende des Turn- und Sport-
verein 65 Radensdorf e. V.
Bereits in den letzten Monaten sind zahl-
reiche Ideen für das Jubiläumsjahr ent-
standen und erste Projekte, wie z. B. die 
Krokuspflanzaktion auf dem Dorfplatz, 
umgesetzt worden. Das Highlight wird ein 
umfangreiches Festwochenende vom 5. 
bis 7. September 2025 sein, bei dem sich 
die Radensdorfer*innen und ihre Gäste auf 
ein abwechslungsreiches Programm freu-
en dürfen. Mit einem farbenfrohen Fest-
umzug unter dem Motto „Wir sind Radens-
dorf“ findet das Festwochenende seinen 
Höhepunkt. Ob mit geschmückten Wagen, 
kreativen Kostümen oder als Fußgruppe 
– alle Dorfbewohner sind herzlich eingela-
den, den Umzug mitzugestalten.
Der Jahresplan umfasst neben dem Fest-
wochenende auch noch zahlreiche an-
dere Veranstaltungen, wie z. B. im März 
die Feierlichkeiten zum 100. Jubiläum 

der Freiwilligen Feuerwehr Radensdorf, 
im Mai ein sportliches Wochenende zum 
Geburtstag des Turn- und Sportverein 65 
Radensdorf e. V. und eine spektakuläre 
Veranstaltung am Halloweentag. Der Jah-
reskalender ist jüngst erschienen und an 
alle Radensdorfer*innen verteilt worden.
„Es ist uns wichtig, dass diese Feierlich-
keiten nicht nur ein Rückblick auf die 
Vergangenheit sind, sondern auch den 
Zusammenhalt und das Miteinander der 
Dorfgemeinschaft stärken. Wir freuen uns 
darauf, dieses Jubiläum gemeinsam mit 
allen Einheimischen und unseren Gästen 
zu begehen“, so Hans-Jörg Schacht, Orts-
vorsteher in Radensdorf.

Das Festkomitee trifft sich einmal im Mo-
nat, um die geplanten Veranstaltungen im 
großen Festjahr intensiv vorzubereiten. Im 
nächsten Schritt werden große Banner im 
Ortsteil Radensdorf gut sichtbar aufge-
stellt, um auf das Jubiläumsjahr aufmerk-
sam zu machen. (pm; M. Dietrich)

� Foto: ©M. Dietrich

VERANSTALTUNGEN
15.03. | 13:00 Uhr | FW Radensdorf
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Radensdorf
13:00 Uhr | Begrüßung
13.30 Uhr | Festumzug durch Radens-
dorf
14:30 Uhr | Aufstellung Technik auf dem 
Sportplatz, Feuerwehrquiz

22.03. | 20:00 Uhr | Kaiser´s Restaurant
Feuerwehrball
(geschlossene Veranstaltung)

05.04. | 19:00 Uhr | Sportplatz Festzelt
Fastnachtstanz
Traditionsverein Radensdorf e. V.

12.04. | 10:00 Uhr | Billarraum
Billiard Turnier
TSV 65 Radensdorf e. V.

19.04. | 18:00 Uhr | Sportplatz ab
Osterfeuer
Freiwilligen Feuerwehr Radensdorf

10.05. | 14:00 Uhr | Sportplatz
Generationen Wandern
TSV 65 Radensdorf e. V.
mit Alpakawanderung, Bogenschießen 
und Kräuterwanderung
Ausklang auf dem Sportplatz bei ge-
mütlichem Beisammensein

11.05. | 10:00 Uhr | Sportplatz
Radtour mit Überraschungen
TSV 65 Radensdorf e. V.

17.05. | 20:00 Uhr | Kaiser´s Restaurant
Sportlerball zum 60. Geburtstag
TSV 65 Radensdorf e. V.

05.09. — 07.09.
600 Jahrfeier Radensdorf
Traditionsverein Radensdorf e. V.

31.10. | 16:00 Uhr | Sportplatz
Halloween in Radendorf
Familie Jahn
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LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Teil 4: Die Neugründung im Jahre 1990

Seit Dezember wird noch bis Juni in den 
Ausgaben des Stadtanzeigers auf die 
600-jährige Geschichte der Schützengilde 
zu Lübben 1425/1990 e. V. geblickt. Hier 
lesen Sie Teil 4:
Mit dem Zerfall der Deutschen Demokra-
tischen Republik (DDR) ging nicht nur die 
Geschichte eines einstigen deutschen 
Staats zu Ende. Vielmehr begannen spä-
testens ab dem Jahre 1989 nun auch ge-
sellschaftliche Veränderungen. In der DDR 
waren traditionelle Schützenvereine in den 
Gemeinden unerwünscht. Dennoch wurde 
auch in Lübben während der DDR-Zeit der 
Schießsport von der staatlichen Sportor-
ganisation GST (Gesellschaft für Sport und 
Technik) betrieben.
Einige dieser aktiven Sportschützen aus 
Lübben versammelten sich in den Jahren 
des politischen Umbruchs, mit der Idee 
einen eigenen Verein im Sinne des Schieß-
sportes sowie des Schützenbrauchtums 
neu zu gründen.
Es war das Jahr 1990, als sich auch in 
Lübben vieles im Aufbruch befand. Genau-
er betrachtet schrieb das Schützenwesen 
in der Spreewaldstadt Lübben am 8. Juni 
1990 einmal mehr Geschichte. Mit der 
Gründungsversammlung sowie dem Be-
schluss der ersten Satzung gebaren die 
Gründungsmitglieder eine Schützengilde. 
Elf Tage später stellte man den Antrag auf 
Eintragung in das Vereinsregister am Kreis-
gericht Lübben. Schließlich erfolgte am 30. 
Juli 1990 die Eintragung in das Vereinsre-
gister mit dem Namen „Schützengilde zu 
Lübben 1425/1990 e. V.“ und damit erlang-
te die Gilde als Körperschaft ihre Rechts-
fähigkeit.
Von den einstigen Gründungsmitgliedern 
sind heute noch Sylvia Arlt, Olaf Feuerherm, 
Sven Jeschke, Maren Thieme-Linemann, 
Norman Linemann und Simone Mattler 
aktiv. Zum ersten Vorsitzenden wurde 
seinerzeit Olaf Feuerherm von den Grün-

dungsmitgliedern gewählt. Unerwähnt 
soll keineswegs der Mitbegründer Horst 
Tiesler bleiben. Er war bereits zur DDR-Zeit 
Übungsleiter bei der GST und unterstützte 
auch nach der Wiedergründung intensiv 
unter anderem die Nachwuchsarbeit bis zu 
seinem Tode im Jahre 2017.
Nach der Neugründung blieben jedoch die 
Herausforderungen für den neuen Lübbe-
ner Schützenverein keineswegs aus. Be-
reits im Frühjahr 1991 musste man die zur 
Gründungsversammlung beschlossene 
Satzung, die sich anschließend als man-
gelhaft erwies, nachbessern. Schließlich 
entschied sich die Mitgliederversammlung 
am 27. April 1991 einstimmig für die zuvor 
neu erarbeitete Beschlussfassung.
Ebenso konnte im Jahre 1991 das Grund-

stück „Schützenplatz 1“ in Lübben an den 
rechtmäßigen Nachfolger der historischen 
„Schützengilde zu Lübben“ und damit an 
den neugegründeten Verein rückübertra-
gen werden. Noch heute dienen Schützen-
haus und Schießplatz dort als Zentrum des 
Vereinslebens.
In den folgenden Jahren begann die Gilde 
sprichwörtlich das Laufen zu lernen. So 
gab es im noch jungen Verein einen re-
gen Austausch über die Anschaffung und 
das Tragen von Schützenkleidung. Nach 
langen Diskussionen kam es zu einer Eini-
gung, denn ein sehr bedeutsames Ereignis 
in der Vereinsgeschichte war keineswegs 
mehr fern: Das 1. Schützenfest im Jahre 
1995. (Wilhelm Tarnow)

Eine Fahne der GST, ein Überbleibsel aus DDR-Zeiten� Foto: ©Hans-Jörg Tarnow
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Anlässlich des Doppeljubiläums 
2025/2026 lädt die Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Blota) dazu ein, die letzten 
25 Jahre seit der großen 850-Jahrfeier 
im Jahr 2000 Revue passieren zu lassen. 
Viel hat sich seitdem in der Stadt Lübben 
verändert. Projekte wurden verwirklicht, 
Feste gefeiert, Herausforderungen ge-
meistert und Erfolge erzielt. Diese Ent-
wicklung möchte die Stadtverwaltung mit 
der Bürgerschaft teilen und gemeinsam 
einen Blick auf die spannenden Ereignis-
se werfen, die Lübben geprägt haben. Um 
diese Zeitreise so lebendig wie möglich 
zu gestalten, widmen wir uns in den kom-
menden beiden Jubiläumsjahren in jeder 
Ausgabe des Stadtanzeigers einem Jah-
resrückblick zwischen 2000 und 2026. Am 
Ende des Doppeljubiläums wird es schließ-
lich eine Fortschreibung der Festschrift 
der 850-Jahrfeier geben.
Wir blicken auf das Jahr 2001:

JANUAR — MÄRZ
LOTHAR BRETTERBAUER ERNEUT 
BÜRGERMEISTER
Am 24. Februar 2002 wurde Lothar Bret-
terbauer bei der Bürgermeisterwahl mit 
74,16 % der Stimmen zum wiederholten 
Male zum Bürgermeister der Stadt Lübben 
gewählt und bewies damit das große Ver-
trauen der Bürger*innen in seine Arbeit.

v. l.: Lothar Bretterbauer (ehem. Bürgermeister 
Lübben) und Dieter Fürst (Vorsitzender Stadtver-
ordnetenversammlung)� Foto: ©Kreisarchiv LDS

NEUHAUSMEDAILLE FÜR FREIHERR VON 
HOUWALD
Der traditionelle Neuhaustag wurde am 
20. März 2002 mit einer besonderen Eh-
rung gefeiert. Postum erhielt Götz-Dieter 
Freiherr von Houwald die Neuhausmedail-
le für seine Verdienste um die Errichtung 
der Houwald-Gedenkstätte und die Stif-
tung des Albert-und-Helene-von-Houwald-
Preises, der junge Musiktalente fördert. 
Noch heute wird im Rahmen des Ehren-
amtspreises der Stadt Lübben der Musik-
preis an musikalische Nachwuchstalente 
vergeben. Der Musikpreis hat das Ziel, 
Nachwuchskünstler*innen zu bestärken, 
das musikalische Erbe zu bewahren und 
ihnen den Weg in die Zukunft zu bereiten. 
Das Ehepaar Albrecht und Helene von 
Houwald hat von 1931 bis in die 1950er 
Jahre im Herrenhaus Neuhaus in Lübben 
gelebt und befüllte es musikalisch und lite-
rarisch mit Leben.

RÜCKBLICK 2002
Wir blicken auf das Jahr

v. l.: Eberhard Freiherr von Houwald und Lothar 
Bretterbauer (ehem. Bürgermeister Lübben)
� Foto: ©Kreisarchiv LDS

APRIL — JUNI
FERTIGSTELLUNG NEUE FUSSGÄNGER-
BRÜCKE
Im April 2002 war es so weit. Der Neubau 
der Fußgängerbrücke nahe der Liebesin-
sel wurde erfolgreich abgeschlossen. Ein 
weiteres Highlight für Lübbener*innen und 
Gäste in Lübben!

BAUSTART AM SCHLOSSPARKPLATZ
Am 2. April 2002 begannen die Arbeiten zur 
Erweiterung des Schlossparkplatzes. Ein 
wichtiger Schritt, um die wachsende Besu-
cherzahl der Schlossinsel zu bewältigen.

JUBILÄUMSKONZERT DER LIEDERTAFEL
Der Männergesangverein „Liederta-
fel 1827“ feierte am 25. Mai 2002 sein 
175-jähriges Bestehen mit einem grandi-
osen Jubiläumskonzert, das die Zuhörer 
mit musikalischen Meisterwerken begeis-
terte. Der Männergesangsverein ist nach 
wie vor aktiv und begeistert mit seinen 
musikalischen Darbietungen sowohl die 
Einwohner*innen von Lübben als auch 
Gäste bei städtischen Veranstaltungen.

INTERAKTIVES STADTMODELL ERÖFFNET
Am 28. Mai 2002 wurde das beeindru-
ckende interaktive Stadtmodell der Lüb-
bener Altstadt im Stadt- und Regionalmu-
seum präsentiert. Mit einer Investition von 
84.000 Euro entstand ein neues Highlight 
für Besucher und Einheimische.

GRÜNDUNG DES PAUL-GERHARDT-VEREINS
Zudem wurde ebenfalls am 28. Mai 2002 
der Paul-Gerhardt-Verein (Spreewald) ins 
Leben gerufen. Ein bedeutendes Ereignis 
für die Kultur- und Gemeindearbeit in Lüb-
ben. Seither engagiert und fördert der Ver-
ein in der Stadt Lübben (Spreewald) das 
Gedenken an Paul Gerhardt und setzt sich 
für die Pflege seiner Lieder ein. Die Ziele 
umfassen Aspekte wie die Organisation 
von Kirchenführungen und -besichtigun-
gen, die Förderung von Veranstaltungen 
in der Paul-Gerhardt-Kirche sowie die Un-
terstützung der Öffentlichkeitsarbeit über 
das Leben und Werk von Paul Gerhardt. 
Des Weiteren soll die Anregung und För-
derung von Forschungsarbeiten durch 

Schüler*innen und Studenten zum Leben 
und Werk von Paul Gerhardt unterstützt 
werden. Das Paul-Gerhardt-Zentrum in 
Lübben soll ebenfalls gefördert und Spon-
soren für dessen Betreibung gewonnen 
werden.

SPREEWALDMESSE 2002: PREMIERE 
FÜR LANDWIRTSCHAFT
Vom 01. bis 02. Juni 2002 war die Land-
wirtschaft erstmals auf der 9. Spreewald-
messe für Handwerk und Gewerbe vertre-
ten und bereicherte das Event mit neuen 
Impulsen. Diese Messe fand seit 1995 
statt, als sich die Stadt- und Überlandwer-
ke Lübben erstmals dort präsentierten.

GRÜNDUNG NACHTWÄCHTERZUNFT
Ein Hauch von Tradition: Am 14. Juni 
2002 gründete sich in Lübben die Nacht-
wächterzunft, um das kulturelle Erbe der 
Region lebendig zu halten. Seit 1994 führt 
Frank Selbitz als Nachtwächter in histori-
schen Gewändern Bürger*innen als auch 
Besucher*innen durch die Straßen Lüb-
bens und lässt Geschichte lebendig wer-
den. Erst kürzlich am 17. September 2024 
feierte er sein 30-jähriges Jubiläum.

FERTIGSTELLUNG DER MARSTALLSA-
NIERUNG
Nach intensiven Arbeiten wurde am 20. 
Juni 2002 die Sanierung des historischen 
Marstalls am Schloss Museum Lübben für 
1,2 Millionen Euro erfolgreich abgeschlos-
sen. Die Sanierung und Einrichtung moder-
ner Räumlichkeiten waren für den Einzug 
der Stadtbibliothek angedacht. Im Rah-
men der Sanierungsarbeiten wurde das 
historische Gebäude restauriert, wobei der 
Charme des Marstalls bewahrt wurde.

PREMIERE DER LÜBBENER MUSEUMS-
NACHT
Erstmals am 29. Juni 2002 lud das Stadt- 
und Regionalmuseum zur Museumsnacht 
ein. Besucher*innen erlebten spannende 
Geschichte in besonderer Atmosphäre. Bis 
heute wird diese Tradition jährlich festlich 
mit spektakulären Highlights durchgeführt.

JULI — SEPTEMBER
BEGINN UMGESTALTUNG MARKTPLATZ
Im Zuge der Umgestaltung des Marktplat-
zes begannen im Juli 2002 die archäolo-
gischen Voruntersuchungen. Ein wichtiger 
Schritt für dessen geplante Umgestaltung.

� Foto: ©Kreisarchiv LDS
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EIGENBETRIEB FÜR ABWASSER
Die Stadtverwaltung plante seit Langem, 
einen Eigenbetrieb für die Abwasserent-
sorgung gemäß der Eigenbetriebsverord-
nung des Landes zu gründen. Nach um-
fassenden Analysen und Berechnungen 
hatte die Stadtverordnetenversammlung 
nun die Gründung des Eigenbetriebs Stadt-
entwässerung (SEW) bestätigt. Dieser 
wirtschaftliche Betrieb der Stadt Lübben 
(Spreewald) hatte keine eigene Rechts-
persönlichkeit. Im Konzept der SEW war 
vorgesehen, dass die Betriebsführung der 
Abwasserentsorgung durch die Stadt- und 
Überlandwerke erfolgte.

OKTOBER — DEZEMBER
UMZUG STADTBIBLIOTHEK
Am 01. November 2002 schloss die Biblio-
thek in der Bahnhofsstraße ihre Türen, um 
sich auf den Umzug in den frisch sanierten 
Marstall am Schloss vorzubereiten. In den 
neuen hellen Räumen bei einer Gesamt-
fläche von 400 m², davon 300 m² Ausleih-
fläche, fanden 35 000 Medieneinheiten 
ihren neuen Platz. Rund 1,2 Millionen Euro 
wurden seit Juli 2000 in die Sanierung 
des Marstalls investiert, wobei zwei Drit-
tel der Kosten für Dach und Fassade aus 
Städtebaufördermitteln des Landes und 
die Hälfte der Mittel für die Sanierung der 
Innenräume vom Landkreis bereitgestellt 
wurden.

SPENDE FÜR HOCHWASSEROPFER
Im Jahr 2002 ereignete sich die Jahrhun-
dertflut im Elbegebiet. Die Stadt Lübben 
zeigte am 17. September 2002 Solidarität 
und spendete an den vom Hochwasser be-
troffenen Kurort Rathen 8.224,87 Euro. Bis 
2013 war es eine der schwerwiegendsten 
Flutkatastrophen Deutschlands.

v. l.: Lothar Bretterbauer und Doris Strasen (Kita 
„Spreewald“)

v. l.: Thomas Richter (ehem. Bürgermeister Rat-
hen) und Lothar Bretterbauer 
� Foto: ©Kreisarchiv LDS

EINKAUFSBOULEVARD BREITE STRASSE
Die Bauarbeiten in der Breite Straße näher-
ten sich ihrem Abschluss. Voraussichtlich 
im November waren Straßen und Gehwe-
ge fertiggestellt. Lediglich die provisori-
sche Zufahrt zur Sternstraße und einige 
kleinere Arbeiten im hinteren Bereich der 
Breiten Straße (am Hain) wurden über 
diesen Zeitpunkt hinaus fortgesetzt. Die 
Bäume, die den Straßenrand heute noch 
schmücken, warteten bereits in der Baum-
schule auf ihre Pflanzung. Erst nach dem 
vollständigen Laubfall erhielten sie ihren 
neuen Standort.

TRAGISCHE EXPLOSION IM SPREEWERK
Am 12. November 2002 ereignete sich 
eine schwere Explosion im Industriepark 
Spreewerk Lübben. Ein Munitionsbunker 
explodierte auf dem Gelände. Vier Men-
schen kamen dabei ums Leben. Am 16. 
November 2002 fand in der Paul-Gerhardt-
Kirche eine bewegende Gedenkveranstal-
tung für die Opfer der Explosion statt. Die 
Gemeinschaft trauerte gemeinsam und 
spendete sich Trost.

STADT & LAND | MĚSTO A KRAJ

SPREEWALDPOKAL DES JUDOVEREINS KUZUSHI LÜBBEN E. V.
15. & 16.03. | 10:00 Uhr | „Blaue Wunder“

Am Wochenende des 
15. und 16. März 2025 
richtet der Judoverein 
Kuzushi Lübben e. V. 
wieder seinen jährlichen 
Judo-Wettkampf, den 

Spreewaldpokal im „Blauen Wunder“ aus. 
Hierzu wird das „Blaue Wunder“ (Turnhalle 
Wettiner Straße) wieder mit weit über 500 
Matten ausgelegt, um fünf Kampfflächen 
zu schaffen. Diese und weitere Vorberei-
tungen wie der Aufbau der Musikanlage 
sowie die Vorbereitungen für das Wie-
gen der Wettkämpfer und der Aufbau der 
Kampfrichtertische werden bereits am 
Vortag stattfinden.
Wie in den Vorjahren werden an beiden 
Wettkampftagen etwa 600 Judoka aus ca. 

50 Vereinen aus Deutschland und Polen 
erwartet. In sechs Altersklassen von der 
U9 bis hin zu den Erwachsenen gilt es, sich 
in den einzelnen Gewichtsklassen eine un-
serer neuen Medaillen zu erkämpfen. In 
diesem Jahr wurden erstmalig Medaillen 
erstellt, die komplett unserem Vereinslogo 
nachempfunden sind. Wettkampfbeginn 
ist an beiden Tagen um 10:00 Uhr, wobei 
Herr Bürgermeister Richter eingeladen ist, 
die Eröffnungsrede zu halten. Für Interes-
sierte steht während des Wettkampfes die 
Halle offen, sodass die Kämpfe von der Tri-
büne aus beobachtet werden können.
Zur Vorbereitung auf den Spreewaldpokal 
führte der Judoverein bereits am 03. und 
06.03. einen vereinsinternen Wettkampf 
durch. Somit konnten sich die einheimi-

schen Judoka als erstes über die neu ge-
stalteten Medaillen freuen.

TRAINING
Sollten Sie generell am Judosport interes-
siert sein, schauen sie sich gerne unsere 
Internetpräsenz auf Judo-Lübben.de an, 
kontaktieren Sie uns auf Judo-luebben@
web.de oder kommen Sie während unserer 
Trainingszeiten montags und donnerstags 
ab 17:00 Uhr in der Turnhalle Am Haintor/
Gartengasse vorbei. Wir freuen uns auf 
Sie. (pm)

KONTAKT
WEB Judo-Lübben.de
MAIL Judo-luebben@web.de



17STADTANZEIGER Nr. 3/2025

DIE SPREEWALDKLINIK
Drehstart der 2. Staffel

Drehstart im idyllischen Spreewald und ein 
prominenter Neuzugang: Jan Hartmann 
(„Kreuzfahrt ins Glück“, „Sturm der Liebe“, 
„Herzflimmern – Liebe zum Leben“) spielt 
Dr. Mark Engelhardt in der zweiten Staffel 
„Die Spreewaldklinik“. Die Staffel umfasst 
126 Folgen und wird 2025 von der ndF 
Hamburg produziert im Auftrag von SAT.1.
SAT.1-Senderchef Marc Rasmus: „Line-
ar und digital erfolgreich. Mit unserer 
Vorabendserie:,Die Spreewaldklinik‘ haben 
wir erneut ein starkes Zusammenspiel zwi-
schen SAT.1 und Joyn geschafft. Ich freue 
mich, dass wir 2025, mit noch mehr Folgen 
weitermachen. Der Spreewald bleibt ein 
wahrer Sehnsuchtsort für eine starke Vor-
abendserie.“
So geht es in der zweiten Staffel „Die 
Spreewaldklinik“ weiter: Der geheimnis-
volle Brief von Lea (Sina Valeska Jung) 
stellt das Leben der angehenden Kranken-
schwester Nico (Isabel Hinz) komplett auf 
den Kopf. Sie entscheidet sich auf Distanz 
zu Lea zu gehen, was für sie sehr schwierig 
ist. Doch das ist nicht das Einzige, was Lea 
Kopfschmerzen bereitet: Das plötzliche 
Auftauchen von Mona (Maja Lehrer) und 
ihrem Sohn Timmy (Noam Butzner) fordert 
ihre noch frische Beziehung zu Erik (Daniel 

Buder) heraus. Außerdem sorgt der neue 
Arzt Dr. Mark Engelhardt (Jan Hartmann) 
für Aufregung in der Klinik. Charismatisch 
und attraktiv, stellt er mit seiner entschlos-
senen und selbstbewussten Art nicht nur 
die Belegschaft auf die Probe, sondern 

wird auch zur Gefahr für die bestehende 
Beziehung von Lea und Erik …
Alle Folgen der ersten Staffel „Die Spree-
waldklinik“ sind auf Joyn abrufbar. „Die 
Spreewaldklinik“ wird gefördert vom Medi-
enboard Berlin-Brandenburg. (pm)

� Foto: ©Joyn/Claudius P

FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-GRUNDSCHULE
Skilager der 5. Klassen: Unvergessliche Woche in Albrechtice im Isergebirge

Vom 26. bis 31. Januar verbrachten die 
5. Klassen der Friedrich-Ludwig-Jahn-
Grundschule eine erlebnisreiche Woche im 
tschechischen Albrechtice. Mit 31 Kindern 
und 5 Betreuern startete das Skilager trotz 
trüben Wetters voller Vorfreude.
Nach der Ankunft wurde zunächst die Um-
gebung erkundet, bevor es am nächsten 
Tag mit den ersten Skiversuchen losging. 
In zwei Gruppen eingeteilt, probierten die 
Kinder sowohl Abfahrt als auch Langlauf 
aus. Besonders der Langlauf stellte sich 
ohne Loipen und mit ungewohnt dünnen 
Skiern für einige als anstrengend heraus, 
machte aber trotzdem Spaß.
Am zweiten Skitag wagten sich alle ge-
meinsam an den Anfängerhang. Nach 
zunächst großer Unsicherheit konnten am 
Nachmittag bereits alle mit dem Tellerlift 
den Berg hinauffahren. Dieser schnelle 
Fortschritt war ein tolles Erfolgserlebnis! 
Der Tag endete mit einem unterhaltsamen 
Karaokeabend.
Am Mittwoch ging es zum Špičák II, wo sich 
die Mädchen und Jungen auf anspruchs-
volleren Pisten bewähren mussten. Trotz 
Regen und durchnässter Kleidung mach-
ten viele große Fortschritte. Geübte Fahrer 
erkundeten sogar das gesamte Skigebiet. 
Abends wurde beim Handball-WM-Spiel 
Deutschland gegen Portugal mitgefiebert.
Der letzte Skitag brachte endlich Sonnen-

schein. Zwar war die Piste zu Beginn noch 
hart gefroren, aber nach ein paar Runden 
war der Schnee etwas angetaut und das 
geplante Slalomrennen konnte stattfinden. 
Kein Kind patzte. Am Nachmittag fuhren 
alle selbstständig mit Partnern die Pisten 
hinunter.
Beim abschließenden Talentfest zeigten 
die Kinder und ihre Betreuer beeindrucken-
de Darbietungen, bevor es am nächsten 

Tag mit Urkunden, Preisen und vielen Erin-
nerungen nach Hause ging. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle Helfer, die diese 
Reise möglich gemacht haben – sei es 
durch Spenden oder tatkräftige Unterstüt-
zung.
Es war eine erlebnisreiche, sportliche und 
vor allem unvergessliche Woche für alle 
Beteiligten! (Katrin Köllnick und Kathrin 
Gammelin)

� Foto: ©K. Köllnick
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STADT DANKT DEM TIERSCHUTZVEREIN LÜBBEN UND UMGEBUNG E. V.
Erfolge des Tierschutzvereins aus dem Jahr 2024

Die Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin 
(Błota) würdigt den unermüdlichen Einsatz 
des Tierschutzvereins Lübben und Umge-
bung e. V. Dank der Zusammenarbeit mit 
der Stadt konnten zahlreiche Tiere geret-
tet, medizinisch versorgt und vermittelt 
werden. Am 22. Dezember 2024 wurde 
wiederholt eine zweijährige Vereinbarung 
zwischen der Stadt Lübben und dem 
Tierschutzverein Lübben und Umgebung 
e. V. geschlossen. Diese unterstützt die 
Maßnahme zur Kastration und Registrie-
rung mittels Transponder von herrenlosen 
scheuen Streunerkatzen, zur Eindämmung 
der unkontrollierten Vermehrung der Kat-
zen und zum Wohle der Tiere in Lübben 
und Umgebung.
Nennenswert ist, dass im Jahr 2024 insge-
samt 93 Katzen kastriert wurden, darunter 
54 weibliche und 39 männliche. Sie erhiel-
ten eine Kennzeichnung mit Transponder 
(linke Halsseite) sowie eine Ohrkerbe links 
und wurden im Haustierregister Findefix 
registriert. Da es sich um scheue Katzen 
handelt, wurden diese wieder in ihren Le-
bensraum zurückgesetzt und kontrolliert 
weiter gefüttert. Katzenkinder wurden erst 
mit ca. 6-7 Monaten kastriert.
Zusätzlich wurden an mehreren Hotspots 
in Lübben und deren Ortsteilen, aber auch 
in umliegenden Orten des Landkreises 
insgesamt 31 Katzenkinder geborgen und 
tierärztlich versorgt. Viele von ihnen hät-
ten ohne Hilfe das erste halbe Lebensjahr 
nicht überlebt. In temporär eingerichteten, 
privaten Pflegestellen von Vereinsmitglie-
dern wurden die oft kranken und unterer-
nährten Katzenkinder aufgepäppelt, um sie 
anschließend in ein liebevolles Zuhause 
zu vermitteln. In enger Zusammenarbeit 
mit dem Ordnungsamt der Stadt Lübben 

konnten aus einem Hotspot fünf Katzen-
kinder über das Tierheim Märkisch Buch-
holz vermittelt und zwei Katzenkinder ins 
Tierheim Cottbus gebracht werden, da die 
Vermittlungschance dort oft schneller ist. 
Die restlichen Katzenkinder konnten mit 
viel Öffentlichkeitsarbeit des Vereins ihre 
neuen Familien finden.
Besonders hervorzuheben ist, dass der 
Tierschutzverein persönlich überprüft, ob 
die Katzen in ihrem neuen Zuhause gut 
aufgehoben sind.

PRÄVENTION DURCH KASTRATION
Um das Problem herrenloser Katzen nach-
haltig zu bekämpfen, setzt sich der Verein 
intensiv für eine Kastrationspflicht ein. 
Nachhaltig dient diese zur Vorbeugung ver-
wilderter Katzen, die sich selbst überlassen 
sind und aufgrund von Krankheiten letzt-
endlich verenden. Allein in einem Lübbener 
Ortsteil wurden bereits 15 Katzen und Ka-
ter kastriert. Dies ist nur ein Beispiel vieler 
Aktionen, die der Verein in Zusammenar-
beit mit Unterstützung der Stadt Lübben 
durchführt.
Neben dem Einsatz für Katzen engagiert 
sich der Verein auch in der Igelhilfe. Um 
diese wertvolle Arbeit weiterhin leisten zu 
können, ist der Verein dringend auf Spen-
den angewiesen. An dieser Stelle ist der 
Tierschutzverein dankbar über die Unter-
stützung einiger Supermärkte in Lübben, 
wo Spendenboxen für Tiernahrung aufge-
stellt werden durften.

ECKDATEN ZUM VEREIN
Gegründet wurde der Tierschutzverein 
Lübben und Umgebung e. V. im Jahr 1996. 
Mittlerweile zählt der Verein 30 Mitglieder 
und verfügt über ein großes Netzwerk. 

Im Jahr 2020 übergab die Gründerin des 
Vereins, Tierärztin Frau Dr. Brauer die Lei-
tung in die Hände eines neu gegründeten 
Vorstandes und Ute Mitiska als leitende 
Vereinsvorsitzende. Alle Vereinsmitglieder 
sind ehrenamtlich für in Not geratene Tie-
re tätig. Heute erfolgt die Sensibilisierung 
und Aufklärung für den Tierschutz, neben 
der Unterstützung der Öffentlichkeit und 
ehrenamtlicher Helfer, zum größten Teil 
über die sozialen Medien, die Vereinsweb-
site und Veranstaltungen wie den Advents-
markt der Vereine.
„Auch wenn es gelänge die Tiere vor uns 
zu schützen, wir hätten nichts erreicht, erst 
wenn es gelingt, die Tiere nicht mehr schüt-
zen zu müssen, sind wir am Ziel. Dann ha-
ben wir etwas verändert.“ (Zitat von Micha-
el Aufhauser)

HERZLICHES DANKESCHÖN
Die Stadt Lübben spricht dem Tierschutz-
verein Lübben und Umgebung e. V. ihren 
herzlichsten Dank für das ehrenamtliche 
und herausragende Engagement aus. Nur 
durch diesen Einsatz können viele Tiere ge-
rettet und versorgt werden. (red)

KONTAKT
Tierschutzverein 
Lübben und Umgebung e. V.
Zum Storchennest 3, 15907 Lübben
Ute Mitiska, Vereinsvorsitzende
TELEFON 173 8396226
MAIL info@tierschutz-luebben.de
WEB tierschutz-luebben.de
FACEBOOK Tierschutzverein Lübben 
und Umgebung e. V.
INSTAGRAM @tierschutzvereinluebben

LIUBA-GRUNDSCHULE
Girls-Soccer – gemeinsames Angebot

Am 21. Februar fand in der LiUBA-Grund-
schule ein Fußballangebot speziell für 
Mädchen statt. Dies wurde im Nachmit-
tagsbereich während der Hortzeit auch für 
Jungen- oder Mixmannschaften geöffnet. 
Das gemeinsame Projekt von Schule und 
Hort sollte für Mädchen eine tolle Möglich-
keit sein, Interesse für den Ballsport zu we-
cken und mögliche Ängste zu überwinden. 

Auf Spaß statt Leistung lag der Focus, so-
dass beim anschließenden Street-Soccer-
Turnier nicht das beste, sondern das fairste 
Team die Möglichkeit hatte das Turnier zu 
gewinnen. Die Zusammenarbeit zwischen 
Grundschule, Hort und der Brandenburgi-
schen Sportjugend ermöglichte es, dieses 
Street-Soccer-Turnier ohne klassischen 
Wettkampfdruck durchzuführen, Mädchen 

und Jungen spielerisch für den Fußball zu 
begeistern und die sozialen Kompetenzen 
zu fördern. Das offene Turnier sollte den 
Fairplay-Gedanken, Teamgeist und Res-
pekt im Sport vermitteln. Grundschule und 
Hort bedanken sich herzlich bei der Bran-
denburgischen Sportjugend, sowie bei 
Herrn Jurk, der den Kontakt zwischen allen 
beteiligten Personen hergestellt hat. (pm)
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SCHNELL SEIN LOHNT SICH!
17 Wohnungen in der Weisenstraße entstanden

Sie haben ganz richtig gelesen, schnell sein 
lohnt sich! Denn seit dem 1. März vermietet 
die LWG die 17 Wohnungen des neu errich-
teten Mehrfamilienhauses in der Waisen-
straße.
Neun Wohnungen sind bereits an Mieter, 
die aus Lübben und Umgebung, aber auch 
aus Berlin kommen, vermietet. Die Be-
sonderheit dieses energieeffizienten und 
barrierearmen Neubaus liegt in der kon-
sequenten Ausrichtung auf energetische 
Standards.
Das Wohngebäude befindet sich 150 m 
vom Hain, der grünen Lunge Lübbens, ent-
fernt. Zu Fuß durch den Hain sind es nur 
10 Minuten bis ins Stadtzentrum, welches 
mit der Breiten Straße beginnt. In 250 m 
Entfernung befindet sich die nächste Bus-
haltestelle und in 3 Minuten Fußweg der 
Lübbener Bahnhof mit Anschluss an das 
Regionalbahnnetz nach Berlin oder Cott-
bus.
Das Gebäude wurde nach dem KfW55-För-
derprogramm für erneuerbare Energien er-
richtet, was höchste Energieeffizienzstan-
dards gewährleistet. Zur Erreichung dieser 
Ziele sind zwei Wärmepumpen installiert. 
Diese werden in Kombination mit einer 
Photovoltaik-Anlage betrieben, die auf dem 
Gründach installiert ist. Diese Lösung er-
möglicht nicht nur eine umweltfreundliche 
Beheizung im Winter, sondern auch eine ef-
fiziente Kühlung der Wohnräume im Som-
mer. Ein weiteres bedeutsames Merkmal 
dieses Wohnprojekts ist die Barrierefrei-
heit. Alle 17 Wohneinheiten sind bequem 
mit einem Aufzug von der Tiefgarage bis 
ins Dachgeschoss, das in Holzbauweise 

errichtet wurde, erreichbar. Jede Wohnung 
verfügt über einen eigenen Balkon, der ei-
nen uneingeschränkten Wohnkomfort bie-
tet.
Das Gebäude verfügt über einen Mieterkel-
ler für jede Wohnung sowie einen separa-
ten Fahrradabstellraum. In der Tiefgarage 
befinden sich 15 Pkw-Stellplätze. Zusätz-
lich gibt es zwei weitere Pkw-Stellplätze 
auf der Außenfläche des Grundstücks. Da-
mit man sich ein eigenes Bild von den Woh-
nungen machen kann, bietet die LWG auf 

ihrer Homepage (www.luebbener-wbg.de) 
über den Menüpunkt „Wohnung suchen“ ei-
nen virtuellen Rundgang an. Dort kann man 
sich die zur Verfügung stehenden 2-Raum-, 
3-Raum- oder 4-Raum-Wohnungen ganz in 
Ruhe zu Hause auf der gemütlichen Couch 
ansehen. Vielleicht stehen Sie gedanklich 
schon im Laubengang und sind auf dem 
Weg zum ersten Mieterfest, das im Innen-
hof stattfindet? Die LWG freut sich auf Ih-
ren ausgefüllten Interessentenbogen! (pm)

WIRTSCHAFT | GÓSPODAŔSTWO

Herr Pleister ist erster Mieter� Foto: ©LWG

STARTSCHUSS FÜR DEN „ZUKUNFTSPREIS BRANDENBURG“ 2025
Wirtschaftskammern starten prestigeträchtigen Wettbewerb / Jetzt bewerben

Ab sofort können sich Unternehmen um 
den „Zukunftspreis Brandenburg“ 2025 
bewerben. Der wichtigste Wirtschaftspreis 
im Land wird in diesem Jahr zum 21. Mal 
vergeben und würdigt herausragende un-
ternehmerische Leistungen. Bis zum 09. 
Mai 2025 ist die Anmeldung im Internet 
unter www.zukunftspreis-brandenburg.de 
freigeschaltet.
Insgesamt 187 Preisträger brachte der 
„Zukunftspreis Brandenburg“ bislang her-
vor - Erfolgsgeschichten „Made in Bran-
denburg“. Er richtet sich vor allem an kleine 
und mittlere Unternehmen zwischen Oder, 
Neiße, Spree, Havel und Elbe.
Gesucht werden besondere unternehme-
rische Leistungen. Das können innovati-
ve Produkte und Verfahren sein, ebenso 
wie überdurchschnittliches Engagement 
für die Berufsausbildung, eine innovative 

Unternehmensführung, erfolgreiche Aus-
landsgeschäfte, nachhaltiges Wirtschaf-
ten, starkes Wachstum bei Umsatz und/
oder Mitarbeiterzahlen oder eine beach-
tenswerte Nachfolge-Lösung. Der Wett-
bewerb macht die Erfolge der Wirtschaft 
sichtbar und bietet den Gewinnern eine 
große Bühne.
Die Preisverleihung findet am 21. Novem-
ber 2025 im Holiday Inn Berlin Airport Con-
ference Centre in Schönefeld statt. Die Sie-
ger erhalten neben einem Imagefilm, eine 
mediale Präsenz, eine Stele, eine Urkunde 
sowie das Recht, mit dem Label „Gewinner 
des Zukunftspreises Brandenburg“ für sich 
zu werben.

HINTERGRUND
Zu den Unterstützern und Partnern des 
wichtigsten Wirtschaftspreises in Bran-

denburg zählen die sechs Wirtschafts-
kammern – IHKs und HWKs – sowie nam-
hafte Institutionen und Unternehmen wie 
die Investitionsbank des Landes Branden-
burg (ILB), die Deutsche Bank, die Bürg-
schaftsbank Brandenburg, die EWE AG, 
das Mediennetzwerk Handwerk sowie die 
Agenturen für Arbeit Eberswalde, Frankfurt 
(Oder), Potsdam und Neuruppin. Medien-
partner sind die drei brandenburgischen 
Regionalzeitungen „Märkische Oderzei-
tung“, „Märkische Allgemeine Zeitung“ und 
„Lausitzer Rundschau“ sowie der Rund-
funk Berlin-Brandenburg (RBB). (pm)

INFORMATIONEN
WEB zukunftspreis-brandenburg.de
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DIE REVIERFÖRSTERIN DES FORSTREVIERS LÜBBEN STELLT SICH VOR
Kraft tanken in der Natur - wo kann man das besser als im Wald?

Mein Name ist Marlen Goltz und ich bin 
seit dem 01. Oktober 2024 die zuständige 
Revierförsterin des Forstreviers Lübben. 
Ich informiere Sie als Waldbesuchende 
und Waldbesitzende rund um das Thema 
Wald.
Werte Waldbesitzer, angesichts des ho-
hen Anteils von Wald an der Landesfläche 
Brandenburgs tragen Sie eine besondere 
Verantwortung für die Gesellschaft. Daher 

stehe ich Ihnen gerne bei Fragen zu Ihrem 
Wald zur Verfügung. Treten Sie bei Bedarf 
mit Anliegen zur forstlichen Förderung, 
Waldbewirtschaftungsmöglichkeiten (z. 
B. Waldumbau), Erstaufforstungen oder 
Waldschutzanliegen mit mir in Kontakt. Die 
Beratung erfolgt kostenfrei und kann mit 
einem Termin direkt vor Ort verbunden wer-
den. Im Revier Lübben liegen die Gemar-
kungen Groß Lubolz (Gemeinde Lübben), 

Klein Lubolz (Gemeinde Lübben), Lübben, 
Hartmannsdorf, Treppendorf, Neuendorf 
und Radensdorf.

KONTAKT & TERMINE
MAIL marlen.goltz@lfb.brandenburg.de
HANDY 0172 3143469
TELEFON 03544 557303

GRÜNES LÜBBEN | ZELENY LUBIN

EU FÜHRT RECYCLINGPFLICHT FÜR ALTKLEIDERENTSORGUNG EIN
Ab 2025 müssen alle alten Textilien in spezielle Sammelcontainer

Ab dem 1. Januar 2025 tritt eine EU-weite 
Pflicht zur getrennten Entsorgung von Alt-
kleidern in Kraft. Alle alten Textilien, unab-
hängig vom Zustand, müssen in speziellen 
Sammelcontainern entsorgt werden. Dies 
betrifft nicht nur Kleidung, sondern auch 
Bettwäsche, Handtücher und andere Texti-
lien. Ziel ist es, die Menge an Textilmüll zu 
reduzieren und das Recycling zu fördern.

REDUZIERUNG  
VON UMWELTBELASTUNGEN
Durch die steigende Menge an Textilabfäl-
len entstehen erhebliche Umweltprobleme. 
Unsachgemäß entsorgte Kleidung landet 
oft auf Deponien oder wird verbrannt, was 
wertvolle Ressourcen verschwendet. Die 
neue Vorschrift stellt sicher, dass Textilien 
in den Wertstoffkreislauf zurückgeführt 
und sinnvoll wiederverwendet werden.

NEUE VORGABEN FÜR VERBRAUCHER
Ab 2025 ist die Entsorgung von Altkleidern 
über den Hausmüll nicht mehr erlaubt. 
Verbraucher müssen stattdessen vorhan-
dene Altkleidercontainer nutzen. Diese 
speziell gekennzeichneten Sammelstellen 
gewährleisten, dass Textilien fachgerecht 
sortiert und recycelt werden können.

NACHHALTIGE VORTEILE DES 
TEXTILRECYCLINGS
• Umweltschutz: Weniger Müll reduziert 

die Belastung für Deponien und Öko-
systeme.

• Ressourcenschonung: Wiederverwen-
dung von Textilfasern senkt den Bedarf 
an neuen Rohstoffen.

• CO2-Reduktion: Recyclingprozesse ver-
ursachen weniger Emissionen als die 
Neuproduktion von Textilien.

UMSETZUNG UND ZUKÜNFTIGE 
ENTWICKLUNGEN
Für eine erfolgreiche Umsetzung müssen 
genügend Sammelcontainer bereitgestellt 
und die Bevölkerung umfassend informiert 
werden. Langfristig trägt die neue Recyc-
lingpflicht dazu bei, die Umweltbelastung 
zu verringern und Ressourcen effizienter 
zu nutzen. Mit dieser Maßnahme geht Eu-
ropa einen wichtigen Schritt in Richtung 
Nachhaltigkeit. Durch die richtige Entsor-
gung von Altkleidern kann jeder einen Bei-
trag zum Umweltschutz leisten.

TERMINE SPREEWALDVEREIN E. V.
KULTUR im FOKUS - Kulturakteur*innen eingeladen

Am Freitag, den 21. März lädt der Spree-
waldverein e. V. in seinem Veranstaltungs-
format für Kreative und Kulturschaffende 
alle Interessierten dazu ein, zu Kultur und 
Vereinsleben ins Gespräch zu kommen. 
Wie stehen Kultur und Vereinsleben in Sy-
nergie zueinander? Welche Bedürfnisse 
haben Engagierte und wie können Kon-

takte und ein lebendiges Netzwerk helfen? 
In der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr wird 
Raum und Zeit geboten, um bestehende 
Netzwerke und Synergien auf dem Weg 
zu gemeinsamen Zielen zu blicken und 
Kontakte zu knüpfen. Zusammen mit dem 
Kulturdreieck Dahme Spreewald lädt der 
Spreewaldverein dieses Mal in die Kunst- 

und Begegnungsstätte, in der Seestraße 
41 in 15755 Schwerin, ein. Um Anmeldung 
wird gebeten unter 03546 8426. (pm)

INFOS
WEB spreewaldverein.de

WASSER- UND BODENANALYSEN PRÜFEN LASSEN
Ein Angebot der Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e. V.

Am Montag, den 14. April 2025 bietet die 
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e. V. 
die Möglichkeit, in der Zeit von 11:00 bis 
12:00 Uhr im Lübbener Rathaus mitge-
brachte Wasser- und Bodenproben prüfen 
zu lassen. Gegen einen Unkostenbeitrag 
kann das Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration untersucht 
werden. Um Analysen auf Trinkwasser-
qualität, Brauchwasseranalysen oder Ana-
lysen für Aquarienwasser durchführen zu 

können, wird mindestens ein Liter Wasser 
in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche 
benötigt. Um eine Bodenanalyse für eine 
Nährstoffbedarfsermittlung oder eine Bo-
denanalyse auf Schwermetalle durchfüh-
ren zu können, werden wiederum insge-
samt ca. 500 Gramm der Erde benötigt. 
Diese müssen an mehreren verschiedenen 
Stellen des Gartenbodens ausgehoben 
werden um als geeignete Mischprobe ge-
nutzt werden zu können.

KONTAKT
Arbeitsgruppe für 
Umwelttoxikologie e. V.
ADRESSE Leipziger Straße 27, 
09648 Mittweida
TELEFON / FAX 03727 - 976311
MAIL afu-ev@web.
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BLITZSCHNELLE HILFE BEI NOTFÄLLEN
Schnelle Hilfe dank der KATRETTER-App

Die KATRETTER-App wurde entwickelt, um 
schnelle Hilfe, wie beispielsweise bei einem 
Herz-Kreislauf-Stillstand, zu ermöglichen 
und damit Menschenleben auf schnellst-
mögliche Weise zu retten. In solchen Not-
fällen zählt jede Minute, denn besonders 
die ersten fünf Minuten sind entscheidend 
für die Überlebenschancen und das Ver-
meiden schwerwiegender gesundheitli-
cher Folgen. Während der Rettungsdienst 
alarmiert wird, vergeht wertvolle Zeit. 
Wenn jedoch qualifizierte Ersthelfer*innen 
in der unmittelbaren Umgebung sofort ein-
greifen können, steigt die Überlebenschan-
ce erheblich.

HINTERGRUND UND EINFÜHRUNG
Das Ziel, die Überlebensrate bei außerkli-
nischen Herzkreislaufstillständen zu er-
höhen, verfolgt seit 2022 der Europäische 
Reanimationsrat und hat neue Leitlinien 
auf dem Weg gebracht. Der Landesver-
band der Ärztlichen Leiter Rettungsdienst 
Brandenburg hält daher ein einheitliches, 
smartphone-basiertes Ersthelfer-Alarmie-
rungssystem für unverzichtbar. Die Leit-
stelle Lausitz hat sich für die Notfall-App 
KATRETTER entschieden, die durch das 
Ministerium des Inneren des Landes Bran-
denburg gefördert wird.

SO FUNKTIONIERT  
DIE ALARMIERUNG
Das System ist in die fünf Regionalleitstel-
len Brandenburgs entsprechend nach den 

Landkreisen eingebunden. Für den Raum 
Lübben (LDS) gilt die Regionalleitstelle 
Lausitz, welche die Alarmierung von zu-
sätzlichen Smartphones von registrierten 
Ersthelfer*innen in der Umgebung organi-
siert. Die Alarmierung erfolgt gleichzeitig 
mit der Benachrichtigung des Rettungs-
dienstes und der Feuerwehr. Der Dispo-
nent der Leitstelle Lausitz prüft zunächst 
die Einsatzbedingungen, um sicherzustel-
len, dass für die/den Ersthelfer*in keine 
potenzielle Gefahr besteht. Erst wenn dies 
gewährleistet ist, erhält die/der nächstge-
legene registrierte Nutzer*in eine Benach-
richtigung mit dem Einsatzort und Infor-
mationen zum Zustand der betroffenen 
Person, beispielsweise bei einem Herz-
Kreislauf-Stillstand oder Bewusstlosigkeit.

REGISTRIERUNG ALS 
ERSTHELFER*INNEN
Als Ersthelfer*innen kann sich registrieren, 
wer eine aktive oder ehemalige Tätigkeit in 
einer Hilfsorganisation, bei der Feuerwehr, 
der Polizei oder in einem medizinischen 
bzw. rettungsdienstlichen Beruf nachwei-
sen kann. Die Entscheidung über die Zulas-
sung trifft der Träger des Rettungsdienstes 
in Abstimmung mit dem ärztlichen Leiter 
der jeweiligen Leitstelle. Für Lübben und 
Umgebung ist der Johanniter-Unfall-Hilfe 
e. V. Regionalverband Südbrandenburg für 
die Registrierung zuständig. Vor dem ers-
ten Einsatz werden alle Helfer*innen auf 
ihre Qualifikation geprüft, in der Nutzung 

der App geschult und in die aktuellen Re-
animationsleitlinien eingewiesen.

NOTFALLSEELSORGE NACH DEM 
EINSATZ
Neben der unmittelbaren Hilfe für Betrof-
fene gibt es auch eine psychosoziale Not-
fallversorgung für Hinterbliebene, Augen-
zeugen oder Helfer*innen bei extremen 
Ausnahmesituationen, bei einem Todesfall 
oder Suizidgedanken. Die Notfallseelsorge 
wird über die jeweilige Leitstelle angefor-
dert. Um sich ehrenamtlich bei der Notfall-
seelsorge engagieren zu können, ist eine 
Ausbildung erforderlich, die mit einer Prü-
fung auf Kompetenz und Belastbarkeit ab-
schließt. Im Landkreis Dahme-Spreewald 
werden bereits 14 ehrenamtliche Mitglie-
der im Notfallseelsorgeteam gezählt, wel-
che die Prüfung zur Qualifikation durch-
führt haben.

REGISTRIERUNG ZUM 
ERSTHELFER*INNEN
Die Registrierung zum Ersthelfer erfolgt 
ausschließlich über die Leitstelle, welche 
Ihnen den Zugang freischaltet. Die Akti-
vierung der Option „Ersthelfer“ erfolgt über 
die KATRETTER-App. Erst dann können 
Sie KATRETTER nutzen. Weitere Informa-
tionen sowie den QR-Code zum Download 
der KATRETTER-App finden Sie unter: 
katretter.de/katretter-mitmachen.php oder 
unter lausitzretter.de. (red)

LÜBBEN HILFT | LUBIN POMAGA
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PROJEKTWOCHE(N) „MEIN LEBEN IN DER REGION“
Schüler*innen entwickeln Ideen für ihre Stadt

Seit 2017 engagierte sich der Schlag-
licht e. V. in der emanzipatorischen politi-
schen Bildung und Medienpädagogik für 
Grundschüler*innen zu verschiedenen 
Themen. Das Anliegen des Vereins war es, 
allen Kindern, unabhängig vom Einkom-
men der Eltern, eine kostenfreie Teilnahme 
an den Projekten zu ermöglichen. Als ge-
meinnütziger Verein war Schlaglicht e. V. 
daher immer wieder auf Spenden angewie-
sen, um diese Zielsetzung zu realisieren. 
Unter der Leitung von Arne Haag, Freier 
Bildungsreferent, und Johannes Kreye wur-
den die Projekte zielgerichtet geleitet und 
koordiniert.

DAS PROJEKT
Im November 2024 startete in Lübben 
(Spreewald) das Projekt „Mein Leben in der 
Region“. Grundschulen der Stadt nahmen 
an drei Terminen der jeweils fünf-tägigen 
Projektwoche in der Jugendfreizeiteinrich-
tung „die insel“ teil. Die Schüler*innen setz-
ten sich intensiv mit der Frage auseinander, 
was ihnen in und an ihrer Stadt Lübben ge-
fällt. Gleichzeitig führten sie eine kritische 
Bestandsaufnahme durch und entwickel-
ten Ideen, was sie in Lübben gerne verän-
dern würden. Zur Visualisierung der Ideen 
erstellten die Schülerinnen und Schüler der 
fünften Klassen sowohl Plakate als auch 
kurze Filme. Ziel war es, ein Bewusstsein 
für die Mitgestaltung in der Stadt zu schaf-
fen, kreative Ideen zu ermöglichen und die-
se zusammen mit Akteur*innen der Stadt 
zu diskutieren.
Die Projekttage fanden an folgenden Ter-
minen statt:

•	 04.-08.11.2024 mit der Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Grundschule

•	 20.-24.01.2025 mit der Liuba-Grund-
schule

•	 24.-28.02.2025 mit der Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Grundschule

JUBELN
Der Workshop wurde an einem Tag auch 
von Vertreter*innen der Stadtverwaltung 
sowie Stadtverordneten unterstützt. Hier 
stellten sich die Erwachsenen den Fragen 
der Kinder und nahmen Ideen und Anre-
gungen mit. Besonderes Augenmerk lag 
auf den Themen der Sauberkeit, Sicherheit 
sowie auf den Freizeitangeboten. Die Wün-
sche reichten dabei von gastronomischen 
Einrichtungen, über Trampolin- und Kart-
bahnhallen bis hin zur Ausgestaltung von 
Badestellen und der Schlossinsel. In den 
Gesprächen wurden die Ideen aufgegriffen 
und auch erklärt, wie Kinder- und Jugend-
liche ihre Ideen in der Politik einbringen 
können.

KREATIVE UMSETZUNG UND  
PRÄSENTATION
Am Ende jeder Projektwoche fand eine Prä-
sentation statt, bei der die Schüler*innen 
ihre Plakate und Kurzvideos im Sitzungs-
saal des Rathauses vorstellten. Einge-
laden waren eine weitere Klasse, Eltern, 
Großeltern sowie Vertreter*innen aus der 
Stadtverwaltung. Auch der Bürgermeister 
Jens Richter nahm an den letzten beiden 
Veranstaltungen teil und beantwortete per-
sönlich Fragen bzw. ging auf die Ideen ein.

PRÄSENTATION
Die Plakate wurden am 27. Februar anläss-
lich der Stadtverordnetenversammlung 
ausgestellt. Des Weiteren werden sie am 
10. März zum Bildungsausschuss von Pro-
jektleiter Arne Haag präsentiert.

FINANZIERUNG
Das Projekt wurde über den Teilhabefonds 
Brandenburg finanziert.

KONTAKT
Schlaglicht e. V.
TELEFON 0173 – 5244011
MAIL fachstelle@schlaglicht-ev.de
WEB schlaglicht-ev.de

� Foto: ©StadtLübben_Möbes

JUBELN

KULTUR, SPORT & TOURISMUS | KULTURA, SPORT A TURIZM

MÄRZ & APRIL
15.03. | 13:00 Uhr | FW Radensdorf
100 Jahre Feuerwehr Radensdorf

15.03. | 10:00 Uhr | Hoffnungstaler 
Stiftung Lobetal
Gemeinsam unterwegs/Pilgern

15.03. | 19:00 Uhr | Reha-Zentrum
Ökofilmtour: Die geheime Welt der Tiere 
- Zwischen Wasser und Wald

19.03. | 15:00 Uhr | Museum Schloss 
Lübben
Vortrag zur Künstlerin Marie Elisabeth 
Moritz (1860-1925)

19.03. | 16:00 Uhr | Museum Schloss 
Lübben
Kunstworkshop „Entgegen der Fließ-
richtung“

20.03. | 09:00 Uhr | Hoffnungstaler 
Stiftung Lobetal
Osterkranz gestalten

22.03. | 11:00 Uhr | Museum Schloss 
Lübben
Führung durch die Ausstellung 
Walter Moras

06.04. | 13:00 — 17:00 Uhr | 
Tourist Information
Osterbasteln in der Wichtelwerkstatt – 
für Groß & Klein

12.04. | 19:00 Uhr | Mehrzweckhalle
Stereoact live im Spreewald!

19.04. | 10:00 — 17:00 Uhr | 
Tourist Information
Familienostern

19.04. | 10:00 Uhr | Hafen 1
Anstaken & traditionelle Rudelübergabe

19.04. | 11:00 — 16:00 Uhr | Museum 
Schloss Lübben
Familiensamstag zu Ostern

25.04. | 09:05-10:30 Uhr | Marktplatz LN
4. Preußen Klassik Rallye

05.05. | Paul-Gerhardt-Zentrum
Mitgliederversammlung

Weitere Veranstaltungen, Märkte, Füh-
rungen, Kahnfahrten unter luebben.de/
tourismus.
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VERANSTALTUNGEN
15.03. | 19:00 Uhr | Reha-Zentrum
ÖKOFILMTOUR: DIE GEHEIME WELT DER 
TIERE — ZWISCHEN WASSER UND WALD
Eine Filmvorführung mit anschließendem 
Filmgespräch mit Arnulf Weingardt (Ar-
tenschützer und Waldexperte). Bei diesem 
Film haben die Tiere selbst Regie geführt. 
Sie erzählen Geschichten, die uns Men-
schen normalerweise verborgen bleiben. 
Ein unglaublicher Aufwand war nötig, um 
einzigartige Einblicke in ihr Leben zu ge-
winnen. Vier Jahre lang waren 150 ver-
steckte und ferngesteuerte Kameras im 
Einsatz, sodass sich die Protagonisten 
ungestört fühlten. Die Teich- und Waldbe-
wohner zeigen viele bis dato unbekannte 
Verhaltensweisen, spannende Begegnun-
gen inklusive.
Eine Veranstaltung des Fördervereins für 
Öffentlichkeitsarbeit im Natur- und Um-
weltschutz FÖN e. V. mit dem NABU Lüb-
ben und dem Reha-Zentrum Lübben. (pm)
INFOS foenwelt.de

19.03. | 15:00 Uhr | Museum Schloss Lübben
VORTRAG & WORKSHOP ZUR 
KÜNSTLERIN MARIE ELISABETH MORITZ 
(1860-1925)
Das Museum Schloss Lübben lädt am 19. 
März um 15:00 Uhr zum Vortrag über die 
Künstlerin Marie Elisabeth Moritz (1860–
1925) in den Wappensaal ein. Am 19. März 
jährt sich ihr Todestag zum 100. Mal. Marie 
Moritz war eine Lübbener Künstlerin, die in 
den 1870er-Jahren nach Berlin ging, um in 
verschiedenen Ateliers Malerei zu studie-
ren. Sie unternahm Reisen an die Nordsee, 
durch Pommern, Italien, ins Riesengebirge 
und schuf vor allem Landschaftsgemäl-
de - auch vom Spreewald. Letztendlich 
ließ sie sich als Kunstmalerin in Friedenau 
nieder, das damals noch vor Berlin lag und 
als avantgardistischer Künstlerort und 
„Denklabor“ galt, wo u. a. Max Bruch, Kurt 
Tucholsky, Rosa Luxemburg, August Bebel 
und Kurt Kautsky lebten. Ihren Lebensun-
terhalt verdiente sie eine Zeit lang mit Mal- 
und Zeichenunterricht. Im Alter litt Moritz 
zunehmend an einer Sehschwäche bis zur 
fast völligen Erblindung, was sie allerdings 
nicht vom Malen abhielt. Der Vortrag wird 
ihr Leben und Werk anhand von Originalge-
mälden beleuchten.
Anschließend an den Vortrag gibt es die 
Möglichkeit, sich kreativ dem Schaffen von 
Marie Moritz zu nähern. Unter der Leitung 
von Sandra Graf können Filz-Landschaften 
gestaltet werden. Um Anmeldung wird ge-
beten.
Der Kunstworkshop ist Teil des Projektes 
„Entgegen der Fließrichtung“ des Förder-
vereins des Museums und wird im Auftrag 
des MWFK des Landes Brandenburg
INFOS museum-luebben.de

12.04. | 19:00 Uhr | Mehrzweckhalle
STEREOACT LIVE IM SPREEWALD!
Erleben Sie das DJ-Kult-Duo Stereoact 
hautnah und feiern Sie mit uns die Party 

des Jahres! Bekannt durch ihren Hit „Die 
immer lacht“, bringen sie ihre mitreißen-
den Beats und energiegeladenen Remixe 
direkt in den Spreewald. Freuen Sie sich 
auf eine unvergessliche Nacht voller Mu-
sik, Tanz und guter Laune. (pm)
INFOS hauptstadtkultur.berlin

24.-26.04. | in LN am 25.04. | 09:05-10:30 Uhr
4. PREUSSEN KLASSIK RALLYE
Stempelkontrolle am 25.04. in Lübben auf 
dem Marktplatz: Bald ist es wieder soweit 
und die Oldtimersaison 2024 ist eröffnet. 
Ende April wird die 4. Preußen Klassik Ral-
lye wieder hunderte Zuschauer entlang 
der Strecke anlocken. Rund 70 Teilnehmer 
fahren auf der 3-Tages-Tour auf Branden-
burgs Straßen. Das Starterfeld reicht von 
Baureihen aus dem Jahre 1922 bis 2004. 
(pm)
INFOS preussen-klassik-rallye.de

KAHNFAHRTEN
Alle Infos und Häfen finden Sie unter 
luebben.de/tourismus.

HAFEN 1 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Ernst-von-Houwald-Damm 
(Schlossinsel)
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 2 - FLOTTES RUDEL
Abfahrtstelle: Kreuzung Lindenstraße - Am 
Spreeufer
TELEFON 03546 7122
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 3 - AN DER STADTMAUER
Parkplatz Berliner Straße
TELEFON 0171 2134265

HAFEN 4 - AM STRANDCAFÉ
TELEFON 03546 7122
TELEFON 0171 9560695
TELEFON 0171 4418662
WEB flottes-rudel.de

HAFEN 5 - HOTEL STEPHANSHOF
Lehnigksberger Weg 1
TELEFON 0177 8020798
MAIL joergs-kahnfahrten@web.de

14.03. | 16:00 Uhr | Bootsverleih Lehnig-
ksberg
ERLEBNISKAHNFAHRT BEI LODERNDEM 
KAMINFEUER
Erlebniskahnfahrt bei loderndem Kamin-
feuer durch die Spreewaldstadt Lübben: 
Erleben Sie den Spreewald von einer ganz 
neuen Perspektive. (pm)
WEITERE TERMINE tgl. bis 31.03.
INFOS bootsverleih-lehnigksberg.de

FÜHRUNGEN
29. & 30.03. | 06:45 | Naturwacht Spree-
wald
RANGERTOUR: MORGENDLICHES VO-
GELKONZERT ANALYSIERT - WER SINGT 
HIER? (ANFÄNGERTOUR)
Konzertfrühling. Die Tage werden wärmer 

und länger, damit wird auch das mor-
gendliche Vogelkonzert lauter. Von den 
Hausdächern, aus Gebüschen und von 
den Bäumen hört man es zwitschern. 
Doch wer musiziert hier eigentlich? Spie-
lerisch versuchen wir auf der Wanderung 
verschiede Vogelarten zu identifizieren. 
Amsel oder Kohlmeise, Singdrossel oder 
Blaumeise - wir versuchen die häufigsten 
heimischen Vögel zu entdecken, zu beob-
achten und ihren Gesang zu lernen. Bei 
dieser 1,5-2 stündigen Wanderung wollen 
wir Lauschen und einen ersten Einblick in 
die Welt der Vogellaute bekommen.
Hinweise: Dies ist eine Tour für Anfänger 
und Vorerfahrungen deshalb ausdrücklich 
nicht notwendig! Bitte witterungsgerechte 
Kleidung und wenn möglich ein Fernglas 
mitbringen.
Anmeldeschluss: Vier Tage vor Tourbe-
ginn. Weitere Infos zur Veranstaltung er-
halten Sie im Anschluss. Diese Führung ist 
ein Angebot der „Ranger- und Erlebnistou-
ren“. (pm)
INFOS naturschutzfonds.de

April – Oktober | Turm, P.-Gerhardt-Kirche
TURMAUFSTIEG PAUL-GERHARD-KIR-
CHE IM JUBILÄUMSJAHR - 875 JAHRE 
LÜBBEN
Steigen Sie mit mir, der ersten und einzigen 
Türmerin von Brandenburg und Berlin auf 
den Turm an der bekannten Paul-Gerhardt-
Kirche in Lübben. Im historischen Gewand 
führe ich Sie, charmant und unterhaltsam 
die über 100 Stufen innerhalb der alten, ge-
schichtsträchtigen Mauern hinauf. Unter 
der Kirchturmkuppel endet der Turmauf-
stieg mit dem imposanten Ausblick über 
die Dächer unserer 875jährigen Stadt Lüb-
ben und hinaus auf die einzigartige Spree-
waldlandschaft. (pm)
TERMINE 03.04./07.04./10.04.
INFOS stadtfuehrungluebben.de

April – Oktober | Schlossinsel, Imbiss Gur-
ken Paule
STADTFÜHRUNG IM JUBILÄUMSJAHR - 
875 JAHRE LÜBBEN
Von der Hauptstadt der Niederlausitz in die 
heutige Zeit. Eine unterhaltsame Zeitreise 
durch die 875jährige Stadtgeschichte Lüb-
bens. Erfahren Sie, warum Lübben direkt 
an der Spree entstand, zur Hauptstadt der 
Niederlausitz aufstieg und sich zu einer 
modernen Kreisstadt mitten im Spreewald 
entwickelte. (pm)
TERMINE 29.04.
INFOS stadtfuehrungluebben.de

April – Oktober | Schlossinsel, Spreewald-
Service
NATURERLEBNISWANDERUNG MIT DEM 
LÜBBENER STORCHENVATER
vorbei an der Spreelagune, dem slawi-
schen Rundwall Burglehn, durch Wiesen 
und an der Spree entlang. Genießen Sie die 
Natur und erfahren Sie spannendes über 
den Wandel der Wiesenflora in den ver-
schiedenen Jahreszeiten. Wir beobachten 
Störche und andere Vögel, lernen verschie-
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Postsäule saisonale Produkte, Backwaren 
und Fleischerzeugnisse.
INFOS luebben.de

AUSSTELLUNGEN
19.02. - 15.05. | Vertikale Galerie
AUSSTELLUNG „LANDEINWÄRTS. 
ACKERLICHT UND FELDWEIT“
Die Brandenburger Lausitz geht durch 
eine bewegte Zeit. 27 Bürgerinnen mach-
ten sich in den vergangenen Monaten 
mit ihren Kameras auf, bereits sichtbare 
Auswirkungen des Strukturwandels, ihren 
Lebensalltag und ihre Umgebung fotogra-
fisch festzuhalten. Ihre Ergebnisse werden 
nun in der Vertikalen Galerie des Landrat-
samtes des Landkreises Dahme-Spree-
wald gezeigt.
Von September bis Dezember 2024 haben 
sich Sabine Beer, Anja Berger, Nadine Born, 
Michaela Boslau, Susann Brantzko, Stefa-
nie Brost, Marit Dietrich, G. Friedel, Katrin 
Heitzendorfer, Ingrid Hoberg, Susanne 
Keppler-Brandt, Dana Kersten, K. Kiesel, 
Ingetraud Knick, Svenja Kretzschmar, Ga-
briele Kühnel, K. Lieske, Stefanie Lübeck, 
Diana Paukstadt, Claudia Schöne, Karin 
Schrager, Corinne Ullrich und Annett Weh-
ner im Rahmen des Fotoprojektes „Land-
einwärts. Ackerlicht und Feldweit“ der 
GEDOK Brandenburg für dieses Vorhaben 
zusammengefunden. Unterstützt wurden 
die Teilnehmenden aus verschiedenen 
Landkreisen in ihrem Anliegen durch vier 
professionelle Fotografinnen und Künst-
lerinnen. Vor Ort, in Videokonferenzen und 
auf einem Social-Media-Kanal tauschten 
sich die Teilnehmenden in kleinen Gruppen 
über die eigenen Bildideen und Ansätze 
aus und wurden dabei regelmäßig fachlich 
durch ihre Workshopleiterin Karen Ascher, 
Helena Ebel, Imke Rust und Susanne Thäs-
ler-Wollenberg begleitet. Die Frauen lern-
ten die technischen Seiten der Fotografie 
kennen, fokussierten sich auf Social Media 
oder entwickelten bildnerische Erzählun-
gen. Sie machten gemeinsam Ausflüge zu 
Tagebauen und Tagebaufolgelandschaf-
ten, Windparks, Gewerbegebieten in der 
Entstehung, fotografierten Orte und Archi-
tekturen genauso wie Landschaft, Tiere 
oder den gemeinsamen Familienspazier-
gang über Wald und Feld.
Gefördert durch das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz, das Land 
Brandenburg und den Teilhabefonds der 
Wirtschaftsregion Lausitz GmbH (pm)
ORT Beethovenweg 14, 15907 Lübben 
(Spreewald)
INFOS dahme-spreewald.info

17.01. - 30.04. | Museum Schloss Lübben
SONDERAUSSTELLUNG „WALTER MO-
RAS – SPREEWALDLANDSCHAFTEN 
ZWISCHEN WASSER UND LICHT“
Der naturnahe Landschaftsmaler Walter 
Moras (1856-1925) findet seine Inspirati-
onsquellen auf Reisen durch Italien, Nor-
wegen, Ostpreußen und im Spreewald. Die 
Sonderausstellung zeigt Werke aus allen 
Schaffensphasen und legt den Fokus auf 

denen Bäume des Spreewaldes kennen. 
Erfahren Sie aus dem Leben der Biber, 
sowie über die Bedeutung von Lebensräu-
men für Insekten und Fische. (pm)
TERMINE 20.04.
INFOS stadtfuehrungluebben.de

ganzjährig
STADTRUNDGANG IN NIEDERSORBI-
SCHER TRACHT
Dieser thematische Stadtrundgang mit 
Spreewald-Christl in Niedersorbischer 
Tracht führt Sie zu den Spuren der Sorben/
Wenden die schon seit über 1000 Jahren 
hier siedelten, den Spreewald urbar mach-
ten und deren Kultur auch heute noch die 
Lausitz prägt. (pm)
INFOS & TERMINE spreewald-christl.de

Juli – August
SOMMERFERIEN
In den Sommerferien stehen Kinder und 
Familien im Mittelpunkt der Stadtführe-
rinnen und Stadtführer. Erfahrt Interes-
santes über die Spreewaldstadt Lübben 
in einer Familien-Stadtführung, steigt auf 
den Turm an der Paul-Gerhardt-Kirche 
und lauscht der Geschichte von „Den ver-
schwundenen Kirchenglocken“ und geht 
auf Wanderung mit dem Lübbener Stor-
chenvater durch die einzigartige Tier- und 
Pflanzenwelt im Spreewald. (pm)
INFOS & TERMINE stadtfuehrungluebben.de

Okt — März | auf Anfrage
SPREEWÄLDER NACHTWÄCHTERRUND-
GANG „13 NACH NEUN“
Der Nachtwächter geht in Lübben durch 
Straßen und Gassen seine Runden, ist ge-
wissermaßen ein „Alter Hase“. Wenn Sie 
des Nachts etwas Außergewöhnliches 
erleben wollen, dann begleiten Sie ihn, der 
seit 1994 im Schein seiner Laterne die 
Stadt Lübben bewacht, durch Straßen und 
Gassen oder gleiten mit ihm gemeinsam 
durch das Labyrinth der Spreewaldfließe. 
(pm)
INFOS & TERMINE 
spreewaldnachtwaechter.de

MÄRKTE
Mi & Fr | 08:00 — 16:00 Uhr
LÜBBENER WOCHENMARKT
Wir laden Sie herzlich ein, auf dem Lübbe-
ner Wochenmarkt Spreewälder Lebensart 
zu entdecken und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen. Händler*innen bieten ein 
breites Angebot an regionalen Produkten. 
Bei uns finden Sie Obst und Gemüse, Käse, 
Milch und Eier, Fleisch und Wurst, Backwa-
ren, Pflanzen, Schnittblumen, Kleidung so-
wie Schönes aus dem Spreewald.
BESONDERHEIT Fr | 12:00 Uhr | „MOMENT 
MAL“ — Orgelmusik der Paul-Gerhardt-
Kirche
INFOS luebben.de

Di | 08:00 - 14:00 Uhr | Breite Straße
GRÜNER MARKT
Immer dienstags erhalten Bürgerinnen 
und Bürger in der Breiten Straße an der 

seine Lübbener Zeit.
ORT Museum Schloss Lübben, Ernst-von-
Houwald-Damm 14, 15907 Lübben
INFOS museum-luebben.de

� Foto: ©Florian Bröcker

OSTERN IN LÜBBEN
20.03. | 09:00 Uhr | Hoffnungstaler Stif-
tung Lobetal
OSTERKRANZ GESTALTEN
Kosten: 5,00€
TERMINE 03.04.

25.03. | 09:00 Uhr | Hoffnungstaler Stif-
tung Lobetal
OSTEREIER GESTALTEN MIT WACHS-
TECHNIK
Gestalten von Eiern mit Wachstechnik. 
Um Voranmeldung wird gebeten. Kosten: 
5,00€
TERMINE 01.04./08.04./15.04.

06.04. | 13:00 — 17:00 Uhr | Tourist Infor-
mation
OSTERBASTELN IN DER WICHTELWERK-
STATT – FÜR GROSS & KLEIN
Wir laden zum ersten Osterbasteln in un-
sere Wichtelwerkstatt. Viele spannende 
Mitmachaktionen, tolle Bastelideen für 
die Osterdekoration sowie Geschenktipps 
warten auf Euch.
Freut Euch auf ein buntes Programm: 
bastelt süße Osterhäschen, verziert Eure 
Ostergrußkarten, gestaltet Euren eigenen 
Osterschmuck (Osterhasen, Ostereier, 
Schmetterlinge), kreiert eigene Osterker-
zen. Lasst Euch von tollen kleinen Ge-
schenkideen inspirieren ...
Eine Initiative von Annett Wagner & Miriam 
Schubert, powered by Tourismusverein 
Lübben & Umgebung e. V. (pm)

14./15./16.04. | 18:00 Uhr | Wendischer 
Bauernhof
SORBISCHE OSTEREIER - SELBST GE-
MACHT - SERBSKE JATŠOWNE JAJKA 
SAM PISAŚ
Bei diesem speziellen Lehrgang erlernen 
sie die traditionelle Methode des Verzie-
rens von Sorbischen Ostereiern, die Wach-
reservetechnik. Seit Jahrhunderten wurde 
diese Technik von Generation zu Gene-
ration auch in den Spreewälder Familien 
weitergegeben. Unter ihrer fachgerechten 
Anleitung erlernen sie wie man mit Nadeln, 
Federkielen und Bienenwachs umgehen 
muss, um alte sorbische Grundmuster auf 
dem Ei wiedererstehen zu lassen. Lassen 
sie sich auf den sehnsuchtsvoll erwarteten 
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19.04. | 10:00 — 17:00 Uhr | Tourist Infor-
mation
FAMILIENOSTERN
Am Samstag können sich besonders Kin-
der auf das traditionelle Waleien an der 
Tourist Information freuen. Ein kleiner Os-
termarkt mit Holzkunst, Sandmalerei und 
mehr lädt zum Schauen und Kaufen ein. 
Wem es die sorbischen Ostereier angetan 
haben, der kann den Künstlerinnen auf die 
Finger schauen oder sich selbst auspro-
bieren. (pm)
INFOS luebben.de/tourismus

� Foto: ©framerate-media.de

Frühling und auf die bunte Osterzeit ein-
stimmen. Nehmen sie sich Zeit mit Freun-
den gemütlich und entspannt zusammen 
zu sitzen, zu plauschen und dabei die geo-
metrischen Symbole für die Sonne, den 
Wolfszähnen, oder der Bienenwaben auf 
ihr Osterei zu zaubern. Wer möchte kann 
selbst ausgepustete, saubere Eier mitbrin-
gen. Sonstiges benötigtes Material wird 
zur Verfügung gestellt. (pm)
ORT Wendischer Bauernhof, Dorfaue 2, 
15907 Lübben/OT Steinkirchen
INFOS spreewald-christl.de

19.04. | 11:00 Uhr | Hafen 1
ANSTAKEN & TRADITIONELLE RUDEL-
ÜBERGABE
Feierlich werden am Hafen 1 auf der 
Schlossinsel die Rudel und Paddel an die 
Kahnfährleute und Paddelbootverleiher 
zum Start auf den Spreewaldfließen über-
geben. (pm)
INFOS luebben.de/tourismus

19.04. | 11:00 — 16:00 Uhr | Museum 
Schloss Lübben
FAMILIENSAMSTAG ZU OSTERN
Mit verschiedenen Bastelständen und 
Mitmachstationen sowie Livemusik am 
Klavier laden wir alle ins Museum ein. 
Sorbische Ostereier können mittels der 
Wachsbossiertechnik selbst gestaltet wer-
den. Wer Lust hat, kann die Schreibkunst 
der Kalligraphie ausprobieren. Leckere 
Häppchen, Kaffee und selbstgebackener 
Kuchen sorgen für das leibliche Wohl. In 
der Vorlesenische kann man durch lusti-
ge Ostergeschichten blättern. Ein kleiner 
Ostermarkt rundet das Programm ab. Der 
Besuch von Sonder- und Dauerausstellung 
ist an diesem Tag ebenfalls kostenfrei.
INFOS museum-luebben.de

MUSEUM SCHLOSS LÜBBEN | MUZEJ GROD LUBIN

WEITERE INFORMATIONEN
Mi — So 10:00 — 17:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 15907 Lübben (Spree-
wald)
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de
WEB museum-luebben.de
FACEBOOK @Museum.Luebben
INSTAGRAM @museum_luebben

VERANSTALTUNGEN
19.03. | 15:00 Uhr | Wappensaal
Vortrag über die Lübbener Künstlerin 
Marie Moritz
Eintritt frei

19.03. | 16:00 Uhr
Filz-Workshop mit Sandra Graf
Eintritt frei; Bitte um Anmeldung!

22.03. | 11:00 Uhr
Führung durch Morasausstellung
mit André Matthes (Kunstsammler und 
Moras-Kenner) durch die Sonderaus-
stellung „Walter Moras – Spreewald-
landschaften zwischen Wasser und 
Licht“, regulärer Eintritt

19.04. | 11:00 –16:00 Uhr | Wappensaal
Familiensamstag zu Ostern
Eintritt frei

30.04. | Wappensaal | Eintritt frei
Museumsnacht im Rahmen von „Stadt 
Nacht Spree“ mit Quiz-Show und Lese-
bühne

ÖFFNUNGSZEITEN  
AN OSTERN

Von Karfreitag bis Ostermontag ist das 
Museum jeweils von 10:00 bis 17:00 Uhr 
für Sie geöffnet.
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LÜBBENER MERKZAHL
1210/20

Die Verleihung des Magdeburger Stadt-
rechts an Lübben wird für die Jahre zwi-
schen 1210 und 1220 angenommen, eine 
Urkunde ist nicht überliefert. Bald darauf 
schreibt Eike von Repgow den Sachsen-
spiegel nieder. In der Niederlausitz werden 
lange Zeit beide Rechte nebeneinander 
angewendet, Stadt- und Landrecht ergän-
zen sich. Der Sachsenspiegel regelt u. a. 

Fragen zum Zusammenleben zwischen 
Deutschen und Slawen. In der Nieder-
lausitz stellen letztere noch für mehrere 
Jahrhunderte die Mehrheit der Bevölke-
rung. Angewandt werden die Rechtssätze 
gewiss schon vor der Niederschrift. Im 
Sachsenspiegel fehlen Festlegungen zu 
einem Stadtrecht, dort geht es um Land- 
und Lehnrecht. Die Verleihung des Magde-

burger Stadtrechts schließt demnach eine 
Lücke. Lübben war zu Beginn des 13. Jahr-
hunderts vermutlich als Stadt groß genug, 
um sich die Verleihung des Magdeburger 
Stadtrechts „zu verdienen“.
Bis etwa zum 30-jährigen Krieg (1618–
1648) bleibt das Magdeburger Recht in 
seinem Einzugsgebiet vorherrschend.

RÄTSELFOTO
aus DDR-Zeiten

� Foto: ©Archiv, MSL

Bei der Beschäftigung mit unserer Foto-
Sammlung aus der DDR-Zeit stolpern wir 
immer wieder über unbeschriftete Aufnah-
men. Die abgedruckte Fotografie zeigt eine 
Konsum-Verkaufsstelle. Uns ist weder der 
Ort noch das Aufnahmedatum bekannt. 
Erkennen Sie die Straße oder das Gebäu-
de?

HINWEISE
Wir freuen uns über Ihre Hinweise.
TELEFON 03546 187478
MAIL museum@luebben.de

STADTHELDIN
Ottilie Schwahn

Ottilie Schwahn (1849–1918) verbrachte 
wohl ihr ganzes Leben in ihrer Geburts-
stadt Lübben. Sie besuchte hier die Höhere 
Töchterschule und fiel früh durch ihr Talent 
auf: Sie konnte Geschichten und Erzählun-
gen schreiben. In einigen Werken nimmt 
sie Themen von Spreewaldsagen auf.
Ihr Erfolg begann mit der Veröffentlichung 
von Gedichten in der Zeitung „Herzblätt-
chens Zeitvertreib“. Ab dem Jahr 1882 
sind längere Texte von ihr bekannt, denn 
sie wurden veröffentlicht. In ihrer Schaf-
fensperiode entstanden über 30 Bücher, 
die sich größtenteils an Kinder wenden. 
Wohlgemerkt in einer Zeit, in der zwar die 
meisten Kinder lesen lernten, jedoch oft 
schon früh in der Landwirtschaft und den 
Lübbener Fabriken arbeiten mussten.

� Foto: ©Archiv, MSL



27STADTANZEIGER Nr. 3/2025

OBJEKT DES MONATS
Oder: Wer erinnert sich an Frieda Boehr?

Die Lübbener Künstlerin Frieda Boehr ver-
brachte ihr gesamtes Leben in unserer 
Stadt. Als Objekt des Monats haben wir 
eine wunderbare Ansicht des Lübbener 
Marktplatzes von ihr ausgewählt. Man 
erkennt das Alte Rathaus und das bunte 
Markttreiben, rechts im Bild blüht ein Kas-
tanienbaum.
Im Museum bewahren wie einige Gemäl-
de von Frieda Boehr auf, wir kennen auch 
ihre Familie und wichtige Stationen ihres 
Lebens. Doch wir suchen auch Anekdoten 
und Erinnerungen an Frieda Boehr, sie ge-
hört zu den Lübbener Persönlichkeiten, an 
die sich schließlich einige ältere Einheimi-
sche noch erinnern können.
Wir freuen uns besonders über aufge-
schriebene Erinnerungen und werden 
dafür ab 22. Mai 2025 auch Platz in der 
Sonderausstellung zu unseren Lübbener 
Stadtheldinnen und -helden anbieten.

SIE HABEN ERINNERUNGEN
Senden Sie Ihre Erinnerungen gerne an 
das Museum Schloss Lübben [Ernst-von-
Houwald-Damm 14 in Lübben] oder per Mail.
MAIL museum@luebben.de

� Foto: ©Archiv, MSL

NEUES BUCH ÜBER WALTER MORAS
Erhältlich im Museumsshop

Anlässlich des 100. Todestages des 
Künstlers Walter Moras hat Alfried 
Nehring, selbst Kunstsammler und Moras-
Experte, nach 10-jähriger Forschung ein 
neues Buch über das Leben und Schaffen 
des Landschaftsmalers geschrieben. Der 
115-seitige Katalog beinhaltet eine große 
Auswahl an Gemälden, Wissenswertes 
zur Biographie sowie Anekdoten zu seinen 
Künstlerkollegen und Wegbegleitern. Das 
Buch „Walter Moras. Zwischen Ostsee und 
Spreewald“ gibt zudem Einblicke in den 
Kunstbetrieb um 1900. Es ist für 20,00€ im 
Museumsshop erhältlich.
Alfried Nehring, gebürtiger Rostocker, 
Jahrgang 1939, studierte Germanistik, 
Latein und Theaterwissenschaft. Ab 1972 
war er als Chefdramaturg für Weltliteratur 
und Theater im Deutschen Fernsehfunk 
tätig. In seinem jetzigen Wohnort Ahrens-
hoop engagiert er sich im dortigen Kunst-
museum, das ab 11. Mai eine Gemälde-
ausstellung zu Walter Moras zeigt.

� Foto: ©MSL
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STADTBIBLIOTHEK | MĚSĆAŃSKA BIBLIOTEKA

WEITERE INFORMATIONEN
Di 10:00 — 18:00 Uhr
Do 10:00 — 19:00 Uhr
Fr 10:00 — 16:00 Uhr
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 14, 
15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 7160
MAIL bibliothek@luebben.de
WEB stadtbibliothek-luebben.de

BIBLIOTHEKSJUBILÄUM 2025
Ihr Geschichtswissen ist gefragt. Wer erinnert sich?

In diesem Jahr begeht nicht nur die Stadt 
Lübben ihren 875. Geburtstag. Auch die 
Stadtbibliothek wird 75 Jahre alt. In der 
zurückliegenden Zeit hatte sie drei Haupt-
standorte, mehrere Bibliotheksleitungen 
und unterschiedliche Mitarbeiter*innen. 
Die Bibliothek musste sich in zwei Gesell-
schaftssystemen bewähren. Nun ist es 
Zeit, zurückzublicken. Dafür wird Ihre Hilfe 
gebraucht. Wer kann mit Informationen 
zu den ehemaligen Leiterinnen der Stadt- 
und Kreisbibliothek Lübben Anita Fischer, 
Rosemarie Nopper und Christel Sperling 
weiterhelfen? Wenn Sie uns außerdem 
mit Fakten und Hintergrundwissen zur Bi-
bliotheksgeschichte unterstützen können, 
wenden Sie sich bitte an bibliothek@lueb-
ben.de; Tel. 03546 / 7160.

VERANSTALTUNGEN
Im Herbst 2025 ist eine Veranstaltung 
mit unseren Nutzer*innen, ehemali-
gen Nutzer*innen und interessierten 
Bürger*innen geplant, zu der wir zu gege-

bener Zeit einladen. Das könnten eine Po-
diumsdiskussion, persönliche Gespräche 
oder die Begehung der unterschiedlichen 

Standorte sein. Bitte bringen auch Sie Ihre 
Ideen und Wünsche für unser Jubiläum 
ein!

Die Mitarbeiterinnen der Stadt- und Kreisbibliothek Lübben 1974 � Foto: ©Archiv

STADT NACHT SPREE
30.04. | 16:00 – 21:00 Uhr |  
Innenstadt Lübben

An diesem Tag präsentieren wir Ihnen die 
Möglichkeiten der Onleihe im Verbund 
des Landkreises Dahme-Spreewald. Als 
Mitglied der Stadtbibliothek können Sie 
eMedien nutzen und ortsunabhängig aus-
leihen. Außerdem können Sie uns bei Re-
cherchen im OPAC bzw. in übergreifenden 
Bibliothekskatalogen über die Schulter 
schauen. Unabhängig davon können Sie 
stöbern, sich in der Bibliothek umschauen 
und den üblichen Service nutzen.
mit dabei: Rathaus,Museum, Stadtbiblio-
thek, LDS, Tourist Information, Feuerwehr, 
SEL, SÜW, LWG, MVZ u. v. m.

DAS BERLINER  
PUPPENTHEATER ZEIGT 
„PETTERSON UND FINDUS“
17.05. | 15:00 Uhr | Wappensaal

Findus hat Geburtstag zum dritten Mal 
in diesem Jahr und Pettersson backt für 
Findus eine Pfannkuchentorte, doch das 
Mehl fehlt. Also muss eingekauft werden. 
Doch wer Pettersson und Findus kennt, 
weiß dass es nicht so einfach ist. Also 
erleben wir einen Tag bei den beiden. Be-
kommt Findus seine Torte? Dies ist eine 
Veranstaltung zum Bibliotheksjubiläum.

TICKETS
5 € Erwachsene / 3 € Kinder

VORVERKAUF
TKS Lübben, Abendkasse

AUTORENLESUNG MIT 
SVEN STRICKER: SÖRENSEN 
MACHT URLAUB
24.05. | 19:00 Uhr | Schloss Lübben, 
Wappensaal

Kommissar Sörensen, der von einer Angst-
störung geplagt wird, will endlich Urlaub 
machen. Sein Ziel sind die Berge in Öster-
reich. Nur ein Zwischenstopp bei seiner Ex-
Frau und Tochter in Hamburg ist geplant. 
Wie man bereits ahnt, steht dem Kommis-
sar kein erholsamer Urlaub bevor …
Sven Stricker wurde 1970 in Tönning ge-
boren und wuchs in Mühlheim an der Ruhr 
auf. Er studierte Komparatistik, Anglistik 
und Neuere Geschichte. Für „Sörensen hat 
Angst“ wurde der Autor mehrfach ausge-
zeichnet, u. a. mit dem Grimme-Preise für 
das Drehbuch. Der Autor lebt in Potsdam. 
Eine Veranstaltung in Kooperation der VHS 
Dahme-Spreewald.

TICKETS
10 €, Vorverkauf TKS Lübben, Abendkasse
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SPENDENAKTION FÜR DEN TIERSCHUTZVEREIN
Souvenir-Aktion & Sammlung

Der Tierschutzverein Lübben & Umgebung 
e. V. arbeitet ausschließlich ehrenamtlich 
und ist auf Unterstützung angewiesen. Die 
Aufgaben des Vereins sind unter anderem 
Hilfe und Beratung bei der Unterbringung, 
Versorgung und Vermittlung von Tieren 
sowie die Betreuung freilebender Streu-
nerkatzen. Außerdem setzt sich der Tier-
schutzverein für artengerechte Tierhaltung 
ein und übernimmt Öffentlichkeitsarbeit 
zur Sensibilisierung für den Tierschutz. 
Kommen Sie zu uns in die Tourist Informa-
tion (Montag – Freitag in der Zeit von 10:00 
– 14:00 Uhr) und unterstützen Sie den Tier-
schutzverein. Für eine kleine Geldspende 
können Sie sich von unserem Spenden-
tisch ein Souvenir Ihrer Wahl aussuchen. 
Das Team der TKS freut sich auf Sie.

TOURISMUS, KULTUR UND STADTMARKETING LÜBBEN (SPREEWALD) | 
TURIZM, KULTURA A MĚSĆAŃSKI MARKETING LUBIN (BŁOTA)

WEITERE INFORMATIONEN
Öffnungszeiten bis 28.03.
Mo — Fr 10:00 – 14:00 Uhr
Sa/So/Feiertag geschlossen
Öffnungszeiten ab 28.03.
Mo — Fr 09:00 – 17:00 Uhr
Mi geschlossen
Do — Fr 09:00 – 17:00 Uhr
Sa 10:00 – 16:00 Uhr
So geschlossen
ADRESSE Ernst-von-Houwald-Damm 15, 15907 Lübben (Spreewald)
TELEFON 03546 3090
MAIL info@tks-luebben.de
WEB luebben.de/tourismus
FACEBOOK @Luebben.Spreewald
INSTAGRAM @halloluebbenspreewald

Spendentisch� Foto: ©TKS

GEBURTSTAGSFEIER MIT PIPPI LANGSTRUMPF
26.07. | 10:00 – 13:00 Uhr | Bibliotheksareal

Die Stadtbibliothek feiert Geburtstag und 
lädt Familien und Freunde der Einrichtung 

zu Lesung, Ponyreiten, Kinderschminken 
und vielem mehr. Informationen folgen.
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SUPERFRAU UND PITTIPLATSCH
Neuer Partner und bekannte Künstler zur 62. Lübbener Kahnnacht an Bord

Am 19. Juli 2025 verwandeln sich die 
Spreeufer wieder in eine einzigartige Natur-
bühne für Musik, Schauspiel, Tanz, Show 
und ganz viel Partystimmung. Die 62. Auf-
lage der Lübbener Kahnnacht steht unter 
dem Motto „Der Wilde Osten“. Künstler und 
Musik, die inzwischen zu beliebten (N)Ost-
algie-Ikonen geworden sind, stehen dabei 
im Mittelpunkt. Spreewaldmystik trifft Kes-
sel Buntes, Ostrock trifft Sandmännchen. 
Kommen Sie mit auf eine Zeitreise durch 
den nächtlichen Spreewald.
In einer Kreativrunde mit den Kahnfährleu-
ten im vergangenen Jahr waren Ideen zu 
Künstlern, Partnern, Deko und Programm-
punkten der Kahnnacht entwickelt worden, 
die nun in die Tat umgesetzt werden.
So wurden die Lübbener Werbeagentur Pie-
korz für Dekorationen und die Agentur „Yel-
low Moses“ als Partner gewonnen. Neben 
dem Sponsoring möchte das Social-Me-
dia-Unternehmen mit einem kreativen Bei-

trag selbst einen Programmpunkt gestal-
ten. Auch bekannte Künstler sind passend 
zum Motto schon an Bord. Petra Zieger, 
die Kult-Rockröhre aus Erfurt wird mit Hits 
wie „Katzen bei Nacht“ oder „Superfrau“ 
die Spreeufer rocken. Als langjährige Büh-
nenpartnerin von Helga Hahnemann wird 
Dagmar Gelbke mit Herz und Schnauze an 
die unvergessene „Big Helga“ erinnern. Das 
Showballett Berlin und die Kunstreitertrup-
pe Ompah mit „Wild-West im Osten“ lassen 
die beliebten Samstagabendshows und 
die Kinoklassiker der DDR wiederaufleben. 
Und natürlich dürfen Pittiplatsch und sei-
ne Freunde mit ihrem Abendgruß vor den 
nicht ganz ernst gemeinten Nachrichten 
der Aktuellen Kamera nicht fehlen.

TICKETS
Tickets für die Lübbener Kahnnacht am  
19. Juli 2025 gibt es in der Tourist Informa-
tion an der Schlossinsel und an allen be-

kannten CTS Eventim Vorverkaufsstellen. 
(Beim Kauf über Eventim fällt eine zusätzli-
che Gebühr von 2,50 € pro Ticket an.)

� Foto: ©Show-Express Könnern

VEREINE UND VERBÄNDE | TOWARISTWA A ZWĚZKI

DRK-BLUTSPENDE
16.04. | 15:00 — 19:00 Uhr | DRK-Zentrum Lübben

Helfen Sie mit! Blut spenden kann jeder, der volljährig und gesund 
ist. Bitte reservieren Sie einen Termin für die Blutspende im DRK-
Zentrum Lübben, Ostergrund 20.

RENTENSPRECHSTUNDE
jeden 2. Dienstag | 13:00 — 14:00 Uhr

Seit über 30 Jahren bietet Frau Schiela die 
Rentnersprechstunde in Lübben an. Die 
Sprechstunde/ Rentenberatung findet in 
einem Raum des Mehrgenerationshauses 
des ASB, Gartengasse 14 in 15907 Lübben 

(Spreewald), statt. Die Sprechstunde fin-
det jeden 2. Dienstag im Monat von 13:00 
Uhr bis 14:00 Uhr statt. Um Anmeldung 
wird gebeten.

ANMELDUNG
ANSPRECHPARTNERIN Frau Schiela
ZEIT Mo - Fr | 17:00 -19:00 Uhr
TELEFON 03546 3509

ROTARY CLUB LÜBBEN-SPREEWALD
Kurzvorstellung

Nunmehr schon 15 Jahre gibt es auch 
in der Region Lübben den Rotary-Club. 
Menschen verschiedener Berufsgruppen 
und unterschiedlichen Alters haben sich 
vereint, um die Region in vielschichtiger 
Hinsicht zu unterstützen. Dabei stehen 
Hilfen für Institutionen wie zum Beispiel 

Kindereinrichtungen ebenso an, wie Ge-
staltungen der Region. So wird im Frühjahr 
der Platz um das Paul-Gerhardt-Denkmal 
bepflanzt werden. Aber natürlich stehen 
auch Kunst und Kultur mit an. So wurde 
beim Adventskonzert im Dezember 2024 
in der Paul-Gerhardt-Kirche die Bereitstel-

lung eines Flügels finanziert.
Zweimal im Monat treffen sich die Mitglie-
der und beraten über anstehende Aufga-
ben. Wir werden Sie weiter informieren.

Gisela Damaschke
Mitglied, i.A. des Präsidiums
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Hier gibt es neben dem Offenen Treffpunkt 
mit Billiard, Kicker, Spiele, Tischtennis, Air-
hockey usw. spezielle Angebote, Projekte 
sowie die Schließzeiten des Jugendakti-
onsteams der Caritas.
Termine für den Offenen Treffpunkt sind 
nach Vereinbarung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich. Bei Projekten au-
ßer Haus können die Zeiten variieren.

ÖFFNUNGSZEITEN „DIE INSEL“
Mo | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
Di | „Teens-Tag“ | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mi | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Do | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Fr | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr
* Die Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“ 
heißt alle jungen Menschen ab der 7. Klas-
se im Offenen Treffpunkt herzlich willkom-
men!
** Der Teens-Tag am Dienstag findet eben-
falls auf der „insel“ statt. Hier stehen Kids 
der 5. und 6. Klasse im Mittelpunkt!

Spezielle Angebote / Projekte / Schließ-
zeiten des Jugendaktionsteams für den 
Zeitraum 14.03.2025 – 11.04.2025

Fr. 14.03. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Fr. 14.03. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot — Hallenfußball (ab 
14 Jahre, Hallenturnschuhe
nicht vergessen)
Mo. 17.03. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Di. 01.04. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Teens-Tag** - Wir machen Saatkugeln.
Mi. 19.03. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Mi. 19.03. | 16:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Auftaktworkshop Häkeln lernen*
WollVerliebt. Wir holen Handarbeiten aus 
der Mottenkiste! Mit frischen Farben und 
netten Leuten lernst du die Grundlagen 
des Häkelns. Egal, ob du ein Anfänger bist 
oder schon erste Erfahrungen gesammelt 
hast – hier kannst du mit viel Spaß und 
Anleitung deine Fähigkeiten erweitern. Wir 
zeigen dir einfache Techniken und helfen 
dir, dein erstes Häkelwerk wie Accessoires, 
kleine Taschen oder coole Deko zu gestal-
ten. Komm vorbei, setze deine Ideen in 
die Tat um und entdecke die Welt des Hä-
kelns! Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 
Der Workshop ist kostenlos und kann ohne 
Voranmeldung besucht werden. Komm 
einfach vorbei!
Do. 20.03. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt* mit Kochaktion ab 
16:00 Uhr

JUGENDAKTIONSTEAM LÜBBEN
Jugendfreizeiteinrichtung „die insel“

Fr. 21.03. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Fr. 21.03. | 16:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Auftaktworkshop Sticken lernen*
WollVerliebt. Handarbeiten ist nicht nur 
was für Ältere! Tauche ein in die kreative 
Welt des Stickens! In diesem Workshop 
lernst du die Basics der Stickerei und 
kannst deine eigenen, einzigartigen De-
signs auf Stoff bringen. Egal, ob du coole 
Motive, Schriftzüge oder abstrakte Kunst-
werke gestalten möchtest – mit einfachen 
Techniken zeigen wir dir, wie du dein Pro-
jekt Schritt für Schritt umsetzt. Perfekt für 
Anfänger und alle, die ihre Kreativität auf 
eine neue Weise ausdrücken wollen. Sei 
dabei und erschaffe deine eigenen Stick-
kunstwerke!
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Der 
Workshop ist kostenlos und kann ohne 
Voranmeldung besucht werden. Komm 
einfach vorbei!
Fr. 21.03. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot — Hallenfußball (ab 
14 Jahre, Hallenturnschuhe nicht vergessen)
Mo. 24.03. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Di. 25.03. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Teens-Tag**
Mi. 26.03. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Do. 27.03. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt* mit Kochaktion ab 
16:00 Uhr
Fr. 28.03. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Fr. 28.03. | 16:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Auftaktworkshop Stricken lernen*
Wollverliebt. Handarbeiten sind im Trend! 
Lerne die Kunst des Strickens und kreie-
re deine eigenen, individuellen Designs! 
In diesem Workshop wirst du Schritt für 
Schritt in die Welt des Strickens einge-
führt – von den ersten Maschen bis hin 
zu coolen Projekten wie Schals, Mützen 
oder Armbändern. Egal, ob du noch nie 
gestrickt hast oder schon ein paar Grund-
kenntnisse hast, hier findest du alles, was 
du brauchst, um kreativ zu werden! Lass 
deiner Fantasie freien Lauf! Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Der Workshop ist 
kostenlos und kann ohne Voranmeldung 
besucht werden. Komm einfach vorbei!
Fr. 28.03. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot — Hallenfußball (ab 
14 Jahre, Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)

Mo. 31.03. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“ | Offener Treffpunkt*
Di. 01.04. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Teens-Tag**
Mi. 02.04. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Do. 03.04. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt* mit Kochaktion ab 
16:00 Uhr
Fr. 04.04. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Fr. 04.04. | 16:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Handmade-Meeting*
WollVerliebt. Lust auf eine kreative Aus-
zeit? Komm zu unserem Handarbeitstreff 
und tausche dich mit anderen kreativen 
Köpfen aus! Ob Stricken, Häkeln, Sticken 
oder Nähen – hier ist Platz für alle, die ihre 
Handarbeitstechniken verbessern oder 
neue Ideen umsetzen möchten. In gemüt-
licher Atmosphäre kannst du an deinem 
Projekt arbeiten, neue Inspiration finden 
und dich mit Gleichgesinnten austau-
schen. Ein perfekter Treffpunkt für alle Ju-
gendlichen, die Spaß an Handarbeit haben!
Fr. 04.04. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot — Hallenfußball (ab 
14 Jahre, Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)
Mo. 07.04. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Di. 08.04. | 15:00 Uhr – 18:00 Uhr | „die 
insel“
Teens-Tag**
Mi. 09.04. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Do. 10.04. | 15:00 Uhr – 20:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt* mit Kochaktion ab 
16:00 Uhr
Fr. 11.04. | 13:00 Uhr – 19:00 Uhr | „die 
insel“
Offener Treffpunkt*
Fr. 11.04. | 19:00 Uhr – 20:30 Uhr | Turn-
halle Am Hirsewinkel
Offenes Sportangebot — Hallenfußball (ab 
14 Jahre, Hallenturnschuhe nicht verges-
sen)

VORSCHAU OSTERFERIEN
In den Ferien findet kein Teenstag statt.
Mi. 16.04. | Ausflug ins Ballonmuseum 
Berlin*
„die insel“bleibt geschlossen
Do. 17.04. | ab 16:00 Uhr | „die insel“
Kreative Osterwerkstatt – Sorbische Os-
tereier gestalten*
18.04. – 21.04.
bleibt „die insel“ geschlossen.
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Di. 22.04. – Fr. 25.04.
Lübben trifft KW – Jugendclubbegegnung*
Genauere Informationen folgen. Bitte ach-
tet auf unsere Aushänge und Socialmedia-
Kanäle!
Alle Angebote der offenen Jugendarbeit 
werden finanziell durch den Landkreis Dah-
me-Spreewald, Amt für Kinder, Jugend und 
Familie, durch die Stadt Lübben und der 
Caritas Region Cottbus unterstützt.

KONTAKT
Jugend(sozial)arbeit Lübben
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
„die insel“
Wassergasse 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 3040
FACEBOOK @jugendteamLn
INSTAGRAM @jugendaktionsteamLuebben
Dana: 0173 54 14 900, 

Mail: dana.tschoepel@caritas-goerlitz.de
Ulli: 01525 699 01 56, 
Mail: ulrike.rippa@caritas-goerlitz.de
Anja: 0173 20 75 679, 
Mail: anja.dettelmann@caritas-goerlitz.de
Jörn: 0172 37 36 345, 
Mail: joern.lehmann@caritas-goerlitz.de

FREUNDESKREIS FÜR LÜBBEN
Ein Verein stärkt die Gemeinschaft

Im Januar fand die erste Mitgliederver-
sammlung des Freundeskreises statt. Es 
gab umfangreiche Absprachen zum Jah-
resprogramm und zu den diesjährigen Ak-
tivitäten. Die Mitglieder treffen sich einmal 
im Monat, meistens am ersten Montag 
des Monats. Neben unseren Treffen in der 
Gaststätte „Spreeblick“ sind wir auch mehr-
fach „außer Haus“ unterwegs. So findet ein 
jährliches Vereinsschießen in der Lübbe-
ner Schützengilde statt, unsere Kahnfahrt 
führt uns diesmal nach Neu Zauche, wir 
werden ein Spargelessen durchführen und 
einen Blick in die VINCERA-Klinik Spree-
wald werfen. Für den Monat April ist ein 
Vortrag zum 170. Geburtstag von Rudolf 
Marloth geplant. Dieser findet vsl. am 28. 
April im Wappensaal statt und soll den be-
rühmten Lübbener würdigen. Schon jetzt 
gibt es Absprachen zum Puppentheater, 
welches für unsere jüngsten Lübbener auf-
geführt wird.
Am Montag, den 10. Februar 2025, fand im 
Spreeblick die Mitgliederversammlung des 
Freundeskreises für Lübben statt. Rund 20 
Teilnehmer, darunter auch viele Kinder und 
Jugendliche, diskutierten über die Finan-
zierung einer Airtrack-Matte für die Cheer-
leader der Turn- und Sportgemeinschaft 
1965 Lübben e. V. (TSG), die in diesem 
Jahr ihr 60-jähriges Bestehen feiert. Ni-
cole Placzko, Abteilungsleiterin und Head-
coach des hiesigen Cheerleading-Teams, 
sowie Dieter Wolschke, der 2. Vorsitzende 
der TSG, erläuterten die Dringlichkeit der 
Anschaffung. Mit über 400 Mitgliedern, 
darunter 60 Cheerleader, ist diese Sport-
art fest in Lübben etabliert. Besonders die 
Peewees, die jüngsten Cheerleader, haben 
mit ihrer Vize-Landesmeisterschaft bereits 
große Erfolge erzielt. Doch das Training 
birgt Risiken: Aktuell fehlen geeignete Mat-
ten für anspruchsvolle Stunts. „Mit einer 
Airtrack-Matte könnten wir sicherer und 
professioneller trainieren. Die Federung 
sorgt für besseren Schutz. Ich selbst habe 
viele Elemente erst durch das Training 
auf einer solchen Matte erlernt“, berichte-
te Cheerleaderin Maleen Reichelt. Derzeit 
nutzen die Sportler zusammengeschobe-
ne Turnhallen-Matten, die kaum ausrei-
chenden Fallschutz bieten. Das Fehlen ei-

ner wettkampftauglichen Matte erschwert 
die Vorbereitung auf Meisterschaften er-
heblich. „Wir sichern unsere Athleten so 
gut wie möglich ab, aber ein Restrisiko 
bleibt. Besonders für das Training unter 
realistischen Wettkampfbedingungen ist 
eine professionelle Matte unverzichtbar“, 
betonte Placzko. Die Kosten für die An-
schaffung belaufen sich auf etwa 5.000 
Euro. Der Verein unterstreicht die Notwen-
digkeit, das Verletzungsrisiko zu minimie-
ren und den Sport in der Region weiterhin 
attraktiv zu gestalten. Freundeskreis-Vor-
sitzender Ulrich Haase hob hervor: „Mit 
dieser Investition sichern wir langfristig 
die sportliche Entwicklung in der Region.“ 
Der Freundeskreis für Lübben unterstützt 
das Vorhaben mit einer Spende von 1.000 
Euro.

600 JAHRE SCHÜTZENGILDE 
LÜBBEN
Ein weiteres bedeutendes Thema der Ver-
sammlung war das 600-jährige Jubiläum 
der Schützengilde Lübben im Jahr 2025. 

In einem Planungstreffen am 15. Januar 
wurden die Weichen für eine große Feier 
am 14. Juni 2025 gestellt. Der Freundes-
kreis für Lübben wird sich aktiv an der Or-
ganisation beteiligen und dazu beitragen, 
ein festliches Event mit musikalischer Be-
gleitung zu gestalten.

SPREEWÄLDERIN  
ALS WAHRZEICHEN
Zudem gab es Neuigkeiten zur Aufstellung 
der Skulptur „Spreewälderin“. Nach Ge-
sprächen mit Bürgermeister Jens Richter 
und einem Vor-Ort-Termin mit dem Baube-
triebshof wurde der Bahnhof als Standort 
bestimmt. Die feierliche Enthüllung der 
Statue ist für das Frühjahr geplant.

Für den Freundeskreis für Lübben
Stefan Tarnow und Hans-Werner Schmidt

� Foto: ©Freundeskreis für Lübben
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PAUL-GERHARDT-VEREIN LÜBBEN E. V.
„Mit Herz und Mund“ – Theaterprojekt zu Paul Gerhardt

Das offene Theaterprojekt „Mit Herz und 
Mund“ setzt in Vorbereitung auf das Paul-
Gerhardt-Gedenkjahr 2026 (350. Todestag) 
schon im Jahr 2025 eine künstlerische 
und kreative Auseinandersetzung mit dem 
Schaffen Paul Gerhardts in Gang. Es geht 
darum, sich den Texten Paul Gerhardts auf 
verschiedene Art zu nähern: Was erzählen 
sie uns heute? Welche Botschaft transpor-
tieren die Verse aus dem 17.Jh. bis in die 
Gegenwart? Wie können uns Texte und 
dazu verfasste Melodien in Krisenzeiten 
Zuversicht und inneren Frieden vermitteln?
Das soll in einem interkulturell-partizipati-
ven Projekt gemeinsam erarbeitet werden: 
Laien aus unterschiedlichen Generationen 
und Sprachräumen arbeiten mit Gerhardts 
Texten und finden Resonanz in den darin 
transportierten Lebensthemen – und zwar 
durch Musik und Theater. Alle sind herzlich 
eingeladen, weder Musik- noch Theatervor-
kenntnisse sind nötig, sondern vielmehr die 
Lust am Entdecken.
Außerdem sind die Teilnehmenden aktiv an 
der Stückentwicklung beteiligt. Das Projekt 
ist ein Labor für partizipative künstlerische 

Erarbeitungs- und Darstellungsformen mit 
Beteiligten aus der Stadtgesellschaft. Es 
sollen insbesondere, aber nicht nur, Men-
schen angesprochen werden, die sich 
bislang nicht in festen Gruppen (Chöre, 
Ensembles, Kurse) künstlerisch betätigen.

SCHNUPPER-WORKSHOPS
offen für alle, keine Vorkenntnisse erforderlich:
11.03. | 17:00 – 20.30 Uhr | Paul-Gerhardt-
Zentrum

22.03. | 14:00 – 17:00 Uhr | Wappensaal 
Schloss Lübben
Weitere Probentermine werden in der Grup-
pe bekannt gegeben.

PREMIERE THEATERSTÜCK
(geplant): 12.10.2025 | 17:00 Uhr, Paul-Ger-
hardt-Kirche

INFOS
• Künstlerische Leitung: Jule Torhorst
• Musikalische Leitung: Hardy Schulze
• Veranstalter: Paul-Gerhardt-Verein Lüb-

ben e. V.

• in Zusammenarbeit mit:Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota), Paul-Ger-
hardt-Gymnasium Lübben, Paul-Ger-
hardt-Kirchengemeinde Lübben

ANMELDUNG
Anmeldung für Workshops & weitere Infos: 
doerthe.ziemer@web.de

TAGUNG DER  
PAUL-GERHARDT-GESELLSCHAFT
Die bundesweite Paul-Gerhardt-Gesell-
schaft führt ihre jährliche Fachtagung in 
diesem Jahr in Lübben durch. Anlass ist 
das Paul-Gerhardt-Gedenkjahr 2026 (350. 
Todestag).
Die Tagung findet vom 09. bis 11. Mai im 
Wappensaal in Lübben statt. Alle Vorträge 
und Programmpunkte sind öffentlich.

PROGRAMM
Fr 09..05. | 19:00 Uhr
Eröffnungsvortrag
Paul Gerhardts Lebens- und Amtszeit in 
Lübben 1669 bis 1676
Sa 10.05. | 09:30 Uhr
Verschiedene Vorträge
Paul Gerhardt in Sachsen
Die Nachdichtungen Gerhardtscher Texte 
ins Wendische/Sorbische durch die Jahr-
hunderte
Das Testament Paul Gerhardts
Zum Stand der historisch-kritischen Ge-
samtausgabe
Sa 10.05. | 15:00 Uhr
Weg durch die Stadt
Die Lübbener Paul-Gerhardt-Bildnisse
Sa 10.05. | 17:30 Uhr
Information
Die Lübbener Pläne für 2026
Sa 10.05. | 20:00 Uhr
Offenes Singen, Geselliger Abend
So 11.05. | 10:00 Uhr
Gottesdienst, gestaltet vom Vorstand der 
Paul-Gerhardt-Gesellschaft
Das vollständige Programm ist unter paul-
gerhardt-gesellschaft.de/aktuelles/ zu fin-
den.

PAUL-GERHARDT-GYMNASIUM
Willkommen in unserer Welt

Das bekannte Format lud in der letzten Ja-
nuarwoche unter dem Motto „Willkommen 
in unserer Welt“ in die Aula des Lübbener 
Gymnasiums ein. Deutsche Rock- und Pop 
Musik erklang in der voll besetzten Aula 
und war der Beitrag der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald zum Festjahr der Stadt 
Lübben -875 Jahre! Ein gelungener Auftakt 
mit besonderen musikalischen Highlights. 
Das Publikum war in guter Stimmung und 
wurde vom Verein „MusiKultur“ bewirtet. 
Lautstark erklang schon zu Beginn der 
Veranstaltung “Alt wie ein Baum“ - der 

legendäre Titel der Puhdys. Mit Bandbe-
gleitung sang das Publikum die Klassiker 
und Ohrwürmer der Gruppen City, Karat, 
Karussell sowie Ute Freudenberg und Nina 
Hagen mit. Der Chor „SongART“ und So-
listen überraschten mit einem breiten und 
ungewöhnlichen Repertoire. Zwei Stunden 
Programm wurden unter anderen auch 
von Christian Lehmann mit den Liedern 
von Reinhard Mey gefüllt. Ohrwürmer wie 
„Über den Wolken“, „Schwanenkönig“, „Dein 
ist mein ganzes Herz“ und „Gold in deinen 
Augen“ wurden exzellent vorgetragen und 

begeisterten die Zuhörer. Über 26 Mitwir-
kende gestalteten sehr emotional den 
Abend und verbreiteten Begeisterung. Zeit, 
die nie vergeht- das wünschten sich am 
Ende alle Besucher und waren sich darin 
einig. Im September sagen wir noch ein-
mal „Willkommen in unserer Welt“! Verpas-
sen sie es nicht. Einen schönen Kontrast 
bot das eher traditionelle Lied „Der Mond 
ist aufgegangen“ zum Schluss und entließ 
das Publikum mit einem Summen auf den 
Lippen auf den Heimweg. (Hans-Werner 
Schmidt)
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SV BLAU-WEISS LUBOLZ 1930 E. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Alle stimmberechtigten Vereinsmitglieder 
sind zur Jahreshauptversammlung des SV 
Blau-Weiß Lubolz 1930 e. V. am Freitag, den 
21. März 2025, um 19:30 Uhr eingeladen! 
Die Versammlung findet in der Gaststätte 
„Zur Linde“ in Lubolz statt. Um pünktliches 
und zahlreiches Erscheinen wird gebeten, 
daher beginnt der Einlass bereits um 19:00 
Uhr.

TAGESORDNUNG
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Abstimmung über die Tagesordnung
4. Vereinsstatistik
5. Berichte der Abteilungsleiter, des Kas-

senwartes, der Kassenprüfer und des 
Vorstandes

6. Aussprache zu den Berichten

7. Entlastung des Vorstands
8. Vorstellung des Sportplanes 2025
9. Vorstellung vergangener und aktuel-

ler Projekte
10. offene Fragen und Anliegen der Mit-

glieder
11. Schlusswort

Der Vorstand

HOFFNUNGSTALER STIFTUNG LOBETAL
Tagesstätte „Zum Schober“

Sa 15.03. | 10:00 Uhr
Gemeinsam unterwegs/Pilgern
Mo 17.03. | 13:00 Uhr
Stickrunde, kostenloses Angebot
Do 20.03. | 09:00 – 11:00 Uhr
Osterkränze gestalten, Kosten: 5,00€
Mo 24.03. | 13:00 Uhr
Stickrunde, kostenloses Angebot
Di 25.03. | 09:00 – 11:00 Uhr
Ostereier gestalten mit Wachstechnik, 
Kosten: 5,00€
Mo 31.03. | 13:00 Uhr
Stickrunde, kostenloses Angebot

Di 01.04. | 09:00 – 11:00 Uhr
Ostereier gestalten mit Wachstechnik, 
Kosten: 5,00€
Do 03.04. | 09:00 – 11:00 Uhr
Frühstück der Begegnung, Kosten: 3,00€
Mo 07.04. | 13:00 Uhr
Stickrunde, kostenloses Angebot
Di 08.04. | 09:00 – 11:00 Uhr
Ostereier gestalten mit Wachstechnik, 
Kosten: 5,00€
Mo 14.04. | 13:00 Uhr
Stickrunde, kostenloses Angebot
Di 15.04. | 09:00 Uhr
Eier mit Wachstechnik gestalten, Kosten: 
5,00€

Do 17.04. | 09:00 Uhr
Bücherfalten
Jeden Montag
13:00 – 15:00 Uhr | Sticken | kostenloses 
Angebot

KONTAKT
Schobertreff
Hauptstraße 21
15907 Lübben
TELEFON 016093480794
MAIL schobertreff@lobetal.de

MALTESER HILFSDIENST E. V.
Nähe schenken – Neuer Kurs für ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen

„Es geht nicht darum dem Leben mehr 
Tage zu geben, sondern den Tagen mehr 
Leben.“ sagte Cicely Saunders, die Mitbe-
gründerin der modernen Hospizidee. Das 
Ziel der Hospizarbeit ist, sterbenden Men-
schen ein würdiges und selbstbestimmtes 
Leben in der letzten Lebensphase zu er-
möglichen.
Der Malteser Hospizdienst begleitet 
schwerstkranke und sterbende Menschen 
und ihre Angehörigen einfühlsam, kompe-
tent und achtsam auf ihrem Weg. Dabei 
stehen die Wünsche, Bedürfnisse und Sor-
gen dieser Menschen stets im Mittelpunkt 
des Tuns.

WAS TUN EHRENAMTLICHE 
HOSPIZBEGLEITER*INNEN?
Sie unterstützen und entlasten die Men-
schen und deren Angehörige, indem sie 

sich Zeit nehmen und einfach da sind. 
Sie sind eine wichtige Ansprechperson. 
Gemeinsame Gespräche, Spaziergänge, 
gegebenenfalls Begleitung zu Arztbesu-
chen, Vorlesen und persönliche Zuwen-
dung sind für die Betroffenen sowie für 
die Angehörigen von großer Bedeutung. 
In der Regel besuchen ehrenamtliche 
Hospizbegleiter*innen einmal wöchentlich 
einen Menschen in dessen häuslichem 
Umfeld, das kann sowohl in der eigenen 
Wohnung oder im eigenen Haus als auch 
in einem Pflegeheim sein.

NEUER KURSSTART  
IM FRÜHJAHR 2025
Für die Tätigkeit als ehrenamtliche Hos-
pizbegleitung ist ein umfassendes Vor-
bereitungsseminar erforderlich. Das Vor-
bereitungsseminar ist aufgeteilt in einen 

Grundkurs und in ein Vertiefungskurs, so-
wie eine Praktikumsphase.
Bei Interesse an einer Tätigkeit als ehren-
amtliche Hospizbegleitung, steht Kathleen 
Feldner, Leitende Koordinatorin des Am-
bulanten Hospizdienstes, gern für Fragen 
bereit.

VERANSTALTUNGSORT
Malteser Hilfsdienst e. V.
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Bei weiteren Fragen und Informationen 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

KONTAKT
Malteser Hilfsdienst e. V.
Kathleen Feldner
MOBIL 0151 / 23 58 81 26
MAIL Kathleen.Feldner@malteser.org
WEB malteser-spreewald.de
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SCHÜTZENGILDE ZU LÜBBEN 1425/1990 E. V.
Die Planungen nehmen Gestalt an

Die Vorbereitungen auf die 600-Jahrfeier 
der Schützengilde zu Lübben 1425/1990 
e. V. laufen weiter auf Hochtouren. So 
konnte Ulrich Haase vom Freundeskreis 
für Lübben e. V. den Schützen Anfang 
Februar 2025 eine Zusage in Sachen fi-
nanzieller Unterstützung bekanntgeben. 
Demnach entschieden sich die Mitglieder 
vom Freundeskreis für Lübben e. V., dem 
Schützenverein dankeswerterweise mit 
einer Zuwendung für die Durchführung am 
14.06.2025 unter die Arme greifen zu wol-
len. Ebenso lud die Gilde zu Beginn des Fe-
bruars dieses Jahres nun auch zahlreiche 
Gastvereine zum kommenden diesjährigen 
Festakt ein. Gemeinsam möchte man am 
Jubiläumsdatum einen Schützenumzug 
durch die Lübbener Innenstadt vollziehen.

ERFOLGREICHES WOCHENENDE
Am dritten Wochenende im vergangenen 
Februar fanden im Übrigen die Kreismeis-
terschaften im Kreisschützenverband 
Dahme-Spreewald in den Druckluftdiszipli-
nen statt. Steffen Sternberger erreichte mit 
der Luftpistole und einer Ringzahl von 348 
Treffern bei den Herren III den 2. Platz. Nor-
man Linemann wurde als Pistole-Schütze 
in derselben Altersklasse mit 323 Ringen 
Sechster. Weiterhin kann sich die Lübbe-
ner Schützengilde über drei Kreismeister 
in der Disziplin Luftpistole freuen. Sylvia 
Arlt holte mit 339 Ringen den vordersten 
Podestplatz in der Damenklasse IV. Eddie 
Sternberger siegte bei der Jugend mitsamt 
281 Treffern. Darüber hinaus sicherte sich 
Sophia Lindow mit 245 Ringen in Jugend-
klasse weiblich Rang eins. Kreismeister 
wurde ebenso Carsten Meinekat. 

Mit dem Luftgewehr schoss er in der Her-
renklasse III 370,1 Ringe. Simone Mattler 
triumphierte bei den Damen III mit dem 
Luftgewehr sowie einer Ringzahl von 367,7 
Treffern. Ebenso Platz eins sicherte sich 
Leonard Pascal Michler bei den Luftge-
wehrschützen. Er schoss in der Junioren-
klasse B 386,7 Ringe.

TREFFEN MIT DEM BÜRGERMEISTER
Des Weiteren sprachen Vertreter der Lüb-
bener Gilde am 18.02.2025 auch beim Lüb-
bener Bürgermeister Jens Richter (CDU) 

vor. In einem kurzen Austausch schilderten 
Harry Bogula und Hans-Jörg Tarnow dem 
Lübbener Verwaltungschef die Hintergrün-
de des diesjährigen Festaktes anlässlich 
der 600-Jahrfeier. Weiterhin baten die bei-
den Schützen darum, dass Jens Richter 
als Bürgermeister der Stadt Lübben die 
Schirmherrschaft des Jubiläumsfestes 
übernehme. Weitere Details wolle man in 
den nächsten Wochen klären, so Hans-
Jörg Tarnow von der Schützengilde zu 
Lübben 1425/1990 e. V. (Wilhelm Tarnow)

FÖRDERVEREIN LÜBBENER MUSIKSCHÜLER E. V.
Frühlingserwachen

Auch in diesem Jahr freuen sich alle Men-
schen auf die hellere Jahreszeit, auf das 
Erblühen der Natur und das häufigere Lä-
cheln aus Freude. Natürlich gibt es dann 
auch wieder umso mehr musikalische 
Aktivitäten. Zum Abschluss der dunkleren 
und kälteren Zeit fand Ende Februar das 
Filmmusikkonzert der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald statt, und unser Verein 
nutzte die Gelegenheit, mit der Verteilung 
von Popcorn und Getränken die Kinoatmo-
sphäre zu verstärken. Dies wurde von allen 
Besuchern gerne angenommen.
Am 24. Februar gab es eine besondere 
Musizierstunde im Neuhaus: der Klavier- 
und Waldhornlehrer Martin Künzel wurde 

verabschiedet. Er wird neue Aufgaben in 
Sachsen angehen. Wir verlieren einen sehr 
tollen Lehrer, aber auch großen Unterstüt-
zer der Arbeit des Fördervereins. Dankens-
werterweise wird er Mitglied in unserem 
Verein bleiben und uns auch bei den dies-
jährigen Konzerten „Musikschüler meets 
Musikprofis“ unterstützen. Auch bei der 
Ausrichtung des Wettbewerbs EnviaM im 
Juni 2025 wird er uns helfen – zum Glück.

ERSTES KONZERT
Und so freuen Sie sich alle auf unser ers-
tes Konzert des Jahres am 30. März um 
17:00 Uhr im Neuhaus Lübben. Kommen 
Sie, es wird sich lohnen.

TAG DER OFFENEN TÜR
Das Wochenende ist ohnehin gut gefüllt: 
Am 29. März findet der „Tag der offenen 
Tür“ der Kreismusikschule im Neuhaus 
statt. Und auch dieses Ereignis umrahmen 
wir natürlich kulinarisch.

Bleiben Sie uns treu.

Gisela Damaschke

INFOS
WEB luebben-klingt.de

Foto: © Stadt Lübben, Maaß
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K&S SENIORENRESIDENZ LÜBBEN - HAUS SPREEWALD
Termine

HAUSÜBERGREIFENDE  
VERANSTALTUNGEN
Di | 01.04. | 15:30 Uhr | April, April mit Viola 
und Yvonne
Do | 03.04. | 15:00 Uhr | Geburtstagsgala 
für geladene Gäste
Mo | 28.04. | 09:30 Uhr | Chorstunde mit 
Annett

HAUS 1 - WOHNBEREICH 1
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sportrunde
jeden Di | 10:00 Uhr | Leserunde
jeden Mi | 10:00 Uhr | Gesellige Spielerun-
den
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen /Musik hören
Mi | 02.04. | 10:00 Uhr | Dekorieren für Os-
tern
Fr | 18.04. | 10:00 Uhr | Eier färben /Oster-
bräuche
So | 20.04. | 10:00 Uhr | Der Osterhase 
kommt

HAUS 1 - WOHNBEREICH 2
jeden Mo | 10:00 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Di | 10:00 Uhr | Bewegungstraining
jeden Mi | 10:00 Uhr | Bergfest
jeden Do | 10:00 Uhr | Wäsche legen
jeden Fr | 10:00 Uhr | Singen /Musik hören
Mi | 02.04. | 10:00 Uhr | Osterbasteln
Mi | 09.04. | 10:00 Uhr | Osterkarten basteln
Mi | 16.04. | 10:00 Uhr | Osterbrot backen
Fr | 18.04. | 10:00 Uhr | Ostereier färben
So | 20.04. | 10:00 Uhr | Der Osterhase 
kommt
Mi | 30.04. | 08:30 Uhr | Bewohnerfrühstück

HAUS- 1 WOHNBEREICH 3
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sportrunde /Wä-
sche legen
jeden Di | 10:00 Uhr | Bingo
jeden Mi | 10:00 Uhr | Rommé und Brett-
spiele
jeden Do | 10:00 Uhr | Märchen und Ge-
schichten
jeden Fr | 10:00 Uhr | Kochen, Backen, 
Wünsch dir was
Di | 01.04. | 10:00 Uhr | Wir puzzeln
Mi | 09.04. | 10:00 Uhr | Schönheit und Ent-
spannung mit Düften

Do | 17.04. | 10:00 Uhr | Musik-Tag mit 
Schlager, Klassik, Wunschmusik
Fr | 18.04. | 10:00 Uhr | Eier färben
So | 20.04. | 10:00 Uhr | Osternester ent-
decken
Mi | 30.04. | 10:00 Uhr | Erinnerungsrunde 
„Tag der Arbeit“

HAUS 1 - WOHNBEREICH 4
jeden Mo | 10:00 Uhr | Sportrunde /Wä-
sche legen
jeden Di | 10:00 Uhr | Bingo
jeden Mi | 10:00 Uhr | Rommé und Brett-
spiele
jeden Do | 10:00 Uhr | Märchen und Ge-
schichten
jeden Fr | 10:00 Uhr | Kochen, Backen, 
Wünsch dir was
Di | 01.04. | 10:00 Uhr | Wir puzzeln
Mi | 09.04. | 10:00 Uhr | Schönheit und Ent-
spannung mit Düften
Do | 17.04. | 10:00 Uhr | Musik-Tag mit 
Schlager, Klassik, Wunschmusik
Fr | 18.04. | 10:00 Uhr | Eier färben
So | 20.04. | 10:00 Uhr | Osternester ent-
decken
Mi | 30.04. | 10:00 Uhr | Erinnerungsrunde 
„Tag der Arbeit“

HAUS 2- WOHNBEREICH 5/6
jeden 1. und 3. Mo | VM/NM | Einkaufstrai-
ning
jeden Di | VM/NM | Wäsche legen
jeden 2. und 4. Di | 09:30 Uhr | Salate zube-
reiten oder Kuchen backen
jeden Mi | 09:30 Uhr | musikalische Bewe-
gungsrunde
jeden Do | 09:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch
jeden Do | 15:30 Uhr | Einzelangebote nach 
Wunsch
jeden Fr | 09:30 Uhr | Sturzprävention
jeden Sa und So | Familienzeit / Einzelan-
gebote nach Wunsch
Mo | 14.04. | -18.04. | 09:30 Uhr | Alles rund 
um Ostern
So | 20.04. | 09:30 Uhr | Osternester ent-
decken
Di | 22.04. | 09:30 Uhr | Sportfest

HAUS 3- WOHNBEREICH 7
jeden Mo | 10:00 Uhr | Zeitungsschau, Le-
sen, Vorlesen
jeden Di | 10:00 Uhr | Hauswirtschaft, Wä-
sche legen, Backen/Kochen
jeden Mi | 10:00 Uhr | Singen, Tanzen, Mu-
sizieren
jeden Do | 10:00 Uhr | Sport und Bewe-
gung, Angebote für Rollstuhlfahrer
jeden Fr | 10:00 Uhr | Kreatives Gestalten
Di | 01.04. | 10:00 Uhr | Wicky präsentiert 
Stoffe
Mo | 07.04. | 10:00 Uhr | Osterbräuche
Mi | 16.04. | 10:00 Uhr | Eier färben
Fr | 25.04. | 10:00 Uhr | Snoezelen

HAUS 3 - WOHNBEREICH 8
jeden Mo | 09:30 Uhr | Beschäftigung nach 
Wunsch
jeden Di | 09:30 Uhr | Gedächtnistraining
jeden Mi | 09:30 Uhr | Hauswirtschaft
jeden Do | 09:30 Uhr | Bewegungstraining
jeden Fr | 09:30 Uhr | Musikrunde
Di | 01.04. | 09:30 Uhr | April, April
Mi | 02.04. | 09:30 Uhr | Ein Fest des Hu-
mors
Mo | 07.04. | 09:30 Uhr | Snoezelen
Mo | 07.04. | 15:30 Uhr | Geschichten lesen
Fr | 11.04. | 09:30 Uhr | Gedächtnistraining 
zum Thema Oster-Kaffeerunde
Mo | 14.04. | 09:30 Uhr | Schmücken für Os-
ternester Sitzgymnastik
Fr | 18.04. | 09:30 Uhr | Eier färben
So | 20.04. | 09:30 Uhr | Osternester ent-
decken
Mo | 28.04. | 09:30 Uhr | Chorstunde Haus-
übergreifend
Di | 29.04. | 09:30 Uhr | Kränze binden /Mai-
baum stellen
Di | 29.04. | 15:40 Uhr | Balkone bepflanzen
Mi | 30.04. | 15:00 Uhr | Tanz in den Mai

KONTAKT
K&S Seniorenresidenz Lübben - 
Haus Spreewald
Parkstraße 3, 15907 Lübben
TELEFON 03546 / 279-0
MAIL luebben@ks-residenz.de
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MEHRGENERATIONENHAUS (MGH) „BERSTETREFF“ LÜBBEN
Termine

Montag – Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 
offener Treff

REGELMÄSSIG STATTFINDENDE 
GRUPPEN
jeden Montag
09:00 – 11:30 Uhr |Rheumaliga/Sturzpro-
phylaxe im MGH
13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
15:15 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle Am 
Haintor/ MGH
16:00 Uhr | Herzsport im MGH/ Turnhalle 
Am Haintor
17:15 Uhr | Reha Sport im MGH
19:30 Uhr | Frauengymnastik im MGH
jeden Dienstag
09:00 Uhr | Reha Sport in Groß Leuthen
10:15 Uhr | Seniorensport/ MGH
13:15 Uhr | Tanz AG der ev. Grundschule 
Lübben
13:45 Uhr | Reha Sport in Niewitz
14:00 Uhr | Handarbeit „Flotte Masche“ (mit 
Anmeldung!)
15:00 Uhr | Reha Sport in Schönwalde
15:30 Uhr | „Tanz hält fit mit Erika“ RL im 
MGH
17:30 Uhr | Männergesangverein Liederta-
fel 1827 Lübben e. V.
jeden Mittwoch
09:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
10:15 Uhr | Sitzhockergymnastik
18:45 Uhr | Spreewaldfrauenchor Lübben 
im MGH
jeden Donnerstag
10:00 Uhr | Reha Sport in Hartmannsdorf
13:00 Uhr | Rommé-Gruppen/ MGH

13:00 Uhr | Funktionstraining Rheumaliga/ 
MGH
18:30 Uhr | Qi Gong mit Thomas Schlott* 
(mit Anmeldung!)
jeden Freitag
09:00 Uhr | Reha Sport in der Turnhalle | Am 
Haintor
10:00 Uhr | Herzsport Turnhalle | Am Haintor
13:00 Uhr | Spielenachmittag (Karten)
16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Such-
terkrankung) im MGH
19:00 – 21:00 Uhr | Tanzclub

SCHWANGERENFRÜHSTÜCK UND 
KRABBELGRUPPE
Leitg.: Schwester Birgit (Säugl.-Kranken-
schw.) vom Netzwerk gesunde Kinder (um 
Anmeldung wird gebeten)

WEITERE TERMINE
Jeden 1. Mittwoch im Monat
15:00 Uhr | Treffpunkt Helferkreis im MGH
Jeden 2. Mittwoch im Monat
15:30 Uhr | Selbsthilfegruppe RLS (Rest-
less Legs Syndrom) im MGH
„Wenn die Beine nicht zur Ruhe kommen“ 
Ansprechpartnerin Frau Köhler
Jeden 2. Dienstag im Monat
13:00 – 15:00 Uhr | Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Töpferkurs* beim ASB, Berliner 
Chaussee 3 (Anmeldung nötig!)
Jeden 4. Dienstag im Monat
14:00 Uhr | Beratung Selbsthilfegruppe 
(SHG) Rheuma –RL im MGH
Jeden 3. Donnerstag im Monat
Seniorenberatung

Jeden Freitag im Monat
13:00 – 14:00 Uhr | 10-Wöchiger Kurs „Um-
gang mit Medien“ (um Anmeldung wird ge-
beten)
16:30 – 18:00 Uhr | SHG „Die Insel“ (Such-
terkrankung) im MGH
Jeden letzten Samstag im Monat
14:00 Uhr | SHG Endometriose im MGH

ANKÜNDIGUNGEN
26.03.| Frühlingskranz basteln, Osterdeko 
ist vorhanden | MGH
(Unkostenbeitrag 5,00 €, um Anmeldung 
wird gebeten)
15.04. | 14:00 Uhr | Ostereier bemalen
03.06. | 14:00 Uhr | Schützenfest
07.10. | 14:00 Uhr | Flotte Maschen
(um Anmeldung wird gebeten.)

SELBSTHILFEGRUPPE  
DEFIBRILLATOR
19.03. | 15.00 Uhr
11.06. | 15.00 Uhr
17.09. | 15.00 Uhr
17.12. | 15.00 Uhr
(um Anmeldung wird gebeten.)
Bei Fragen oder für Hinweise melden Sie 
sich bei uns.

KONTAKT
Mehrgenerationenhaus (MGH) 
„Berstetreff“ Lübben
Gartengasse 14
Olaf Stobernack, Kathrin Ulrich
TELEFON 03546 4084
HANDY 0175 9883181

VOLKSSOLIDARITÄT MITGLIEDERGRUPPE LÜBBEN
Termine

02.04. | 16:00 Uhr | Weinbergstr.
Bowling im Bowlino
09.04. | 16:00 Uhr | „Wendischer Bauern-
hof“ Dorfaue 2, Steinkirchen
Ostereiermalen unter Anleitung von Gisela 
Christl, 3 Eier und alle Materialien werden 
gestellt.
Anmeldung: 
Peter Paulsen 03546 7645 bis 03.04.
Unkostenbeitrag: 18,00 EUR/Person
16.04. | 13:30 Uhr | Marktplatz
Wir radeln in den Frühling
10.05. | 15:00 Uhr | „Wendischer Bauern-
hof“ Dorfaue 2, Steinkirchen
Autorentreff: Lübbener Autoren lesen | für 
Gastronomie ist gesorgt
14.05. | 16:00 Uhr | Weinbergstr.
Bowling im Bowlino

ANKÜNDIGUNGEN
25.06. | 11:00 – 13:00 Uhr | Goyatz
anschließend Gaststättenbesuch
Anmeldung: Peter Paulsen 03546 7645 bis 
30.04.
Unkostenbeitrag: 
Dampferfahrt 19,95 EUR/ Person

WÖCHENTLICHE  
VERANSTALTUNGEN
Mo, Mi, Fr | 08:30 Uhr | Treff: Kletterwald 
Hartmannsdorfer Str.
Nordic-Walking
Di | 10:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Hockergymnastik
Do | 15:00 Uhr | Kleiststube, Heinrich-von-
Kleiststr. 17
Spielenachmittag
Fr | 13:30 Uhr | ASB Lübben, Gartengasse 12
Spielenachmittag

HINWEIS
Den 2. Dienstag im Monat veranstaltet das 
Tanzstudio „Beilamos“ ein Tanz-Café in der 
Gubener Str. 45 (Hof hinter SKL Küchen-
studio), Lübben.

Bleiben Sie weiterhin gesund.

Peter Paulsen
Vorsitzender der Mitgliedergruppe

ANSCHRIFT
Heinrich-von-Kleiststr. 17, 15907 Lübben

ANSPRECHPARTNER
Peter Paulsen 03546 7645 & 0160 8597503
Edith Redlich 03546 3239
Marlies Ober 03546 8176
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HORIZONTE E. V.
Psychosoziale Kontakt - & Beratungsstelle

Mo & Do | 08:30 – 16:00 Uhr
Di | 08:30 – 14:00 Uhr
Mi | 11:00 – 16:00 Uhr
Fr | 08:30 – 14:00 Uhr

MÄRZ
03.03. | 09:00 Uhr | Problemlösegruppe
03.03. | 14:00 Uhr | Singenachmittag
04.03. | 08:00 Uhr | Handarbeiten und ge-
meinsame Vormittagsgestaltung
05.03. | 11:00 Uhr | Backen
05.03. | 13:00 Uhr | Selbsthilfegruppe „De-
pression“
06.03. | 09:00 Uhr | Kochtraining und Spiele 
als Tagesangebot
07.03. | 09:00 Uhr | Stadtbummel in Lübben 
mit Museumsbesuch

10.03. | 10:00 Uhr | Makramee
10.03. | 14:00 Uhr | Literaturnachmittag
11.03. | 08:00 Uhr | Handarbeiten und ge-
meinsame Vormittagsgestaltung
12.03. | 13:00 Uhr | Frauentagsfeier
13.03. | 09:00 Uhr | Kochtraining
13.03. | 13:00 Uhr | Geburtstagsrunde
14.03. | 09:00 Uhr | Ausflug nach Lucken-
walde
17.03. | 09:00 Uhr | Offener Gesprächskreis
17.03. | 13:00 Uhr | Gedächtnistraining
18.03. | 08:00 Uhr | Handarbeiten und ge-
meinsame Vormittagsgestaltung
19.03. | geschlossen
20.03. | 09:00 Uhr | Kochtraining
20.03. | 13:00 Uhr | Vereinsversammlung
21.03. | 09:30 Uhr | Kegeln in Neu Zauche

24.03. | 09:00 Uhr | Spielevormittag
24.03. | 13:00 Uhr | Wir lesen Geschichten
25.03. | 08:00 Uhr | Handarbeiten und ge-
meinsame Vormittagsgestaltung
26.03. | 13:00 Uhr | Rommeeturnier
27.03. | 09:00 Uhr | Kochtraining und Spiele 
als Tagesangebot
28.03. | 09:30 Uhr | Schwimmhalle Lübbe-
nau und McDonalds
31.03. | 10:00 Uhr | Makramee

KONTAKT
Horizonte e. V.
Logenstraße 25, 15907 Lübben
Tel. 03546/226556

KIRCHENNACHRICHTEN | CERKWINE POWĚSĆI

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. TRINITAS
Termine

Die Gottesdienste finden zu den gewohn-
ten Zeiten statt.

GRUNDORDNUNG
Di | Gröditsch | 08.30 Uhr | Wortgottesfeier
Mi | Lübben | 08.30 Uhr | Rosenkranzge-
bet und Beichtgelegenheit anschl. Heilige 
Messe
Fr | Lübben | 18.30 Uhr | Anbetung
Fr | Lübben | 19.00 Uhr | Heilige Messe
Sa | Schwerin | 17.00 Uhr | Heilige Messe
So | Gröditsch | 08.30 Uhr | Gottesdienst
So | Lübben | 10.00 Uhr | Heilige Messe

SONSTIGES
Mittwoch, 19.03. (Lübben | 09.30 Uhr | Se-
niorenrunde
Freitag, 21.03. (Lübben | 19.30 Uhr | Glau-
bensabend
Dienstag, 25.03. (Lübben | 19.00 Uhr | (Ju-
dith-) Frauengruppe
Dienstag, 01.04. (Lübben | 14.30 Uhr | 
Spiel- und Schwatzrunde für Erwachsene
Freitag, 04.04. (Lübben | 19.30 Uhr | Glau-
bensabend

KAR- & OSTERTAGE
Palmsonntag
Sa 12.04. | Schwerin | 17.00 Uhr | Heilige 
Messe mit Palmenweihe
So 13.04. | Lübben | 10.00 Uhr | Heilige 
Messe mit Palmenweihe
Gründonnerstag 17.04.
Schwerin | 17.00 Uhr | Ölbergstunde, an-
schl. Agape
Gröditsch | 17.00 Uhr | Ölbergstunde
Lübben | 19.00 Uhr | Die Feier des letzten 
Abendmahles, anschl. Agape
Lübben | 21.00 Uhr | Ölbergstunde
Karfreitag, 18.04.
Gröditsch | 15.00 Uhr | Feier v. Leiden und 
Sterben d. Herrn
Schwerin | 15.00 Uhr | Feier v. Leiden und 
Sterben d. Herrn
Lübben | 15.00 Uhr | Feier v. Leiden und 
Sterben d. Herrn, gleichzeitig Kinderkirche
Ostern
Sa 19.04. | Lübben | 21.00 Uhr | Feier der 
Osternacht
So 20.04. | Gröditsch | 08.30 Uhr | Wortgot-
tesfeier
So 20.04. | Schwerin | 10.00 Uhr | Heilige 

Messe
Mo 21.04. | Gröditsch | 08.30 Uhr | Heilige 
Messe
Mo 21.04. | Lübben | 10.00 Uhr | Heilige 
Messe
Unser Pfarrbüro ist für Sie dienstags zwi-
schen 10:00 und 13:00 Uhr geöffnet. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten sind wir telefo-
nisch oder per Mail zu erreichen.

KONTAKT
Am kleinen Hain 28, 15907 Lübben
Pfarrer Anish
TELEFON 03546 7322
Mobil 015203815555
MAIL pfarrer.anish@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Susanne Nomine
TELEFON 03546 7322
MAIL Susanne.Nomine@kath-luebben.de
Gemeindereferentin Dr. Monika Polanski 
(Schwerin)
TELEFON 033766 62319
MAIL Monika.Polanski@kath-luebben.de
Pfarrsekretärin Mechthild Eigl
TELEFON 03546 7322
MAIL pfarrbuero@kath-luebben.de

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE - GEMEINDE SPREEWALD
Termine

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottes-
diensten mit musikalischer Umrahmung 
ein. Gottesdienste finden jeden Sonntag 
10:00 Uhr und jeden Mittwoch um 19:30 
Uhr statt.

KONTAKT
Neuapostolische Kirche - 
Gemeinde Spreewald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)

MAIL nak.spreewald@gmail.com
WEB spreewald.nak-bbrb.de
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EV. PAUL-GERHARDT-KIRCHENGEMEINDE LÜBBEN UND UMLAND
14.03. bis 13.04.2025

GOTTESDIENSTE
So 16.03. | 10:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kir-
che
Reminiszere
Do 20.03. | 14:00 Uhr | DGH Hartmannsdorf
Anschl. Kaffeetafel
So 23.03. | 09:00 Uhr | Dorfkirche Niewitz
Okuli
So 23.03. | 10:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
So 30.03. | Lätare
10:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
Fr 04.04. | 18:00 Uhr | Dorfkirche Lubolz
ProGodi | Gebet im Lobpreis
So 06.04. | 09:00 Uhr | Dorfkirche Niewitz
Judika
So 06.04. | 10:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
Kindergottesdienst
So 13.04. | 10:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche
Palmarum
Do 17.04. | 18:00 Uhr | Richard-Raabe-
Haus
Gründonnerstag
Fr 18.04. | Karfreitag
09:00 Uhr | Dorfkirche Niewitz
10:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche | mit 
Abendmahl
10:30 Uhr | Dorfkirche Lubolz
13:00 Uhr | St. Pankratius Steinkirchen
So 20.04. | Ostersonntag
07:00 Uhr | Hauptfriedhof Lübben
09:00 Uhr | Dorfkirche Niewitz
10:30 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche | Familien-
gottesdienst
10:30 Uhr | Dorfkirche Lubolz
Mo 21.04. | Ostermontag
10:30 Uhr | St. Pankratius Steinkirchen

OFFENE KREISE
Do 20.03. | 14:00 Uhr | Dorfgemeinschafts-
haus Hartmannsdorf
Gottesdienst, anschl. Kaffeetrinken
Mi 26.03. | 14:00 Uhr | R.-Raabe-Haus, 
Paul-Gerhardt-Str. 2, Lübben
Seniorennachmittag

Do 27.03. | 15:00 Uhr | Dorfgemeinschafts-
haus Niewitz
Seniorennachmittag
Mo 07.04. | 14:30 Uhr | St. Pankratiuskir-
che Lübben
Seniorennachmittag

MALWIESE – KREATIVANGEBOT
Fr 28.03. | 17:00 - 18:00 Uhr | St. Pankrati-
uskirche Steinkirchen
Anmeldung: Karen Ascher
TELEON 015229797155 oder
Pfn. Weinbrenner
TELEFON 01759401235

WELTLADEN LÜBBEN & LADENCAFÉ
Fair&Mehr - Verkauf fair gehandelter Wa-
ren und Begegnungsort der Paul-Gerhardt-
Kirchengemeinde
Öffnungszeiten
Mi—Fr | 10:00 - 18:00 Uhr
Sa | 09:00 - 13:00 Uhr
Angebote LadenCafé (auf Spendenbasis)
Do | 14:00 — 18:00 Uhr
RepairCafé und StricklieselTreff
Fr | 12:00 — 14:00 Uhr
„Tischlein deck dich“ – mittags tafeln im 
Weltladen
Sa | 09:00 — 13:00 Uhr
„Faires Frühstück“

JUNGE GEMEINDE - TREFFEN
Donnerstags | 17:30 Uhr |Kinder- und Ju-
gendhaus, Gartengasse 7, LN
Ansprechpartnerin Lisa Lohrmann s. u.

CHRISTENLEHRE
(nach den Sommerferien)
Klasse 1 & 2 | Do| 15:30 - 16:30 Uhr
Klasse 3 & 6 | Mi | 15:30 — 16:30 Uhr
Ort Kinder- und Jugendhaus, Gartengasse 
7, Lübben
Anmeldungen Ann Sophia Reiß s. u.

PFADFINDER - TREFFEN
Freitags | 16:00 - 18:00 Uhr | Hauptstr. 101, 
15910 Krausnick
Anmeldungen Lisa Lohrmann, s. u.

Antworten auf ihre Fragen, Hinweise und 
Informationen erhalten sie:

KONTAKT
Büro und Pfarrämter finden Sie in der
Hauptstr. 12C, 15907 Lübben
(Eingang neben dem Eingang zur AOK)
WEB paul-gerhardt-luebben.de

SPRECHZEITEN
Di und Do 13:00 - 17:00 Uhr

PFARRAMT 
(Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde)
Pfr. Martin A. Liedtke
TELEFON 03546/7347
FAX 03546/220101
MAIL pfarramt@paul-gerhardt-luebben.de

IM PFARRAMT (Lübben-Land und Niewitz)
Pfn. Annett Weinbrenner
TELEFON 0175/9401235
FAX 03546/220101
MAIL a.weinbrenner@ekbo.de

GEMEINDEBÜRO
Marlies Siegert
TELEFON 03546/225509
FAX 03546/220101
MAIL 
gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de
Ann Sophia Reiß, Gemeindepädagogin
MAIL s.reiss@ekbo.de

Lisa Lohrmann, Jugendmitarbeiterin
Post: Hauptstr. 12C, 15907 Lübben
TELEFON 0163 4968932
MAIL l.lohrmann@ekbo.de

JEHOVAS ZEUGEN
Termine

Zweimal wöchentlich treffen sich Jeho-
vas Zeugen zum Gottesdienst (Hebräer 
10:24,25) in einem Königreichssaal. Im 
Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusam-
menkünfte steht die Bibel und wie man 
sie im Alltag lebendig werden lässt. An 
den meisten Programmpunkten kann man 
sich beteiligen, wenn man möchte. Das 
Programm beginnt und endet mit Lied und 
Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um 
unsere Gottesdienste zu besuchen. Jeder 
ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. Der Eintritt ist frei und es gibt 
keine Kollekte.

In dem Video „Das erwartet Sie in einem Kö-
nigreichssaal“ erfahren Sie, wie die Zusam-
menkünfte ablaufen. Werfen Sie einen Blick 
hinein und machen Sie sich selbst ein Bild.
Dieses Video finden Sie auf der Website 
jw.org > Über Uns.

TERMINE
jeden Mittwoch | 19:00 Uhr
Leben - und Dienst – Zusammenkunft
jeden Sonntag | 10:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag
16.03. | Warum die Menschheit ein Löse-
geld benötigt
23.03. | Wessen Führung kann man ver-
trauen?

30.03. | Wahrheit – kann man sie finden?
06.04. | Wirst du für die wahre Anbetung 
einstehen?

KONTAKT & INFORMATIONEN
Versammlung Lübben im Königreichssaal
An der Spreewaldbahn 31,15907 Lübben
Andreas & Katrin Junge
TELEFON 03546/220255
TELEFON 03542/9399383
MAIL akjunge@web.de
WEB jw.org




